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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Leserfotos der Woche

Ziemlich beste Freunde ... 

... zumindest kommen sich die Hummel und der Blauschwarze Eisvogel bei der Suche nach Nektar nicht in die Quere. Sabine Pavlista aus Marles-

reuth hat die beiden fotografiert und das Bild an die Redaktion gemailt. Eine ganze Horde an unterschiedlichen Faltern haben sich im Garten von 

Rita Leupold in Berg zum Schmetterlingstreff verabredet. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht 

im Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.Seite 9
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95131 Schwarzenbach a. W. Nordstraße 19

■ Bagger- u. Raupenbetrieb
■ Aushub u. Abbrucharbeiten
■ Bauausführung Landschaftsbau
■ Asphalt- u. P� asterarbeiten

Tel. 09289 5719 Fax: 09289 6700
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Hoch- und Tiefbau

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643
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und Spiele rund um die Feuer-

wehr sowie einer Kinderolympia-

de. Alle Veranstaltungen sind 

kostenlos, bis auf die Fahrt zum 

Leipziger Zoo.

Weitere Infos
gibt es auf der Homepage 

www.schwarzenbach-wald.de. 

Anmeldung und weitere Aus-

künfte bei Christine Rittweg, Tel. 

09289-5043 oder christine.ritt-

weg@schwarzenbach-wald.de. 

Die Anmeldung ist verbindlich, 

weil bei manchen Veranstaltun-

gen die Teilnehmerzahl begrenzt 

ist.

hat sich dann der Jugendgruppe 

angeschlossen.

„Mach mit“ heißt das Ferienpro-

gramm 2022 und die Möglich-

keiten, dass keine Langeweile 

aufkommt, sind vielfältig 

gestreut. Die Jungen und Mäd-

chen können u.a. Wald und Was-

ser entdecken, Schnupperschie-

ßen mit dem Lichtpunktgewehr, 

die Elemente spielerisch kennen-

lernen, ein Insektenhotel basteln 

oder Rom ohne Strom kennenler-

nen. Oder wie wäre es mit der 

Flimmerkiste, einem noch unbe-

kannten Film, einer Radltour 

Schwarzenbach a.Wald –   Zahl-

reiche Vorschläge stehen für die 

Schulkinder beim Sommerfe-

rienprogramm bereit. Mitma-

chen lohnt sich. Mit einem 

attraktiven Angebot startet das 

Ferienprogramm der Stadt 

Schwarzenbach a.Wald. „Wir 

bedanken uns bei allen Vereinen, 

die uns wieder tatkräftig unter-

stützen“ freut sich Bürgermeister 

Reiner Feulner.

Geboten werden ein paar Stun-

den Freizeitgestaltung und die 

Vereine können auch davon pro-

fitieren, denn so manches Kind 

Viel geboten im Sommer in Schwarzenbach a.Wald: 

Ferienprogramm für Kinder

Naila – Spiel, Spaß, Fußball pur 

in den Ferien beim FSV Naila!

Auch in diesem Jahr bietet der 

Bayerische Fußball-Verband 

(BFV) dezentral wieder seine in 

den letzten Jahren erfolgreich 

durchgeführten BFV-Ferien-

Fußballschulen in ganz Bayern 

an. 

Wann und wo  findet die 
BFV-Ferien-Fußballschule 
statt?
In den Sommerferien können 

fußballbegeisterte Kinder und 

Jugendliche vom 01. - 05. 

August 2022 am Sportgelände 

des FSV Naila, Gailerweg 6, 

95119 Naila gezielt ihrem Hobby 

nachgehen.

 

Wer  kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle Kinder 

und Jugendlichen im Alter von 7 

bis 14 Jahre. Ob Junge oder 

Mädchen, Feldspieler/in oder 

Torhüter/in, Anfänger oder 

Experte, Vereinsmitglied oder 

kein Vereinsmitglied, bei uns 

kann jeder teilnehmen, der Lust 

auf ein tolles Fußball- und Frei-

zeitprogramm hat.

Was erwartet mich?
Geniale Tricks und Techniken, 

coole Turniere und Spiele, neue 

Freunde, Top-Trainingsausstat-

tung von adidas, qualifizierte 

und geschulte Trainer und vieles 

mehr! Getreu unserem Motto 

„Spiel, Spaß, Fußball pur!“ neh-

men die Spielerinnen und Spie-

ler mit Freude und Begeisterung 

an einem coolen Fußball-Frei-

zeit-Event teil.

Vor Ort wirst du täglich von 9 bis 

17 Uhr betreut. Für Mittagessen, 

Obst und ausreichend Getränke 

ist selbstverständlich gesorgt. 

Zusätzlich erhältst du eine hoch-

wertige Adidas-Ausrüstung (Tri-

kot, kurze Hose, Stutzensocken 

und einen exklusiven Trainings-

ball) und einen Turnbeutel. Dies 

alles bietet der BFV zum Preis 

von 190  Euro für 5 Tage 

(Geschwisterkinder zahlen 170,- 

Euro). Ein Teil der Teilnehmer-

gebühr fließt in die BFV-Sozial-

stiftung zur Finanzierung von 

sozialen Projekten im Fußball. 

Weitere Infos unter: 

https://bfv-sozialstiftung.de/. 

 Wie  kann ich mich anmel-
den?
Weitere Infos und die Anmel-

dung findest du im Internet 

unter www.bfv.de/ferien. Auf 

unserer Facebook- (@bfvferie-

nonline) und Instagram-Seite 

(@bfv_fussballcamps) findest 

du zudem exklusive Videos und 

Fotos von unseren Camps und 

Fußballschulen. 

Vom 1. bis 5. August am Sportgelände

Fußballschule  beim FSV Naila
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witzigen Scherz- und Wertshaus-

Liedern. Ein Abend bester Stim-

mung und Unterhaltung.

Beginn ist wie immer um 19.00 

Uhr, Lokalöffnung ab 17.30 Uhr. 

Da zur Zeit keine telefonische 

Platzreservierung möglich ist, 

werden die Gäste gebeten,  recht-

zeitig zu kommen. Dann können 

sie noch vor Beginn eine kleine 

Brotzeit vor der Veranstaltung zu 

sich nehmen und sitzen in der 

ersten Reihe. Selbstverständlich 

ist der Eintritt wie immer frei, 

jedoch freuen sich die Musikan-

ten und die Veranstalter  über 

eine kleine Hutspende.

Lerchenhügel – Wieder mal ist 

es so weit: Am Freitag, den 29. 

Juli 2022 findet bereits die 114. 

Ausgabe vom  beliebten und 

bereits weit über die Grenzen 

Oberfrankens hinaus bekannten 

Fränkischen Wertshaussinga im 

Sportheim des SV Sorg-Meierhof 

in Lerchenhügel, einem Ortsteil 

der Stadt Schwarzenbach a.Wald 

statt. Wieder mal, so wie bisher 

immer, ist eine Spitzengruppe 

der oberfränkischen Volksmusik-

Szene als Beigruppe zu Gast. An 

diesem Abend unterhalten die 

Gäste  die 3 G’schrubbd’n aus 

Seßlach bei Coburg mit ihren 

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

22.07. -28.07. Kur Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 27.07.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 23./24.07.  Annett Wittek

                       Am Bahnhof 1, 95111 Rehau

                       Tel.Nr.: 09283 / 9038

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 22./23.07.  Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr:

• 24.07.  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

• 25.07.  Sönke Bruhns, Marktredwitz,

                Tel. 09231/81040

•26.07.   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

• 27.07.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                  Selb, 0173/5774450 

•28.07.    Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499  

•29.07.   Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

                  Tel. 09284/1622

                 (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“ trifft sich jeden 

Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 

09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:       

Dienstag:     26.07. 09.08. - 23.08. - 06.09. - 20.07. 

Samstag: 03.09.

Issigau:   

Dienstag:    02.08. , 16.08.,  30.08.,  13.09. , 27.09.

Samstag:  06.08.

Beginn jeweils 10 Uhr an der Informationstafel. 

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,

  Führungen & Termine. Tel.: 09293/9460244,

 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila/Inzell – Die BSJ veranstaltet nach zwei Jahren Coronapause 

wieder eine Sport- und Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell 

(Holzen). Termin ist vom 06. bis 13. August 2022. Dazu sind alle 

Jugendlichen im Alter von 14 bis 18 Jahren herzlich eingeladen. 

Das erfahrene Betreuerteam bietet ein sehr abwechslungsreiches 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß. Geplant ist 

wandern, Bowling spielen, Kanu fahren, schwimmen, relaxen  und 

viele andere Unternehmungen. Nähere Informationen gibt es unter 

0151/11652593, 09282/3324 Gerhard Seuß, Naila oder

 gerhard.seuss@t-online. 

Sport- und Ferienfreizeit im 
Berchtesgadener Land

Mo. 01.08.

 Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 

bis 20.00 Uhr Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Do. 04.08.

Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-

ber-Grundschule, Am Mühlhü-

gel 11, 16.15 bis 20.00 Uhr Ach-

tung! Mit Terminreservierung!

Mo., 08.08.

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 12.30 bis 

19.00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Mi., 10.08.,

Selbitz, Grundschule, Schulstr. 

9, 16.00 bis 20.00 Uhr Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Do., 11.08.

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstr. 21, 16.00 bis 20.00 Uhr 

Achtung! Mit Terminreservie-

rung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Am Freitag, 29. Juli, in Lerchenhügel

114. Fränkisches 
Wertshaussinga

Wie funktioniert die Lymphe, wie 

kann ich sie unterstützen, damit 

Stoffwechselabfallprodukte gut 

entsorgt werden können? 

Mit einfachen Streichübungen und 

Selbstmassagen, die Sie sofort 

mitmachen können, bekommt Ihr 

Lymphfluss vitalen Schwung und 

gleichzeitig stärken Sie Ihr Immun-

system! Das macht durstig! Bitte 

ein Getränk (Wasser) mitbringen.

Dozentin: Monika Wolf 

Ergotherapeutin / Bowentherapie

Die Veranstaltung findet am am Donnerstag, 25.  August, um 19.00 

Uhr im Kurhaus Bad Steben statt.  Dauer: 60 Minuten

Eintrittspreise: 7 Euro (mit Gastkarte 6 Euro)

Den eigenen Lymphfluss optimieren 

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Naila  – Es ist die letzte Chance. 

Am Sonntag, den 24. Juli in der 

Zeit von 13 bis 17 Uhr kann das 

letzte Mal am Bärenhäusl im idyl-

lischen Außenbereich inmitten 

der Natur und direkt am Radweg 

Naila – Schwarzenbach a.Wald 

gelegen, eingekehrt werden. Die 

Kinder und Jugendlichen vom 

„Haus Froschbachtal“ in Boben-

grün werden noch einmal Kaffee, 

Kuchen, Limo, Bratwürste und 

Grillkäse anbieten. Alle Wande-

rer und Radfahrer zwischen Naila 

und Schwarzenbach sind einge-

Naila – Die alljährliche E-bike-

Tour der Ortsgruppe Naila des 

Frankenwaldvereins wurde wie-

der von Peter Krauss organisiert. 

Diesmal beteiligten sich die Nai-

laer an einer Tour des Hofer 

Radsportclubs ADFC, die am 

Hofer Kugelbrunnen startete. 

Ziel war das Porzellanikon in 

Selb, wo die Gruppe die Mög-

lichkeit hatte, sich über Porzel-

lan-Herstellung zu informieren 

und einen Eindruck bekam, wie 

Selb weit über die Grenzen 

Deutschlands hinaus als Porzel-

lanstadt Bekanntheit erlangte. 

Bei herrlichem Sonnenschein 

fuhr man zunächst auf dem sehr 

malerischen Teil des Saale-Rad-

weges nach Oberkotzau, von 

dort auf dem neuen Perlenbach-

Radweg nach Rehau und über 

Schönwald nach Selb. Im Por-

zellanikon schauten sich die 

Teilnehmer live das Gießen von 

Hohlgeschirr an, sie informier-

ten sich bei Filmvorführungen 

über die Entwicklung von der 

mühsamen Fertigung per Hand-

arbeit zur schnellen und trotz-

dem perfekten Industrieferti-

gung. Besonders beeindruckend 

war die Erklärung und Vorfüh-

rung der Maschinen und Geräte, 

die früher zum Zerkleinern und 

Mahlen der Rohstoffe dienten.  

Nach einer ausgiebigen Mittags-

pause in der Blockhütte in den 

Selber Schrebergärten fuhren 

die Radfahrer über Erkersreuth 

und Plößberg auf den gleichen 

Radwegen zurück. Einig waren 

sich alle, einen interessanten 

und mit 66 Fahr-km auch sport-

lichen Tag erlebt zu haben. 

Radtour des Frankenwaldvereins Naila

Mit den E-Bikes nach Selb

Ein letztes Mal Bärenhäusl am 24. Juli

„Wir sind keine Gastronomen. 

Wenn leer, dann leer“. 

laden und willkommen. Die 

Akteure lassen allerdings wissen: 

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Bus-/Schiffsreise „Balkan“

In 10 Länder führt die 11-Tage-„Reise in christlicher Atmosphäre“ 

vom 29.8.-8.9. am Ende der Sommerferien.

Mit Bade-/Wandertag und Schiffspassage Igoumenitsa-Ancona.

 Infos/Anmeldung für Kurzentschlossene:

Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de, Telefon 09191-7941433

Reisen in christlicher Atmosphäre: 
Noch Restplätze frei! 

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

27. 07. – 30. 07.2022

Hackleisch gemischt  
mit Strohschwein und heimischen Jungrind  100 g 1,09 €

Feuerteufel  100 g 1,39 €

Feine Bratwürste 100 g 1,25 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €

Kaiserjagdwurst 100 g 1,49 €

Schinkensalat 100 g 1,19 €

Saint Andre Französischer Weichkäse 75% F.i.Tr. 100 g 1,99 €

Ab Donnertag,28.07.22:
Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,29 €

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Langheinrich Rudolf, Scharten
Rinder: Strobel Rüdiger, Dörnthal
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TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Einlieger-Wohnung
ab 01. August in Berg

zu vermieten:
42 qm Wfl., (ohne Garage)

Kaltmiete: 180,- €

+ NK: 100,- €

Telefon: 0163/8459277

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag
---------------------

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Bad Stebenerin,

in den 60-ern,
sucht Wandergesellinnen

für Streifzüge durch die Natur

(ohne Hund).

Telefon: 0170 / 22 52 181

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Suche dringend

ganzjährig Garage in

Schwarzenbach a.Wald

Nähe Frankenwaldstraße

Telefon: 0174/9127568

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

2 Teiche in Naila (Nähe Erbsbühl)

zu verpachten

Teich 1: ca. 1.900 qm,

Teich 2: ca. 2.500 qm
Die Teiche liegen nebeneinander und

sind per PKW direkt erreichbar.

Bei Interesse bitte melden unter

Telefon: 0157/35476746

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Mitarbeiter im Sägewerk m/w/d

gerne mit Berufserfahrung und Kenntnisse als Maschinenführer

Fa. Andreas Weiß GmbH & Co. KG
Wallenfels / Neumühle

Bewerbung bitte an: holz@saegewerk-weiss.de oder

0170 / 4484581
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Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der doppel- 

und dreideutigen Wortverdre-

hungen und Wortspielereien 

unsterblich. 

Seine bekanntesten und belieb-

testen Gereimt- und Ungereimt-

heiten werden sehr theatralisch 

und musikalisch dargeboten. 

(Also nicht gelesen, sondern 

gespielt). Hierbei wird Heinz 

Erhardt weder imitiert, kopiert 

noch parodiert. Die unvergessli-

chen Werke - des nach wie vor 

beliebtesten deutschen Humoris-

ten - werden auf ganz eigene, 

nämlich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Lie-

dern - gesanglich zum allerbesten 

gegeben werden. 

Dies geschieht teils a cappella, 

teils aber auch am Piano tastend 

instrumental umspielt.

Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu 

werden, fließen einige biografi-

Am 9. August in Bad Steben

Der große Heinz 
Erhardt-Abend

sche Eckdaten sehr unauffällig 

ins Programm mit ein.

INFO: 

Eintrittskarten für diesen  Abend 

mit Hanno Loyda am 9. August  

um 19.30 Uhr im Bad Stebener 

Kurhauscafè gibt es zu 13 Euro 

(ohne Gastkarte 15 Euro) an der 

Abendkasse. 

DEINE ANSPRECHPARTNERIN
Janneke Klasen
Tel.: 0 92 88 - 97 55 0
bewerbung@schmidtpack.de

SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN GMBH
Schulstraße 2
95192 Lichtenberg 
www.schmidtpack.de

WIR SUCHEN DICH !

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)
WANN:  5 STUNDEN WÖCHENTLICH
                 FREITAGNACHMITTAG
WO:        BÜRORÄUME, SANITÄRANLAGEN

WERDE EIN TEIL VON
SCHMIDT WERBEVERPACKUNGEN.

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Biergartenbetrieb

Steak und Bratwüste

Kaffee & Kuchen

Bergwiesenhütte 
Schwarzenbach a.Wald

Neueröffnung am

31.07.22 ab 15.00 Uhr

Live-Musik mit 

Michael REHME
www.bergwiesenhuette.de

Itenstraße 35a, 95131 Schwarzenbach a.Wald

Wir suchen ab sofort:

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d)

Auszubildenden zum

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir haben

Betriebsurlaub

vom 01.08.– 12.08.2022

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen
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Gernot Heinz vom Fastnacht-Verband Franken (FvF) ehrte folgen-

de Mitglieder der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün: den 

Verbandsorden erhielten: Michael Mergner, Chris Burkel, Stefan 

Spörl, Kevin Tinkl, Mareen Högner und Sanna Wagenführer;

die Ehrennadel in Gold: Annemarie Franz, Simone Till, Marko Ernst 

und Markus Franz; den Verdienstorden: Manuela Leupold. Die 

höchste Auszeichnung des FvF Franken, den „Till von Franken“ 

erhielt Gerhard Ströhla.

Ehrungen des Fastnacht-Verbandes Franken:

kleine Kasse, gefüllt vom Bürger-
meister mit einer Freibadkarte 
für den 31.12. und einem Kissen
sowie zwei Pins für das Prinzen-
paar, gegen die große Stadtkas-
se, gefüllt mit Sommerutensilien, 
getauscht und somit wieder ins 
Rathaus gebracht.
Zum krönenden Abschluss einer 
tollen Veranstaltung zeigte sich 
ein glücklicher und aber auch 
gerührter Präsident mit allen 
Aktiven bei einem tollen Finale 
auf der Bühne. Auch eine Polo-
naise durch die ganze Halle durf-
te natürlich nicht fehlen.
Eines ist aber ganz sicher: alle 
hoffen auf eine tolle neue Ses-
sion, bei der es hoffentlich wie-
der heißt: „Lippertsgrün Rot-
Blau – Hellau“.
Abschließend noch ein großes 
„Dankeschön“ an alle beteiligten 
Helfer des Hauptvereins, die in 
der Halle die Bewirtung über-
nommen hatten und an die vie-
len Tänzerinnen, Eltern, Trainer 
und Betreuer. Nur durch den vor-
bildlichen gemeinsamen Einsatz 
aller war diese Veranstaltung 
überhaupt möglich geworden.

Lippertsgrün –  Obwohl der Trai-
ningsbetrieb der Aktiven unver-
ändert weiter ging, war es in den 
letzten beiden Jahren in der 
Öffentlichkeit etwas ruhiger 
geworden um die Karnevalsab-
teilung des TuS 02 Lippertsgrün. 
Prunksitzungen, Turniere und so 
mancher Spaß mussten in der 
„fünften Jahreszeit“ ausfallen.
Um den Kids aller Garden den-
noch die Möglichkeit eines Auf-
tritts auf einer großen Bühne zu
bieten, entschlossen sich die Kar-
nevalisten ein Sommer Dance 
Comeback in einer eher unge-
wohnten Jahreszeit stattfinden 
zu lassen.
Präsident Markus Franz führte 
durch das kurzweilige dreistün-
dige Programm in der voll 
besetzten Frankenhalle in Naila. 
Eröffnet wurde das Comeback 
aller Garden vom „Schrubber-
Ballett“, die auch nicht länger auf 
ihr bekanntes Kräutergetränk 
und einen Auftritt verzichten 
wollten.
Von der Purzelgarde angefangen 
über die Minis, die Jugend, die 
Junioren bis zur Prinzengarde, 

gaben alle Akteure ihr Bestes und 
erhielten von den vielen Gästen
stürmischen Applaus. Damit 
auch die Lachmuskeln des Publi-
kums nicht zu kurz kamen, trat 
der „Hausmeister“ des Vereins, 
Marko Ernst in die Bütt und 
machte sich über den Sinn der 
Maskenpflicht so manche 
Gedankten. Aber auch bei der 
pantomimischen Meisterleistung 
von Ehrenpräsidentin Andrea 
Schubert und Ina Lang, die sich 
mit einem Beauty-Programm in 
unterschiedlichster Weise 
beschäftigten, blieb kein Auge 
trocken.
Zu dieser Veranstaltung in der 
Frankenhalle war natürlich auch 
1. Bürgermeister und KASenator
Frank Stumpf gekommen. Aber 
nicht nur als Gast - befand sich 
doch die Nailaer Stadtkasse noch 
in Narrenhand. Zum Heringses-
sen wurde vom Prinzenpaar Lisa 
und Julian, die mittlerweile seit 
drei Jahren die Regentschaft füh-
ren, nur der Zwischenboden 
sowie eine Ersatzkasse im Mini-
format übergeben. Zum Sommer 
Dance Comeback wurde nun die 

Sommer Dance Comeback der KA des TuS 02 Lippertsgrün:

Gerhard Ströhla erhält den „Till von Franken“

Gernot Heinz (links) vom Fastnacht-Verband Franken (FvF) ehrte folgende Mitglieder des TSC der Karnevals-

abteilung des TuS 02 Lippertsgrün (v.l.) mit verschiedenen Auszeichnungen: Präsident Markus Franz, Gerhard 

Ströhla (Till von Franken), Mareen Högner, Michael Mergner, Chris Burkel, Sanna Wagenführer, Kevin Tinkl, 

Annemarie Franz, Stefan Spörl, Simone Till, Marko Ernst und Manuela Leupold.

Die Minigarde der Karnevalsabteilung begeisterte mit ihrem flotten 

Schautanz die vielen Gäste beim „Sommer Dance Comeback“ in der vol-

len Nailaer Frankenhalle.

Bei der Rückgabe der Stadtkasse an den Bürgermeister gab es viel zu 

lachen (vl.): Prinzessin Lisa I., Hofmarschall Joe Schade, Prinz Julian I. 

und 1. Bürgermeister und Senator Frank Stumpf.

Bei einem tollen Finale kamen nochmals alle 120 Tänzerinnen und Büttenredner auf die Bühne und holten sich den verdienten Applaus für eine durchwegs gelungene dreistündige Show 

mit einem gemeinsamen Tanz, der dann mit einer langen Polonaise durch den Saal endete.
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Dürrenwaid –   Nach zwei langen 

Jahren warten, dürfen die Kär-

waburschen und -maadla end-

lich wieder Kärwa im gewohnten 

Rahmen feiern.

Beginn  der Feierlichkeiten ist am 

Donnerstag, 28. Juli,  zum 

Gänsschwarzessen in  der Burg.

Weiter geht’s am Freitag, 29. Juli,  

um 16 Uhr zum Kärwaauftakt in 

der Rolandstraße 22  (Anwesen 

Klaus Gölkel). Mit „Sauorsch“ 

vom Grill und frischem Kaiserhö-

fer Gerstensaft  wird die Kärwa 

2022  eingeläutet.

Ab 20 Uhr geht es dann zum 

Open Air Konzert mit der Trinas 

Band in den Hinterhof des  Gast-

hofes zum Goldenen Hirschen

Tags drauf startet am Samstag, 

30. Juli, ab 9 Uhr der erste Kär-

waumzug durchs Dorf. Dort  wer-

den wieder Lose zu 50 Cent an 

den Mann oder die Frau  

gebracht.

Ab 19 Uhr sorgt „Blues’nid“ im 

Gasthof zum Goldenen Hirschen 

für beste  Kärwastimmung.

Am Sonntag, 31. Juli,  treffen sich 

die Burschen und Maadla um 9 

Kirchweih in Dürrenwaid vom 28. Juli bis 1. August

Mir ham (endlich wieder)Kärwa!

Uhr zum gemeinsamen Kirch-

gang am Andreaskeller. 

Nach einem gemeinsamen Mit-

tagessen startet ab 13 Uhr der  

zweite  Kärwaumzug durchs  

Dorf.

Um 18.30 Uhr findet die alljähr-

lich beliebte Verlosung in der 

„Burg“ statt, bei der es wieder 

tolle Sachpreise zu gewinnen 

gibt.

Der erste Preis ist ein Reisegut-

schein für zwei  Personen. Der 

Kärwaabschluss findet wie 

gewohnt am Montag, 01. August, 

att.

Beim Kärwafrühschoppen in der 

„Burg“ heizen „Bernd Günther & 

seine Bine“ ab 10 Uhr  die Wirts-

stube beziehungsweise  die Ter-

rasse wieder richtig ein.

Samstag 30.07.2022

Faber – Castell Straße, Wiesenweg, Schneidbergweg, Franken-

walstr., Gartenstraße, Schwarzenbacher Str., Schulstr. Faberhö-

he, Lobensteiner Weg, Mühlhügel, Keyßerstr., Steinbacher Weg, 

Ringstr.

Sonntag 31.07.2022

Burgsteinstr. Abzweigung Humboldtstraße (Sammelpunkt), 

Marktstr., Kreuzung Knockweg (Sammelpunkt), Hirschberglein, 

Geroldsreuth (Sammelpunkt Sportheim), Goldberg

Aus zeitlichen Gründen wurden in diesem Jahr wieder einige Sam-

melpunkte errichtet,  da es sich wegen teilweise mangelnder Teil-

nahme nicht lohnt,  Seitenstraßen anzulaufen. Die Dürrenwaider 

Kerwaburschen und -maadla bitten die Bevölkerung um Verständ-

nis.

Die Routen 2022:

Was gibt es an einem Sonntagnachmittag besseres als ein gutes 

Kaffeetrinken? Vor allem, wenn es neben Kaffee noch „mehr“ gibt? 

Daher wird  zu „Kaffee und mehr“ eingeladen. Kaffee und mehr ist 

das Kaffeetrinken für alle Generationen mit dem kleinen Extra. 

Mehr Zeit, mehr Begegnungen, mehr Gemeinschaft. Kommen Sie 

allein, mit Freunden oder mit der Familie und genießen unseren 

selbst gebackenen Kuchen, leckeren Kaffee und gute Unterhal-

tung. Am 31. Juli ab 14.00 Uhr im Täubla in Naila (Marktplatz 10, 

direkt neben dem Rathaus) und zukünftig an jedem zweiten Sonn-

tag im Monat.

Kaffee und mehr am 31. Juli  im Täubla

Alberter & Kollegen

95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281/72400

Email: info@alberter.de
www.alberter.de

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

R E C H T & S T E U E R

Steuererklärung?
Existenzgründung?

Krisenberatung?

Wir lassen Ihren Hauttyp analysieren 

und stimmen Ihren Sonnenschutz 

individuell darauf ab. 

gratis in der Löwen Apotheke mit einer 

medizinischen Fachkosmetikerin.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Voraus.

Bahnhofstraße 21 | 95152 Selbitz 
www.loewen-apotheke-selbitz.de | 09280 92181

am Fr. 05.08.2022 

Gutschein
  

auf Hautpflege und Sonnenschutzprodukte

Aktionstag
Hauttypbestimmung

20%
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27.07.  Die Fahrt des  singenden Kaffeetischs 
mit Barbara Bernstein und Roland Reuther muss entfallen und wird 
zu einem anderen Termin nachgeholt. 

29.07. um 19.00 Uhr: Teilnahme am Wirtshaussingen mit Roland 
Reuther und mitspielende Musikanten in Schwarzenbach am Wald 
Lerchenhügel. Da zur Zeit keine Möglichkeit besteht, die Tische 
reservieren zu lassen, bitte rechtzeitig dort sein. Für Verpflegung ist 
gesorgt. Informationen Marlies Osenberg. 

12.08. von  16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-
thek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 
einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 
09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek Naila, Helga 
Stampf, Tel. 09282/95256 

29.08. von 14.00 bis 16.00 Uhr Netzwerktreffen zur Vorbereitung 
des UNO-Welttages zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung 
in der Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25 in Naila. im Rahmen 
des f.i.t.-Projektes “Sichtbar aber auch nicht stumm”. Informatio-
nen Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 und Marlies Osen-
berg, Tel. 017640762827. Teilnahme nur nach Anmeldung.

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Lichtenberg – Die legendäre DLRG-Inselgrillparty feiert heuer eine 
Neuauflage, aber als DLRG-Seeparty – damals wie heute am Fran-
kenwaldsee. 2008 hatte die DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-Lich-
tenberg das letzte Mal auf die Insel am Frankenwaldsee eingela-
den. Nach einem Vorstandsbeschluss gab es keine weiteren Par-
tys. Jetzt unter neuer Regie soll die damals erfolgreiche Veranstal-
tung wieder aufleben, fortan immer eine Woche nach dem Lichten-
berger Heimat- und Wiesenfest – heuer somit am Samstag, den 23. 

Juli ab 18 Uhr. „Auf der Insel werden wir nicht mehr feiern, sondern 
das neugestaltete Areal mit der Seebühne nutzen“, erklärt stellver-
tretender Vorsitzender der DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-Lich-
tenberg Simon Jahn. „Es gibt eine sommerliche Cocktail-Bar mit 
fünf alkoholischen und zwei alkoholfreien Drinks, für alle die jeden 
gerne probieren möchten, Speisen vom Grill sowie als Special Bur-
ger“, listet Simon Jahn auf und ergänzt, dass mit Livemusik vom 
Trio Akustika auch für die musikalische Umrahmung gesorgt sei. 
„Es wird bestimmt ein toller Event, Bühne und Bar sind vor dem See 
aufgebaut, so dass die Gäste immer auch auf die Wasserfläche 
schauen können.“ 

DLRG Seeparty am 23. Juli

Bad Steben –  Die hohen Tempe-

raturen und die sehr geringen 

Niederschläge der letzten 

Wochen lassen die Waldbrand-

gefahr in Bayern stark ansteigen. 

Vor allem in Nordbayern 

herrscht bereits eine hohe Wald-

brandgefahr, die im Laufe der 

nächsten Tage und Wochen wei-

ter zunehmen wird. Auch die 

Landkreise Bayreuth, Hof und 

Wunsiedel werden in den kom-

menden Tagen und Wochen die 

höchsten Waldbrandgefahren-

stufen erreichen.

Die Försterinnen und Förster des 

Amtes für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten Bayreuth-

Münchberg raten allen Waldbe-

suchern und Waldbesucherin-

nen das bis Ende Oktober gelten-

de Rauchverbot im Wald unbe-

dingt einzuhalten. Auch auf 

Wegen und Straßen in oder an 

Wäldern sollte das Rauchen 

unbedingt vermieden werden. 

Freizeitaktivitäten, wie Grillen 

oder offene Feuer zu machen, 

sind in Waldnähe zu unterlassen. 

Auch sollten leichtentflammba-

re Gegenstände, wie Papiertü-

cher, nicht im Wald zurückgelas-

sen werden.

Trockene Nadel- und Laubstreu 

Rauchen und offene Feuer sind verboten: 

Waldbrandgefahr steigt –
 Vorsicht in den Wäldern!

sowie am Boden herumliegende 

Zweige sind leicht entzündlich. 

Ein Funke oder eine achtlos weg-

geworfene Zigarette können aus-

reichen, um einen folgenschwe-

ren Brand auszulösen. 

Ein nicht zu unterschätzendes 

Risiko sind auch Fahrzeuge mit 

heißem Katalysator. Schon im 

Eigeninteresse sollte man kei-

nesfalls auf leicht entzündbarem 

Untergrund parken. Waldbesit-

zerinnen und Waldbesitzern 

wird empfohlen, beim Aufarbei-

ten von Borkenkäferschäden an-

fallendes Holz, Reisig oder Kro-

nenmaterial nicht zu verbren-

nen, sondern aus dem Wald 

abzutransportieren oder zu 

hacken. 

Die Regierung von Oberfranken 

hat bereits den Einsatz von Luft-

beobachtern zur Durchführung 

von Beobachtungsflügen ange-

ordnet, um mögliche Waldbrän-

de frühzeitig zu lokalisieren.

Aufgrund der erhöhten Waldbrandgefahr rät das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Bayreuth-Münchberg das Rauchverbot im 
Wald unbedingt einzuhalten.                                                Symbolfoto: dpa

Oberfranken – Vom 16. bis 25. 

September 2022 findet die 3. 

Bayerische Demenzwoche mit 

vielfältigen Aktionen und Teilha-

bemöglichkeiten im ganzen Land 

statt. Mit der Demenzwoche soll 

die gesamte bayerische Bevölke-

rung erreicht und für das Thema 

Demenz sensibilisiert werden.

Die Fachstelle für Demenz und 

Pflege Oberfranken hat sich das 

Thema „Musik liegt in der Luft“ 

auf die Fahnen geschrieben und 

zahlreiche Musiker und Musiker-

innen gewonnen, die demenz-

freundliche Zuhör- und Mit-

Menschen und ihre Angehöri-

gen. Je mehr Teilnehmende, des-

to mehr Aufmerksamkeit 

erreicht dieses wichtige Thema.

Informationen über die genauen 

Termine finden Sie auf der 

Homepage der Fachstelle für 

Demenz und Pflege Oberfranken 

unter www.demenz-pflege-

oberfranken.de. 

Info: 

Unter www.stmgp.bayern.de/

pflege/demenzwoche/ können 

Sie alle Veranstaltungen der Bay-

erischen Demenzwoche 2022 

einsehen.

3. Bayerische Demenzwoche vom 16. bis 25. September 

Musik in der Luft… 

machkonzerte sowie andere 

musikalische Aktionen in Ober-

franken anbieten. Jeder und jede 

– egal ob mit oder ohne Beein-

trächtigung – ist eingeladen zur 

Teilnahme, ganz besonders 

jedoch an Demenz erkrankte 
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Wie sich die geringe Besatzdichte 
auf die Artenvielfalt auswirkt, 
wird vom LBV durch eigene 
Experten und Expertinnen mit 
vegetationskundlichen Dauerbe-
obachtungsflächen und Untersu-
chungstransekten für verschie-
dene Insektengruppen doku-
mentiert. Das wird sicherlich 
eine langfristige und aber span-
nende Aufgabe werden.
Ermöglicht wurde das Projekt 
durch einige glückliche Zufälle 
und vielen Akteuren, die am glei-
chen Strang ziehen: Neben der 
Flächenbereitstellung von LBV 
und WWA haben die Natur-
schutzbehörden im Landratsamt 
und der Regierung von Ober-
franken die Weideinfrastruktur 
wie zum Beispiel einen wolfssi-
cheren Zaun mit Mitteln des Bay-
erischen Umweltministeriums 
maßgeblich gefördert. Einem 
weiteren glücklichen Zufall ist es 
zu verdanken, dass Robert Ger-
ber auch gelernter Metzger ist. 
Geschlachtet wird im Helm-
brechtser Schlachthof, die Zerle-

Sachsenvorwerk –   Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Ökolo-
gische Abendspaziergänge“ hat 
die Ortsgruppe Frankenwald Ost 
des Bundes Naturschutz in Bay-
ern e.V. zu einem ganz besonde-
ren Schmankerl nach Sachsen-
vorwerk im Landkreis Hof einge-
laden:
Eine wahre Augenweide bot sich 
den Gästen beim Besuch der 
Mutterkuhherde von Neben-
erwerbslandwirt Robert Gerber 
aus Eisenbühl. Seit 2021 grasen 
seine Galloway-Rinder im Flora-
Fauna-Habitat-Gebiet Saaleaue 
bei Sachsenvorwerk. Der Lan-
desbund für Vogelschutz hat hier 
seine Eigentumsflächen für eine 
naturschutzorientierte Bewei-
dung eingebracht. Ergänzt mit 
Grundstücken des Wasserwirt-
schaftsamtes Hof stehen zwei 
kompakte Weiden mit einer 
Gesamtfläche von knapp neun 
Hektar für dieses Naturschutzex-
periment zur Verfügung. Ziel ist 
es, mit einer angepassten Weide-
nutzung für einen Zugewinn an 

Weiderinder sind günstige und effiziente Landschaftspfleger

Vierbeinige Naturschützer am Saale-Ufer

wichtigen Unterschlupf bei 
schlechter Witterung oder zu 
starker Sonneneinstrahlung. 
Eine Hangquelle und aufgewei-
tete Gräben sorgen für das nötige 
Wasserangebot und bieten 
gleichzeitig Lebensräume für 
allerlei Amphibien und Wasser-
insekten.

Biodiversität, Tierwohl, Fleisch-
qualität, und faire Erzeugerprei-
se gleichermaßen zu sorgen. 
Dass sich die zwölf Ochsen, Kühe 
und Färsen in dem
weitläufigen Areal wohl fühlen, 
davon konnte sich jeder Teilneh-
mer selbst überzeugen. Locker 
verteilte Gehölzgruppen bieten 

Naturschutzorientierte Beweidung durch eine Mutterkuhherde von Gal-

lowayrindern an den Saaleauen bei Sachsenvorwerk.

gung übernimmt Gerber selbst. 
Die Vermarktung des Premium-
fleisches erfolgt direkt an private 
Kunden. Mit der Überzeugung, 
dass hier im Beweidungsprojekt 
Saaleaue Naturschutz und Tier-
wohl in Verbindung mit hoher 
Fleischqualität, Kundenzufrie-
denheit sowie einer fairen Bezah-
lung für ein lokales Erzeugnis 
Hand in Hand gehen, verabschie-
deten sich die Naturfreunde von 
dieser bezaubernd anmutenden 
Weidelandschaft.

Robert Gerber. 
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Naila – „Sehnsüchte in dieser 
Zeit…“ Dafür steht symbolisch 
eine Mal- und Bastelaktion der 
Mehrgenerationen-Projekt-
schmiede, die im ersten Lock-
down der Coronazeit begonnen
wurde. Jetzt konnten die Bilder 
zu einer kleinen Ausstellung in 
der Stadtbibliothek Naila 
zusammengeführt werden. 
Einige der 16 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Aktion 
waren bei der Eröffnung anwe-
send und freuten sich, ihre Wer-
ke präsentieren zu können.
Mit einer Ehrenurkunde wurde 
Christine Mehlin besonders 
geehrt. Sie hat mit viel Kreativi-
tät viele schöne Bilder gemalt, 
die auf zwei Stellwänden ausge-
stellt sind. Gleichzeitig hat sie 
geholfen, wo sie konnte.
Die Initiatoren der Aktion Hilde 
Herbolzheimer, Marlies Osen-
berg, Hanna Piruzram, Brigitte
Stöber und Monika Wingerath 
begrüßten besonders 1. Bürger-
meister Stumpf, der in seiner 
Rede das soziale Engagement 
würdigte und den Initiatoren 
dankte. Es komme auf das Mitei-
nander an und auf die persönli-
che Begegnung, besonders in 
diesen Zeiten.
Marlies Osenberg, die Leiterin 

der Mehrgenerationen-Projekt-
schmiede, blickte zurück auf die
Maßnahmen der Coronazeit: 
Die meisten sportlichen Aktivi-
täten seien ausgefallen. Beson-
ders bei manchen Älteren habe 
das erhebliche gesundheitliche 
Auswirkungen gehabt. Außer-
dem seien wichtige Operatio-
nen verschoben worden.
Das Schlimmste aber seien die 
Kontaktbeschränkungen und 
die Isolation gewesen. Vorher 
hatte man im Flüchtlingsheim 
jede Woche die Menschen im 
„Strickstübla“ zusammenge-
bracht und unterstützt. Bei dem 
an jedem Mittwoch stattfinden-
den „Singenden Kaffeetisch“ 
hatte man mit Barbara Bern-
stein, Roland Reuther und 
Aldelheid Wagenführer mit 
Akkordeonbegleitung gewaaft 
und gesungen. Man hatte Haus-
aufgabenhilfe geleistet und war 
in der Grundschule und in der 
Stadtbibliothek als Lesemento-
ren und Lesepaten tätig und vie-
les mehr. Das alles wurde durch 
die Maßnahmen gestoppt.
In dieser Zeit haben die Initiato-
ren der Aktion versucht, etwas 
Hoffnung zu verbreiten. Die 
Malaktion „Sehnsüchte in die-
ser Zeit...“ hat viel Anklang 

gefunden. Man hat sich als 
Ansprechpartner für Menschen 
zur Verfügung gestellt, die ein-
fach mal mit jemandem reden 
wollten. Zu den Weihnachtsfes-
ten wurde gebastelt und es wur-
den kleine Geschenke an die 
alten und einsamen Menschen 
sowie an die Kinder im Flücht-
lingsheim verteilt. Unterstüt-
zung leistete der dm-drogerie-
markt und die Firma Büro-Mohr 
in Naila. Marlies Osenberg 
schlug vor, die nächste Malakti-
on „Sehnsüchte in dieser 
Zeit…“ dem Thema „Frieden“ 
zu widmen.
Weiterhin stammen drei Gemäl-
de von Harald Menzer, Künstler 
aus Schwarzenbach a.Wald. Er 
beschäftigt sich seit seiner Kind-
heit mit der Malerei und war 
beruflich als Malermeister 
tätig. In der Stadtbibliothek hat 
er nun einen kleinen Teil seiner 
Arbeiten zum ersten Mal der 
Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht.

Die Ausstellung kann bis 
zum 10. September zu den 
Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek Naila: Mo, Mi, Do, 
Fr, 14.30 – 18.30 Uhr, 
besichtigt werden.

Die Künstler mit Marlies Osenberg (Stehend, Zweite von rechts)  1. Bürgermeister Frank Stumpf (Stehend, 

Vierter von rechts) bei der Ausstellungseröffnung in der Stadtbibliothek. 

Ausstellung der Mehrgenerationen-Projektschmiede:

„Sehnsüchte in dieser Zeit …“Bad Steben – Wie redest du denn mit mir? 

Oft verlaufen Gespräche anders als 

beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, 

sondern lösen bei unserem Gegenüber 

Widerstand und Stress oder 

Unverständnis aus. Lassen Sie sich an 

diesem interessanten Wohlfühlabend ein 

auf eine spannende Reise in die Welt der 

erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 

Sie, wie es möglich ist, eine positive 

Gesprächs-atmosphäre aufzubauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der pro-

fessionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 10. 
August, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Ste-

ben, Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

Langfinger nimmt Sonnenschirm mit
Naila –  Während des Wiesenfestes wurde ein ca. 3 x 3 m großer 

Sonnenschirm von einem Unbekannten entwendet. Der Schirm ist 

weiß und trägt die Aufschrift „Höllen Sprudel“. Er stand vor dem 

Zelt in dem dort aufgebauten Biergarten. In der Nacht von Sonn-

tag, ca. 22 Uhr, bis Montag ca. 12 Uhr muss der Täter ihn unberech-

tigter Weise mitgenommen haben. Hinweise zum Verbleib des 

Sonnenschirmes nimmt die Polizei Naila unter der Tel.: 

09282/979040 entgegen. 

Radfahrer bei Unfall leicht verletzt
Naila –  Gestern Mittag bog ein 66-Jähriger mit seinem Pkw in 

Marxgrün von der Lindenstraße in die Nailaer Straße ab. Hierbei 

übersah er einen von links kommenden Radfahrer und touchierte 

ihn am Rad. Dadurch kam der Mann zu Sturz und verletzte sich hier-

bei leicht. Am Fahrrad entstand ein Schaden von ca. 50 Euro. Der 

Unfallverursacher erhält nun eine Anzeige wegen fahrlässiger Kör-

perverletzung. 

Aus dem Polizeibericht
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Naila –  Die Mitglieder des Ver-
eins der Pensionisten und Rent-
ner des öffentlichen Dienstes, 
kurz PRöD, trafen sich zur einer 
gemeinsamen Ganztagesaus-
fahrt, die ins nahe gelegene thü-
ringische Saaletal nach Seiten-
roda führte. Ziel: Die „Leuchten-
burg“. Schon von weitem konn-
ten die Teilnehmer die fast 
1.000-jährige Burg sehen, die 
stolz auf einem Muschelkalk-
kegel thront. 
Vor der Besichtigung der Anlage 
konnten sich die PRöD-Mitglie-
der bei Kaffee und Brotzeit erst 
einmal stärken, bevor ein Shut-
tlebus sie den Burgberg hinauf in 
die Burganlage brachte. Geh-
freudige konnten den Weg zu 
Fuß erklimmen. 
Die Leuchtenburg ist eine 
Höhenburg. Das Burgensemble, 
in seiner Ursprünglichkeit und 
Weiterentwicklung einzigartig, 
wurde am 15. April 1221 das ers-
te Mal urkundlich erwähnt. Die 
sanierte mittelalterliche Burgan-
lage beherbergt die Ausstellung 
„Porzellanwelten Leuchten-
burg“, ein Museum und als Teil 
eines modernen Anbaus einen 
ins Tal hinausragenden begeh-
baren „Steg der Wünsche“. Auf 
einer Höhe von 395 m konnten 
die Teilnehmer einen weiten 
Rundblick auf das Mittlere Saa-
letal sowie das Thüringer Holz-
land genießen. Die Leuchten-

PRöD-Familie besuchte die Leuchtenburg

die kleinste Teekanne der Welt, 
die durch eine Lupe bestaunt 
werden konnte. Nicht 
unerwähnt darf die Besichti-
gung der Porzellan-Kirche blei-
ben, die mit einem Lamellen-
Vorhang aus matt-weißem tech-
nischem Porzellan ausgestattet 
ist, der von der Decke bis zum 
Boden reicht und für einen ganz 
besonderen Raumeffekt sorgt. 
Zu guter Letzt wurden die Teil-
nehmer aufgefordert, ihren 
innigsten Wunsch auf einen Por-
zellanteller zu schreiben und ihn 
über den Skywalk der Wünsche 
in die Tiefe zu werfen. 
Anschließend ging die Fahrt 
nach Kahla. Dort stand ein 
Besuch des Griesson De Beukela-
er Factory Outlet auf dem Pro-
gramm, wo ausgiebig genascht 

burg gilt als „Königin des Saale-
tals“. In ihrer langen und wech-
selvollen Geschichte war die 
Burganlage mittelalterlicher 
Amtssitz, Armen-, Irren- und 
Zuchthaus. Seit Ende des 19. 
Jahrhunderts wird sie touris-
tisch genutzt, war Hotel und 
Jugendherberge. Seit 2007 
befindet sie sich in Verwaltung 
der Stiftung Leuchtenburg, so 
die Informationen während der 
beeindruckenden Führung. Aus 
einem 80 m tiefen Brunnen wur-
de von einigen Teilnehmern 
Wasser gefördert, wie es einst 
die Sträflinge tun mussten. 
Andere experimentierten mit 
der Zusammensetzung des Por-
zellans. Außerdem konnte die 
größte 80 Meter  hohe Vase 
besichtigt werden genauso wie 

Pößnecker von „Heiner-Rei-
sen“erreichten alle Ausflügler 
wohlbehalten Naila. Fazit: Sehr 
schöner Ausflug bei herrlichem 
Wetter, guter und entspannter 
Stimmung.

Nächste Veranstaltungen: 

Vereinsnachmittag am 26. Juli 
2022, 14.30 Uhr, mit Referenten 
Adrian Roßner, in der Gaststätte 
Froschgrün. 
Halbtagesausflug zur Talsperre 
Pöhl am 09. August 2022.

und eingekauft wurde. Über die 
B 88 ging die Fahrt weiter über 
Orlamünde, Rudolstadt und 
Pößneck in Richtung A 9. Die 
Abendeinkehr erfolgte in Moß-
bach nahe Dittersdorf, wo das 
eine oder andere „Rostbrätl“ ver-
speist wurde. Gut gelaunt und 
gestärkt konnte die Heimreise 
angetreten werden.
Versehen mit besten Wünsche 
für einen guten restlichen Nach-
hauseweg sowohl von Vorsitzen-
der Ilse Glaser als auch Jürgen 

Geldbörse  gestohlen
Lichtenberg –  Ein 55-jähriger 

Mann begab sich Freitagmittag 

gegen 12.30 Uhr zum Bäcker in 

der Nailaer Straße und ent-

nahm dafür vorher 10 Euro aus 

seinem Geldbeutel, den er in 

seinem Rucksack unterge-

bracht hatte. Als er mit seinem 

Einkauf das Geschäft wieder 

verließ, wurde er von einer Frau 

mit osteuropäischem Akzent 

angesprochen/abgelenkt, 

während ihm ein ca. 4-jähriges 

Kind um die Beine huschte. In 

der Arbeit bemerkt der Mann 

kurze Zeit später, dass sein 

Geldbeutel mit einem hohen 

dreistelligen Betrag sowie 

sämtliche Ausweis-/Bankkar-

ten fehlten. Wem ist die Frau 

mit Kind ebenfalls aufgefallen 

bzw. wer konnte Beobachtun-

gen machen? Hinweise nimmt 

die Polizeiinspektion Naila 

unter der Telefonnummer 

09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht
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AG). „In Haus Marteau selbst war  
Glemser bei der Eröffnung des 
Konzertsaals von Haus Marteau 
vor knapp einem Jahr zu erleben 
und begeisterte die Gäste mit sei-
nem virtuosen Spiel. Von seinen 
Meisterschülern erwarten wir 
ebenfalls ein Konzert von heraus-
ragender Qualität“, so Haus Mar-
teau-Verwaltungsleiter Dr. Ulrich 
Wirz.
Das Kulturamt der Stadt Selb lädt 
zum Konzert seiner Meisterschü-
lerinnen und Meisterschüler am 
Freitag, 29. Juli um 18 Uhr ins 
Rosenthal-Theater ein.
Info: Freitag 29. Juli 2022, 18 
Uhr im Rosenthal-Theater Selb, 
Hohenberger Straße 9, Selb
Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 
Euro; Vorverkauf im Kulturamt 
der Stadt Selb, Telefon 09287/ 
883-119 und 883-125. 

– zum jüngsten Klavierprofessor 
Deutschlands berufen. Er gehört 
zu den weltweit gefragtesten Pia-
nisten der Gegenwart. Sein 
Repertoire reicht vom Barock bis 
zur Neuen Musik. Unter seinen 
zahlreichen CD-Einspielungen 
finden sich Gesamtaufnahmen 
der Sonaten Robert Schumanns 
und Sergei Prokofjews. Besonde-
re Anerkennung finden auch sei-
ne Interpretationen der Werke 
von Sergej Rachmaninov. Seit 
1996 ist er Professor an der Hoch-
schule für Musik Würzburg. Für 
sein künstlerisches Wirken wur-
de er vielfach ausgezeichnet 
(unter anderem Andor Foldes-
Preis1992, 1993 Europäischer 
Pianisten-Preis, 2003 Bundesver-
dienstkreuz, 2006 Kunstpreis der 
Stadt Würzburg und 2012 Kul-
turpreis Bayern der E.ON Bayern 

Selb –  Prof. Bernd Glemser hat 
schon in jungen Jahren alle Preise 
gewonnen, die man in der Kla-
vierszene gewinnen kann. Als 
Klavierpädagoge lehrt er an der 
Musikhochschule Würzburg und 
seit vielen Jahren gibt er sein Wis-
sen auch an Meisterschülerinnen 
und Meisterschüler in Haus Mar-
teau weiter. Mit der Konzertreihe 
„Haus Marteau auf Reisen“ sind 
alle zusammen am 29. Juli im 
Rosenthal Theater in Selb zu erle-
ben. 
Bernd Glemser erlebte einen 
geradezu kometenhaften Auf-
stieg am Pianistenhimmel. Als 
Schüler von Vitalij Margulis 
gewann er ab 1981 hintereinan-
der 17 internationale Musikwett-
bewerbe (zum Beispiel den ARD 
Musikwettbewerb 1987). 
1989 wurde er – noch als Student 

Naila – Die mobile Problemstoffsammlung findet, wie schon in den 

letzten beiden Jahren, einmal pro Jahr an den Wertstoffhöfen im 

Landkreis Hof statt.  Am Dienstag, 26. Juli,  steht das Problemstoff-

mobil von 10 bis 12.30 Uhr und 13.15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof 

Naila. Bei der Anlieferung sind die Hygieneregeln einzuhalten. Das 

Tragen eines Mund-Nase-Schutzes wird empfohlen und ein ent-

sprechender Abstand von mindestens 1,5 Metern ist einzuhalten. 

Weitere Termine mit Standorten finden sich unter www.azv-hof.de. 

Angenommen werden an diesem Tag nur Problemabfälle. Die 

Anlieferung von Wertstoffen ist nicht möglich. An oben genanntem 

Termin ist die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoff-

hof in Hof geschlossen.  Der AZV macht darauf aufmerksam, dass 

nur haushaltsübliche Mengen an Problemabfällen von Bürgern aus 

der Stadt und dem Landkreis Hof angenommen werden. Gewerbli-

che Problemabfälle werden nicht angenommen. Welche Problem-

abfälle bei der stationären und mobilen Sammlung abgegeben wer-

den können, ist unter www.azv-hof.de zu finden.  Für Fragen steht 

die Abfallberatung des Abfallzweckverbandes unter der Telefon-

nummer 09281/7259-95 gerne zur Verfügung. 

Problemstoffmobil kommt 
zum Wertstoffhof Naila

Lichtenberg –  „Brass macht 
Spaß“ – das demonstrieren Teil-
nehmer des Ensemblekurses und 
Workshops für Blechbläser bei 
zwei Konzerten am ersten 
Augustwochenende in Lichten-
berg und Kulmbach. Gemeinsam 
mit der renommierten Trompete-
rin Kristin Thielemann und den 
Musikerinnen und Musikern von 
Rekkenze Brass sorgen sie am 
Samstagabend im Garnlager der 
Firma Liros in Lichtenberg (6. 
August, 19 Uhr) und am Sonn-
tagvormittag im Kulmbacher 
Mönchshof (7. August, 11 Uhr) 
für beste Unterhaltung. Auf dem 
Programm steht Blasmusik vom 
Barock bis zur Moderne, der Ein-
tritt ist bei beiden Konzerten frei.
Jedes Jahr im August lädt die 
Blechbläserformation Rekkenze 
Brass im Rahmen ihres Ensemb-
lekurses und Workshops Profis 
und Amateure ein, in Haus Mar-
teau ein gemeinsames Konzert-
programm zu erarbeiten. Dazu 
kommen Gastdozentinnen und 
-dozenten, die den Bläsern den 
letzten Schliff geben. Den Musi-
kern von Rekkenze ist es wichtig, 
mit dem Kurs feste Blechbläser-
ensembles sowie Einzelteilneh-
merinnen und -teilnehmer anzu-
sprechen. Vom Hobby- bis hin 
zum Profimusiker sind alle will-
kommen.  „Die Konzerte unter 
dem Motto „Brass macht Spaß“ 
haben längst Kultstatus. Die gro-
ße Bandbreite der Blasmusik auf 

Meisterkurs und Konzerte von Haus Marteau 

Blech von seiner schönsten Seite 

diesem Niveau und den vielen 
Teilnehmenden zu erleben – das 
ist wirklich ein Highlight im 
oberfränkischen Konzertkalen-
der“, so Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm. Gastlehrende 
ist in diesem Jahr die Trompete-
rin, Fachbuchautorin und Päda-
gogin Kristin Thielemann. „Ich 
wecke in Menschen die Begeiste-
rung, Musik zu machen! Nur so 
geht es auf dem Lernweg leicht, 
aber vor allem glücklich voran“, 
sagt sie in einem Interview. In 
ihrem Podcast ´Voll motiviert!` 
unterhält sich Kristin Thiele-
mann mit Gästen wie den Geiger 
David Garrett und den Pianisten 
Martin Stadtfeld über Musikpä-
dagogik, Inspiration und Motiva-
tion. Als Jurorin ist sie bei Musik-
wettbewerben für Kinder und 

Jugendliche in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz tätig.

Info: 

Haus Marteau auf Reisen mit 

Rekkenze Brass, Kristin Thiele-

mann, Georg Schäffner und  

dem Ensemblekurs für Blech-

bläser

Samstag, 6. August 2022 um 19 
Uhr im Garnlager der Firma 
Liros, Poststraße 11, 95192 Lich-
tenberg 
Abschlusskonzert mit Rekken-

ze Brass, Kristin Thielemann 

und den Teilnehmenden des 

Ensemblekurses für Blechblä-

ser

Sonntag, 7. August 2022 um 11 
Uhr im Kulmbacher Mönchshof, 
Hofer Str. 20, 95326 Kulmbach
Der Eintritt ist frei.

Junge Pianisten im Rosenthal-Theater Wer so geschafft wie du im Leben,
wer so getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben,

der stirbt auch selbst im Tode nicht,
du hast in unseren Herzen und Erinnerungen

einen ganz festen Platz.

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit von
meiner liebsten Mutter, Schwiegermutter und allerbesten Oma

Ursula Raithel
*3. April 1937 †8. Juli 2022

Ute und Heinrich Schimmel

Laura und Kolja Vianden mit Theodor

Hendrik Schimmel und Nadine Crasser

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 25. Juli 2022
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Naila statt.

Traueradresse: Waldstr. 26, 95183 Zedtwitz

N a c h r u f

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün

Wir müssen Abschied nehmen von unserem
Sängerkameraden und aktiven Sänger vom 2. Bass

Helmut Singer
Er trat 2014 als aktiver Sänger den Neunundfünfziger bei.

Sein plötzlicher Tod hinterlässt eine große Lücke
in unseren Reihen.

Wir danken ihm für seine Treue, für sein Engagement und
seinen Einsatz über all die Jahre für den Gesangverein.

Die Sänger und die Vorstandschaft des Vereins werden
ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün
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Hof – Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen zum kos-
tenfreien Online-Vortrag „Die 
tägliche Mund- und Zahnpflege 
bei Menschen mit Pflegebedarf 
und Menschen mit Demenz“ 
mit dem Referenten Prof. Dr. 
Christoph Benz, Präsident der 
Bundeszahnärztekammer und 
Vizepräsident der Deutschen 
Gesellschaft für AlterszahnMe-
dizin. Die bayernweit erste Ver-
anstaltung dieser Art findet 
statt am Donnerstag, 22. Sep-

tember 2022 von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr via Microsoft Teams. 
Organisiert wird sie von der 
Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken und der 
Landesarbeitsgemeinschaft zur 

Förderung der Mundgesund-
heit in der Pflege – LAGP e.V., 
einer Initiative der Bayerischen 
Zahnärzte zusammen mit der 
AOK Bayern und der Vereini-
gung der Pflegenden in Bayern 
Angesprochen sind sowohl Mit-
arbeitende in der Pflege als 
auch pflegende Angehörige. 
Pflegebedürftige Menschen 
sind besonders anfällig für 
Zahn- und Munderkrankungen. 
Ihre Mundgesundheit ist oft 
schlechter als die der Menschen 
ohne Pflegebedarf. Eine sorg-
fältige und richtig durchge-
führte Mundhygiene ist des-
halb für Betroffene von großer 
Bedeutung. In dem Vortrag 
erfahren die Teilnehmenden, 

wie eine gute Mund- und Zahn-
pflege bei Menschen mit Pfle-
gebedarf und Menschen mit 
Demenz richtig durchgeführt 
wird. Prof. Dr. Christoph Benz 
vermittelt praxisnahes Wissen, 
angelehnt an den neuen Exper-
tenstandard „Förderung der 
Mundgesundheit in der Pfle-
ge“. Er geht auf die pflegeri-
schen Aufgaben ein, die zur 
Erhaltung bzw. Wiederherstel-
lung der Zahngesundheit von 
Menschen mit Unterstützungs-
bedarf notwendig sind. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail 
unter info@demenz-pflege-
oberfranken.de bis zum 
15.09.2022 möglich. Ein 
Zugangslink wird versendet.

Online-Vortrag am 22. September: 

Mund- und Zahnpflege  bei 
pflegebedürftigen Menschen

Berg –  Zu einem Kirchweihkonzert Trompete & Orgel laden Frank 

Zimpel und Alexander Pfeifer am Samstag, 30. Juli, um 19.00 Uhr 

in die St. Jakobus-Kirche in Berg ein. Gespielt werden unter ande-

rem Werke von Bach, Tartini, Mendelssohn und Gardonyi. 

Kirchweihkonzert: Trompete und Orgel

Frankenwald –   Nach der gelun-
genen Premiere 2021 findet auch 
2022 die Aktion „24 Stunden 
Frankenwald erleben“ statt – die-
ses Jahr vom Samstag, 03. Sep-
tember 10 Uhr bis zum Sonntag, 
04. September 10 Uhr. Rund um 
die Uhr gibt es dann wieder ver-
schiedenste Aktionen in den 
Landkreisen Kronach, Kulmbach 
und Hof – zusammengestellt von 
den Orten, Museen, Vereinen 
und Erlebnisanbietern aus der 
Region. Über 50 Erlebnisstatio-
nen sind dabei zusammenge-
kommen und ab sofort auf der 
Homepage von Frankenwald 
Tourismus online buchbar. Sie 
richten sich an Urlauber wie Ein-
heimische gleichermaßen, an 
Familien, Frühaufsteher, Lang-
schläfer oder Nachteulen. Es ist 
für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Und das Schöne dabei ist, sie 
können sich ihr Wunschpro-
gramm vorab selbst im Internet 
zusammenstellen und dabei aus 
einem bunten Potpourri aus 
sehens- und erlebenswerten 
Erlebnismöglichkeiten verteilt 
über den gesamten Frankenwald 
wählen. Eine Vorreservierung ist 
erforderlich, denn die Teilneh-
merzahlen sind teilweise 
begrenzt. Schnell sein lohnt sich 

Ab sofort Buchungsstart für die September-Aktion: 

24 Stunden Frankenwald erleben 

demnach.  Und dann kann es los-
gehen am ersten September-Wo-
chenende. Es ist wieder Einiges 
geboten. Besucher erfahren 
hautnah, wie spannend, authen-
tisch, naturnah und lecker der 
Frankenwald ist und unterneh-
men zum Beispiel eine geführte 
Lama-Wanderung am Döbra-
berg, eine Fahrrad-Tour zu 4 Kir-
chen in Hof und Umgebung, 
üben sich im Bogenschießen, 
backen ihr eigenes Brot, statten 
mit dem Kulmbacher Henker 
dem Alten Friedhof einen Besuch 

ab, runden den Tag bei einer 
mystischen Nachtwanderung 
durch den Festungswald oder bei 
einer Fackelwanderung auf den 
Spuren der Flößer ab, und, und, 
und…
Jetzt haben die Gäste nur noch 
die Qual der Wahl. 

Weitere Informationen und 

Buchung unter: 

https://www.frankenwald-
tourismus.de/bei-uns/24h-
frankenwald-erleben

Nach der Premiere im Vorjahr findet die Aktion „24 Stunden Franken-

wald“ erleben auch 2022 statt. Foto:  Frankenwald Tourismus

 

 

Wir sagen JA! 
Unsere kirchliche Trauung findet am 30.07.2022,  

um 13.30 Uhr in der Christuskirche in Dürrenwaid statt.  
 

Sabrina Lang & Thomas Strobel 
 

Für die Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns 
auch im Namen unserer Eltern recht herzlich.  

 

Räumlas, im Juli 2022 
 

 

 

 

Unser neuer  

MÖBEL-  
PROSPEKT

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Unser
neuer

KATALOG

ist da !!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %
KOLLEKTIONS-

RABATT

Umzüge
auf

Anfrage

Ausstellungsstücke 
bis zu

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %
reduziert

Teil-Räumungsverkauf wegen 
Renovierung

 
von 12.00 – 17.00 Uhr

Schausonntag am 24.07.

MÖBEL-  

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

SONDER-

VERKAUF
wegen

Kollektions-

wechsel

13
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einzig richtige Entscheidung, 
auch vor dem Hintergrund, dass 
zum geplanten Termin des 
Basars am 26. und 27. August 
bereits die ersten Urlaubsrück-
kehrer zu verzeichnen sein wer-
den und welche Mutationen 
dann hinzukommen, weiß jetzt 
noch niemand.“ Barbara Zeeh 
befindet sich aktuell selbst in 
Quarantäne und auf dem Weg 
der Besserung. „Die eigene 
Erkrankung hat die Absage 
leichter gemacht, da die Sympto-
me nicht ganz ohne waren“, 
betont sie und weiß, dass unter 
den Helfern auch Ältere wären. 
„Das Risiko ist mir einfach zu 
groß und auch nicht zu rechtfer-
tigen.“

de. „Auch kann und will ich nicht 
verlangen, dass die Helferschar 
an zwei Tagen bei vielleicht 
hochsommerlichen Temperatu-
ren mit Maske und Handschu-
hen Herbst- und Wintersachen 
sortiert und schlichtet“, erklärt 
Barbara Zeeh und ergänzt, dass 
dies seitens der Helfer auch nicht 
gewollt sei. Auch sieht die Vorsit-
zende die Problematik, dass 
ohne gesetzlich Vorgaben Anbie-
ter und Käufer eine freiwillige 
Maskenpflicht wohl nicht ein-
halten würden. „All die Gründe 
und Bedenken haben uns zu 
einer weiteren Absage bewogen 
und mit Blick auf die stetig stei-
genden Infektionszahlen ist dies 
unserer Ansicht nach auch die 

Issigau –  Das fünfte Mal in Folge 
wird der Kinderkleiderbasar der 
Issigauer AsF in der Mehrzweck-
halle abgesagt. Der letzte Basar 
fand im Februar 2020 statt – und 
dann kam Corona. „Nach reifli-
chen Überlegungen, Rückspra-
chen mit einigen treuen Helfern 
und auch aus aktuellem Anlass 
mit steigenden Infektionszah-
len, haben wir uns schweren 
Herzens entschieden, unseren 
Kinderkleiderbasar ein weiteres 
Mal abzusagen“, teilt die AsF-
Vorsitzende Barbara Zeeh mit 
und ergänzt, dass die Veranstal-
tung viele Menschen aus einem 
großen Einzugsgebiet zusam-
menbringen würde und zudem 
im Innenraum stattfinden wür-

AsF Issigau sagt die Veranstaltung zum fünften Mal ab:

Auch 2022 kein Kinderkleiderbasar

Durchreise für Schweizer 
vorerst gestoppt
Berg –  Am Samstagvormittag 

gegen 10.00 Uhr, wurde im 

Rahmen einer gemeinsamen 

Verkehrskontrolle mit dem Zoll 

ein 49-jähriger Schweizer ange-

halten, der sich auf der Durch-

reise befand. Wie sich heraus-

stellte, lag gegen den Mann ein 

aktuelles Fahrverbot vor, das 

aufgrund eines Bußgeldverfah-

rens in Baden-Württemberg 

verhängt wurde. Sein Führer-

schein wurde beschlagnahmt 

eine Weiterfahrt in seinem Pkw 

war ihm dadurch nicht mehr 

möglich.

Aus dem Polizeibericht

Hof – Energieintensive Unterneh-

men, die besonders von hohen 

Energiekosten betroffen sind, 

können beim Bundesamt für Wirt-

schaft und Ausfuhrkontrolle 

(BAFA) einen zeitlich begrenzten 

Zuschuss zu ihren Erdgas- und 

Stromkosten beantragen. 

Antragsberechtigt sind Unterneh-

men, die in besonders energiein-

tensiven Wirtschaftszweigen 

tätig sind. Die Zuschüsse werden zu den Kosten für Erdgas und 

Strom im Zeitraum Februar bis September 2022 gezahlt. Der 

Antrag zum EKDP muss bis spätestens zum 31. August 2022 ein-

gereicht werden. Welche Firmen von der Förderung profitieren 

können und wie hoch die Förderung ist, dazu finden Sie Informatio-

nen Sie unter: https://www.bafa.de/DE/Energie/Energiekos-

tendaempfungsprogramm/Foerderprogramm_ Im_Ueberblick/

Foerderprogramm_Im_Ueberblick.html

Zuschussförderung zu Erdgas- und 
Stromkosten (EKDP)Unerwartet und viel zu früh bist du von

uns gegangen. Wir sind voller Trauer
und wunderbarer Erinnerungen an

Helmut Singer
* 29.05.1947 † 15.06.2022

Wir werden Dich nie vergessen.

Deine Silvia,
Andrea und Florian mit Florian und Felix
Elfriede mit Familie
sowie alle Angehörigen und Freunde.

Die Trauerfeier fand im engsten Familien-
und Freundeskreis am Waldfriedhof
Issigau statt.

Herzlichen Dank für all die Anteilnahme und
lieben Worte, die uns in den letzten Wochen
erreicht haben.

Wer einen Fluss
überquert, muss eine

Seite Verlassen.
(Ghandi)

„Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns

stets an Dich erinnern.“

Unfassbar und unerwartet müssen wir von Dir Abschied nehmen.

Christian Adelt
* 23.02.1986 † 07.07.2022

Wir sind dankbar für alles, was wir mit Dir erleben durften.

Deine Mama Christine mit Wolfgang,
sowie Angehörige und Freunde.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 28.Juli um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Im Sinne von Christian bitten wir anstelle von Blumen und Kränzen
um eine Spende für nachhaltige und humanitäre Projekte

auf das Konto bei der Sparkasse Hochfranken,
IBAN: DE26 7805 0000 0222 9459 90 BIC: BYLADEM1HOF
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Naila/Berg –  Der Auto-Mobil-
Club (AMC) Naila lädt am 
Wochenende 30. und 31. Juli zu 
einem großen Race Weekend 
anlässlich des 100. AMC / AvD 
Cross Slaloms ein. „Entstanden 
ist die Idee schon vor vier Jahren, 
an unserem 87. und 88. Cross-
Slalom“, erzählt Vorsitzender 
Björn Baier und erinnert, dass 
damals in der Zeitnahme das The-
ma aufkam, zum 100. etwas 
Besonderes auf die Beine stellen 
zu wollen. „Und jetzt ist es end-
lich so weit“, freut sich der Vorsit-
zende und erinnert, dass zu die-
ser Zeit vom AMC noch vier 
Cross-Slaloms, also zwei Doppel 
Cross Slaloms, im Jahr abgehal-
ten wurden. Durch Corona später 
als geplant, wurde ein großes 
Programm auf die Beine gestellt. 
„Und ins altbekannte Fahrerfeld 
mischen sich noch ein paar inte-
ressante Neue.“ 
Doch erst einmal ein Blick 
zurück: Die Gründung des AMC 
erfolgte am 3. Oktober 1980 im 
Bürgerbräukeller in Naila. Als Ini-
tiator und auch erster Vorsitzen-
der ist der viel zu früh verstorbene 
Klaus Albert zu nennen. „Er wäre 
sicherlich stolz, was aus seinem 
AMC geworden ist“, sagt  Björn 
Baier. Nur zehn Jahre nach der 
Gründung fand die offizielle Ein-

teilen sich nur nach Hubraum ein, 
Allradantrieb beziehungsweise 
die Antriebsart spielen keine Rol-
le. Es gibt die Klassen bis 1300 
Kubikzentimeter bis über 2000 
Kubikzentimeter. „Erfahrungsge-
mäß sind die meisten Starter in 
der Klasse H bis 2000 Kubikzenti-
meter.“ Gemeldet sind insgesamt 
40 Fahrer mit je drei Starts, die 
aus den Vereinen MSC Nordhal-
ben, MSC Bad Schmiedeberg, MC 
Eisenach, MTC Gera, Soli Neu-
haus, MSC Tirschenreuth, AMSC 
Bindlach, AC Hof, MSC Sparneck, 
MSC Wiesau, AMC Coburg und 
natürlich dem ausrichtenden Ver-
ein, dem AMC Naila an den Start 
gehen und den Zuschauern span-
nende Rennen zeigen werden.

zen und warum welches Auto in 
welcher Klasse fährt“, so Vorsit-
zender Björn Baier und erklärt, 
dass es die Gruppe „G“ mit den 
Serienautos gebe. „Außer Verän-
derungen am Fahrwerk (Stoß-
dämpfer und Feder) und am Aus-
puff (Sportauspuffanlagen) ist 
praktisch kein Tuning erlaubt“, 
erklärt der Fachmann und 
ergänzt, dass sich diese Gruppe in 
die Klassen G1 bis G7 aufgliedert, 
welche nach dem Fahrzeugleis-
tungsgewicht (Leergewicht: KW) 
eingeteilt werden. „Allradantrieb 
findet keine Berücksichtigung bei 
der Einstufung und gilt als Vor-
teil.“   Ein wichtiges Bauteil haben 
alle Fahrzeuge: einen Katalysa-
tor. Die Klassen der Gruppe „H“ 

 99. AMC/AvD Cross Slalom am Samstag, den 30. Juli ab 15 Uhr, 

Festbetrieb ab 19 Uhr am AMC-Vereinsheim, Gailerweg 2 in Naila 

mit Livemusik „Michael Rehme“; Siegerehrung 99. Cross Slalom 

mit Schirmherrn, 1. Bürgermeister Frank Stumpf am Samstag-

abend ab 21 Uhr; 100. AMC/AvD Cross Slalom am Sonntag, den 

31. Juli ab 10 Uhr und 101. AMC/AvD Cross Slalom ab 13.30 Uhr, 

Siegerehrung mit Schirmherrn, Landrat Dr. Oliver Bär am Sonntag-

nachmittag ab 17 Uhr. Die Cross Slalom Läufe finden jeweils im 

Steinbruch Hadermannsgrün in der Gemeinde Berg statt. Pro-

grammhefte gibt es im Vorverkauf bei der Metzgerei Schmidt Nai-

la, Landmetzgerei Diezel in Carlsgrün, beim Autohaus Wolfrum 

Naila, AutoHornfeck in Steinbach und der Walter Tankstelle Naila. 

Das Programm: 

geknackt und bis in die Dunkel-
heit gefahren.“ In den Folgejah-
ren gab es mehrere erfolgreiche 
Rennen pro Jahr mit zahlreichen 
TeilnehmerInnen aus ganz Ober-
franken und darüber hinaus. 
Aktuell zählt der AMC 114 Mit-
glieder, die in allen Sparten mit 
Cross-Slalom, Cross, Orientie-
rungsfahren, Rallyes und auch 
Pkw-Turnieren überregional star-
ten, und dies sehr erfolgreich. 
Seit der Gründung sind die Akti-
ven 19.926-mal gestartet, holten 
7.575 Pokale nach Naila und tru-
gen zugleich den Namen Naila 
hinaus in die Welt. Unterm Strich 
stehen 191.464 Euro an Startgel-
dern. Doch nun zum anstehen-
den Event am letzten Juli-Wo-
chenende. „Viele Zuschauer fra-
gen sich sicherlich, wie sich die 
einzelnen Klassen zusammenset-

weihung der Clubanlagen statt. 
Ein Jahr zuvor war der Baubeginn 
der Stockschützenbahn und des 
Vereinsheims. Übrigens war das 
Vereinsheim in seiner ersten Ver-
wendung eine Bauhütte für den 
Krankenhausbau in Naila gewe-
sen. „Diese ist von AMC’lern am 
jetzigen Platz wieder aufgebaut 
worden.“ Die Geschichte des 
Cross-Slalom begann mit dem 
ersten Durchführung am 7. Okto-
ber 1990. „Nachdem im Jahr 
1992 kein Cross-Slalom durchge-
führt wurde, fanden 1993 dann 
bereits zwei Veranstaltungen 
statt“, erzählt Björn Baier und 
ergänzte, dass der erste Slalom 
Anfang Mai Teil des AvD-Club-
treffens war. „Cross Slalom Num-
mer vier am 31. Oktober ist uns 
gut in Erinnerung geblieben, 
denn die Starterzahl 50 wurde 

Race Weekend beim Auto-Mobil-Club Naila am 30. und 31. Juli

40 Fahrzeuge kämpfen um Bestplatzierungen

Naila –  Am Wochenende fand in 
Naila die Oberfränkische Meis-
terschaft der Jugend U14 und 
der Kinder U12 (Leichtathletik) 
im städtischen Station statt. 
Gestartet wurde in den Diszipli-
nen: 75 m, 60 m Hürden, 800 m, 
2.000 m Staffel, 4x75 m, Weit-
sprung, Hochsprung, Kugelsto-
ßen, Diskus, Speer (alles Jugend 
U14) und 50 m, Schlagball, 800 
m, Weitsprung (alles Kinder 
U12). 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf war gerne zur Eröffnung 
gekommen. Er dankte der LAV 
für die Ausrichtung dieser Veran-
staltung in Zusammenarbeit mit 
dem FSV.

Das Foto zeigt von links: Hans-Jürgen Degel, LAV-Vorsitzende Helena 

Krofta, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Yvonne Singer.

Oberfränkische Meisterschaft
 im Nailaer Stadion
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Die nächsten Spiele
Samstag, 23. Juli 

15.00 Uhr 1. Mannschaft - FC Ort in Bobengrün

 

Sonntag, 24. Juli 

13.00 Uhr 3. Mannschaft - FSV Naila II in Bad Steben

 15.00 Uhr 2. Mannschaft - FSV Naila in Bad Steben

Aktuelle Trainingstermine
Bambini

Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr in Thierbach

Termine SV05

A-Klasse Frankenwald Nord
So., 24.07.2022 13.00 Uhr: 

FSV 94 Unterkotzau II –  FCR Geroldsgrün II

Kreisklasse Frankenwald
So. 24.07.2022 15.00 Uhr: 

SG Ahornberg/Leupoldsgrün – FCR Geroldsgrün (in Ahornberg)

FCR Geroldsgrün

Herren: 

SV 05 Froschbachtal 2: FSV Naila

Sonntag, 24.07.2022 um 15.00 Uhr

Sportanlage Bad Steben

SV 05 Froschbachtal 3: FSV Naila 2

Sonntag, 24.07.2022 um 13.00 Uhr

Sportanlage Bad Steben

Ab sofort ist die FSV- Jubiläumsfestschrift für 6 € erhältlich!

Ran an die Sticker!

Ab sofort: Kaufe 5 Stickerpacks und bekomme 1 Stickerpack 

gratis

Vorverkaufsstellen: Frankenlädla Naila

Büro Mohr

FSV Vereinsheim (Mittwoch und Freitag von 16.30 Uhr bis 19 

Uhr und jederzeit nach Vereinbarung)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 

0170/5568294

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind am  10.  Augsut und der 14.  Sep-

tember. Um vorherige Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird aufgrund der aktuel-

len Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé  in Naila

Nach einem langen erfüllten Leben ist

Hetti Wirth
* 04.05.1929 † 20.06.2022

von uns gegangen.

MARLESREUTH, IM JULI 2022

In stiller Trauer:

Alle, die sie kannten und liebten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 29. Juli 2022, um 14.00 Uhr
in Marlesreuth statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Anstelle von Blumen erbitten wir eine Spende zugunsten des Hospiz
Martinsberg in die dafür aufgestellte Spendenbox.

Der Herr ist mein Hirte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Friedrich Menger
*28.07.1929 † 13.07.2022

GEROLDSGRÜN, IM JULI 2022

In stiller Trauer:

Deine Rosemarie

Deine Paten mit Familien

und alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir sind so lang gegangen, durch Glück und auch durch Leid,
was wir auch angefangen, wir waren stets zu zweit.
Nun bist du fortgegangen, zurück bleib ich allein.

Jedoch in meinem Herzen wirst du stets bei mir sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Harry Wolfrum
*09.10.1947 †03.07.2022

Wir werden dich vermissen:

Deine Hanni
Dein Kai mit Sandra und Lea
Dein Jan mit Caro und Hanna
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, 27. Juli 2022, um 14.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme danken
wir von Herzen. Besonders danken wir Herrn Reinisch
vom Bestattungshaus Wraneschitz-Meier für alle Hilfe

und Beistand sowie Herrn Pfarrer Stintzing.
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Bekämpfung der Amerikani-

schen Faulbrut der Bienen

Aufgrund des Nachweises von 
Paenibacillus larvae (Amerika-
nische Faulbrut) bei einem Bie-
nenvolk auf der Gemarkung Hof 
hat das Veterinäramt der Stadt 
Hof am 12.07.2022 den Aus-
bruch der Tierseuche Amerika-
nische Faulbrut amtlich festge-
stellt. Nach § 10 Abs. 1 Bienen-
seuchen-Verordnung erklärt die 
zuständige Behörde das Gebiet 
in einem Umkreis von mindes-
tens einem Kilometer um den 
betroffenen Bienenstand zum 
Sperrbezirk. Dieser Sperrbezirk 
umfasst auch Gebiete im Land-
kreis Hof.
Aufgrund der Bienenseuchen-
Verordnung erlässt das daher 
Landratsamt Hof folgende All-

gemeinverfügung:

I.
Nach § 10 Abs. 1 Bienenseu-
chen-Verordnung werden fol-
gende Örtlichkeiten in einem 

Umkreis von einem Kilometer 
zum Standort der Bienen zum 
Sperrbezirk erklärt:
Dies betrifft laut Lageskizze 
Gebiete der Gemeinde Köditz 
OT Neuköditz. Die genaue 
Grenze des Sperrbezirks (rot 
umrandet) ist in der Lageskizze 
näher festgelegt. Die beigefüg-
te Lageskizze ist Bestandteil 
dieser Allgemeinverfügung.

II.
1.) Für den Sperrbezirk gilt nach 
§ 11 Bienenseuchen-Verord-
nung Folgendes:
Alle Bienenvölker und Bienen-
stände im Sperrbezirk sind 
unverzüglich auf Amerikanische 
Faulbrut amtstierärztlich zu 
untersuchen; diese Untersu-
chung ist frühestens zwei, spä-
testens neun Monate nach der 
Tötung oder Behandlung der an 
der Seuche erkrankten Bienen-
völker des verseuchten Bienen-
standes zu wiederholen.
Bewegliche Bienenstände dür-

fen von ihrem Standort nicht 
entfernt werden.
Bienenvölker, lebende oder tote 
Bienen, Waben, Wabenteile, 
Wabenabfälle, Wachs, Honig, 
Futtervorräte, Bienenwohnun-
gen und benutzte Gerätschaf-
ten dürfen nicht aus den Bie-
nenständen entfernt werden.
Bienenvölker oder Bienen dür-
fen nicht in den Sperrbezirk ver-
bracht werden.

2.) Ziffer 1.) 3. findet keine 
Anwendung auf
Wachs, Waben, Wabenteile 
und Wabenabfälle, wenn sie an 
Wachs verarbeitende Betriebe, 
die über die erforderliche Ein-
richtung zur Entseuchung des 
Wachses verfügen, unter der 
Kennzeichnung „Seuchen-
wachs“ abgegeben werden, und
Honig, der nicht zur Verfütte-
rung an Bienen bestimmt ist.

III.
Die sofortige Vollziehung der 

Ziffern I und II dieser Allgemein-
verfügung wird angeordnet.

IV.
Alle Besitzer von Bienenvölkern 
im Sperrgebiet haben unver-
züglich ihre Bienenstände unter 
Angabe des Standortes und der 
Anzahl der Bienenvölker dem 
Landratsamt Hof, Fachbereich 
Veterinärwesen, anzuzeigen.
Der Besitzer von Bienenvölkern 
und Bienenständen oder sein 
Vertreter ist verpflichtet, zur 

Durchführung von Untersu-
chungen die erforderliche Hilfe 
zu leisten.

Den vollständigen Text der All-
gemeinverfügung inklusive 
Rechtsgrundlage, Begründung, 
Rechtsbehelfsbelehrung und 
Lageskizze finden Sie hier: 
https://www.landkreis-
hof.de/
file/2022/07/22_07_18_All-
gemeinverfuegung_Sperrbe-
zirk-Koeditz.pdf

Das Landratsamt Hof informiert

Allgemeinverfügung: Bekämpfung 
der Bienenseuche „Amerikanische Faulbrut“
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Auftragsvergabe – Ersatzbeschaffung für das Löschgruppenfahrzeug 16/12
 für die Freiwillige Feuerwehr Naila
Der Stadtrat stimmte der Ersatzbeschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeuges HFL 20 für die Freiwillige Feuerwehr Naila zu. Er beauftragte den 1. Bürger-
meister bzw. die Verwaltung, die Ausschreibung in Zusammenarbeit mit dem günstig-
sten bzw. wirtschaftlichsten Fachbüro durchzuführen, die staatlichen Zuwendungen zu 
beantragen und den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben sowie zu 
berichten.
Auftragsvergabe – Ersatzbeschaffung von Schutzkleidung sowie von Ausrüstungs- und
Gebrauchsgegenständen für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag zur Lieferung der Gerätschaften und Schutzklei-
dung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila zum Preis von 78.300,19 € an die 
Firma Ludwig Feuerschutz GmbH, Bindlach, zu vergeben.
Auftragsvergabe – Beschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs 20 
für die Freiwillige Feuerwehr Naila – 
Angebot für die vergabe- und feuerwehrtechnische Begleitung
Der Stadtrat beschloss, die Ausschreibungsdienstleistung für das Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug (HFL 20) an das Ingenieurbüro IBG, Heilsbronn, zu vergeben. 
Auftragsvergabe – Erschließung des Baugebietes „nördlich Stebener Weg“,
Bauabschnitt 2
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag zur Erschließung des zweiten Bauabschnittes mit 
den restlichen 28 Bauplätzen an die Firma TIW GmbH, Weischlitz, zum Angebotspreis 
von 868.462,84 € einschließlich 19 % MwSt. zu erteilen.
Die Ausschreibung umfasst die Restarbeiten der Abwasserversorgung, der
Wasserversorgung und weitere vorbereitende Maßnahmen zum Straßenbau.
Auftragsvergabe – Dorfgemeinschaftshaus Marlesreuth, Gewerke 1 bis 11 
Gewerk 1 – Abbrucharbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Abbrucharbeiten an die Firma Carmen
Fickenscher e.K., Sparneck, zum Angebotspreis von 22.348,20 € zu erteilen.
Gewerk 2 – Baumeisterarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Baumeisterarbeiten an die Firma Lugert 
Hochund Tiefbau GmbH, Oelsnitz, zum Angebotspreis von 59.701,68 € zu erteilen.
Gewerk 3 – Gerüstarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Gerüstarbeiten an die Firma Gerüstbau 
Lakner, Münchberg, zum Angebotspreis von 11.218,25 € zu erteilen.
Gewerk 4 – Dachdeckungsarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Dachdeckungsarbeiten an die Firma
Dachdeckerei Thomas Reich, Blankenberg, zum Angebotspreis von 51.084,11 € zu 
erteilen.
Gewerk 5 – Fensterbauarbeiten
Der Stadtrat ermächtigt die Verwaltung, den Auftrag für das Gewerk Fensterbau-
arbeiten an den annehmbarsten Bieter im Rahmen von ca. 40.000,00 € zu erteilen.
Gewerk 6 – Putz- und Malerarbeiten
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Putz- und Malerarbeiten an die Firma Stil 
Bau S. Walther, Schleiz, zum Angebotspreis von 42.864,99 € zu erteilen.
Gewerk 7 – Trockenbauarbeiten
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für das Gewerk Trockenbauarbeiten an die Firma 
M & M Innenausbau GmbH & Co. KG, Berg, zum Angebotspreis von 46.544,26 € zu 
erteilen.
Gewerk 8 – Fliesenarbeiten
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Fliesenarbeiten an die Firma Schneider 
Business GmbH, Adorf/Vogtland, zum Angebotspreis von 57.731,16 € zu erteilen.
Gewerk 9 – Tischler - Innentüren
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für das Gewerk Tischler – Innentüren an die Firma
Alexander Wirth – Schreinerei Manufaktur, Presseck, zum Angebotspreis von 
16.886,10 € zu erteilen.
Gewerk 10 – Außenanlagen
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für das Gewerk Außenanlagen an die Firma Reso 
Gala-Bau, Stadtsteinach, zum Angebotspreis von 129.363,70 € zu erteilen.
Gewerk 11 – Elektroarbeiten
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Elektroarbeiten an die Firma Elektro-Rich-
ter KG, Naila-Lippertsgrün, zum Angebotspreis von 76.207,33 € zu erteilen.
Auftragsvergabe – Kindergarten Marlesreuth und Feuerwehrhaus Marlesreuth –
Architektenleistungen für die brandschutz- und sicherheitstechnische Ertüchtigung
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Planungsleistungen für die brandschutz- 
und sicherheitstechnische Ertüchtigung des Kindergartens und der Feuerwehr Marles-
reuth zum vorläufigen Honorarangebotspreis von 46.864,29 € einschließlich 19 % 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 18.07.2022

MwSt. an das Architekturbüro Heinz, Hof, zu vergeben.
Das Angebot wird jedoch zunächst reduziert auf die notwendigen Leistungsphasen für
Kindergarten und Feuerwehr wegen alternativen Standortvarianten in Anbetracht der 
bereits in Auftrag gegebenen Machbarkeitsstudie.

vom 25.07.2022 bis 31.07.2022 (Kalenderwoche 30)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :
Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Feuerwehrbedarfsplan für die Jahre 2022 bis 2027
Das Ingenieurbüro für Brandschutztechnik und Gefahrenabwehrplanung GmbH (IBG) 
hat in enger Zusammenarbeit aller Feuerwehren, der Stadtverwaltung, dem Kreis-
brandrat sowie dem Kreisbrandmeister den Feuerwehrbedarfsplan 2022 – 2027 der 
Stadt Naila entwickelt.
Der Feuerwehrbedarfsplan enthält Ausführungen zu folgenden Punkten:
- Einschätzung des Gefahrenpotenzials im Stadtgebiet und den Ortsteilen
- Einhaltung der Planungsfrist FBP
- Gefahrenabwehrstruktur der Stadt Naila
- Fahrzeugkonzepte der Feuersehren der Stadt Naila mit Investitionsplan
- Feuerwehrhäuser der Stadt Naila mit Investitionsplan
- Personalausstattung der Feuerwehren
Der Stadtrat beschloss den Feuerwehrbedarfsplan 2022 – 2027 und beauftragt die
Verwaltung, diesen dem Landratsamt Hof als Rechtsaufsichtsbehörde mit der Bitte 
um Kenntnisnahme und Prüfung sowie um Stellungnahme zukommen zu lassen.
Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere
Leistungen gemeindlicher Feuerwehren vom 18.12.2014 in Bezug auf die Anlage zur
Satzung 
Der Stadtrat beschloss die Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und anderer Leistungen gemeindlicher Feuerwehren rückwirkend 
zum 01.07.2022.
Die Anpassung der Kostensätze wurde bereits veröffentlicht.

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Naila vom 18.07.2022
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Anita Röstel mit ihrer Bärengruppe auf dem Spielplatz in Naila. 

Aus Naila

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 

10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum,   Hof 

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Ferienprogramm in Schwarzenbach a.Wald

Onilo ist ein Leelernportal, das animierte Kinderbücher, Boardsto-

ries genannt, anbietet. Die Kinder können den schrittweise einge-

blendeten Text selbst mitlesen. Jüngeren Kindern wird gleichzeitig 

vorgelesen.

Neue Medien und pädagogisch wertvolle Bücher werden so zu 

einer sinnvollen Einheit verbunden. Das Angebot von Onilo umfasst 

über 180 hochwertige Geschichten. Für jedes Interesse ist etwas 

dabei.

Für Kinder von 4 bis 10 Jahren

Stadtbibliothek Naila

Dienstag, 26. Juli 2022

Jede halbe Stunde zwischen 15 und 17 Uhr

jeweils eine andere Geschichte nach Wahl

Mit anschießender Ausleihmöglichkeit

Stadtbibliothek Naila:  Lesevergnügen 
mit digitalen Onilo-Boardstories

Generationen von Kindern einen 

prägenden Eindruck hinterlas-

sen hat. Denn durch Vermittlung 

von Werten wie Respekt, Rück-

sichtnahme und Toleranz hat sie 

dazu beigetragen, den Grund-

stein für ihre weitere Zukunft zu 

legen. 

Sichtlich gerührt bedankte sich 

Anita Röstel bei allen Gratulan-

ten, während ihre Kolleginnen 

noch ein Lied für sie vortrugen. 

Zu guter Letzt schloss Christine 

Adelt den offiziellen Part der Ver-

abschiedung mit den Worten: 

„Möge jeder Tag in Deinem 

Leben Dir Gutes bringen, Glück 

und Zufriedenheit!“ Anita Röstel 

verbrachte den Tag im Anschluss 

an die Feier noch im Kindergar-

ten, sodass auch die Eltern beim 

Bringen oder Abholen ihrer Kin-

der noch die Gelegenheit hatten 

sich zu verabschieden.

Lobende Worte für ihre Tätigkeit 

im Kindergarten kamen nicht 

nur von Pfarrer Sigurd Kaiser, 

der im Namen des Dekanats eine 

kurze Ansprache hielt und zum 

Abschied einen großen Blumen-

strauß bereithielt. Auch Christi-

ne Adelt, Leiterin des Kindergar-

tens, verabschiedete sich in einer 

Rede und bedankte sich noch-

mals für das vielfältige Wirken 

von Anita Röstel im Kindergar-

ten, ihren Elan und ihr Durchset-

zungsvermögen. „Wir werden 

Dein ansteckendes Lachen und 

Deine markanten Sprüche ver-

missen!“, stellte Christine Adelt 

lächelnd fest.

Stellvertretend für die Eltern-

schaft hatte auch der Elternbei-

rat eine kurze Rede und ein 

Gedicht vorbereitet. Die zweite 

Vorsitzende Katharina Dill 

betonte, dass Anita Röstel bei 

Am 06. Juli fand im Kindergarten 

„Hand in Hand“ eine ganz beson-

dere Feier statt. Nach fast 32 

Dienstjahren wurde die Kinder-

pflegerin in der Bärengruppe 

Anita Röstel  für ihr langjähriges 

Engagement geehrt und gebüh-

rend in den Ruhestand verab-

schiedet.

Die Kinder hatten für diesen 

Anlass extra eine kleine Perfor-

mance einstudiert. So wurde 

Anita Röstel von ihren Kindern 

der Bärengruppe abgeholt und 

mit dem Lied „Komm herein, 

heut soll deine Feier sein…“ 

begrüßt. Im Anschluss führten 

zwei Kinder sie an einen festlich 

geschmückten Tisch, an dem sie 

Platz nehmen durfte. Zudem hat-

ten sie mit ihren Erzieherinnen 

eine Wunschrakete gebastelt, die 

allerlei gute Wünsche für Anitas 

Zukunft beinhaltete.

Abschiedsfeier im Kindergarten Hand in Hand: 

Anita Röstel geht  nach fast 
32 Dienstjahren in den Ruhestand
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Projekttag an der Evangelischen Schule Naila

Knigge im Alltag

Aus Naila

drei Stationen erarbeitet. Am 
Projekttag ging es in Kleingrup-
pen mit Laufzettel zu den Statio-
nen. 20 Stempel galt es zu sam-
meln (in der Grundschule 14) 
und dafür gab es dann kleine 
Preise. 
Einige der Klassen hatten Film-
sequenzen gedreht, agierten 
selbst als Schauspieler und stell-
ten die Situationen wie bei-
spielsweise Hilfsbereitschaft 
einmal falsch und einmal richtig 
dar. Bei den Drittklässler erga-
ben die Antworten den Lösungs-
satz „Sucht im Koffer“ und zur 
Überraschung stellte die Sucht 
„etwas Süßes“ dar und ein oder 
zwei Bonbons gab es fürs richti-
ge Lösen. In der Mensa ging es 
um „richtiges Tischdecken“, wo 
stehen die Gläser, wo liegt das 
Besteck. Auch Serviettenfalten 
nach Anleitung gehörte dazu. 
„Der ist ein Männergedeckter 
Tisch“, war die charmante Ant-
wort auf den nicht ganz korrekt 

„Benimm ist in“, lautete der Titel 
des Projekttages an der Evange-
lischen Schule Naila. Alle Klas-
sen hatten sich mit einem The-
ma beschäftigt, drei Stationen 
dazu entworfen, organisiert 
und dann betreut. „Wir haben 
uns in der Lehrerkonferenz aus-
getauscht, was außer den sozia-
lem Miteinander im Lockdown 
und den Kontaktbeschränkun-
gen noch verloren gegangen ist 
und kamen überein, dass es die 
Umgangsformen sind“, erläu-
terte Schulleiterin Franziska 
Stein. Wie grüßt man angemes-
sen, wann ist Duzen, wann Sie-
zen angebracht und vielen wei-
teren Fragen, Beobachtungen 
und Feststellungen gingen die 
Schülerinnen und Schüler von 
der ersten bis zur zehnten Klasse 
auf den Grund. Unterteilt in 
Grundschule und Mittelschule 
hatten die Mädchen und Jungen 
sich im Klassenverband mit je 
einem Thema beschäftigt, dazu 

eingedeckten Tisch. Auch das 
Essen mit Messer und Gabel will 
gelernt sein und auch hier gab 
es eine Station. Gar nicht so ein-
fach eine mit Wurst oder Käse 
belegte Brotscheibe mundge-
recht zu schneiden. Rollenspiel, 
Quiz und Ratespiele beschäftig-
ten sich ebenfalls mit den The-
men, ob nun Pünktlichkeit oder 
richtiges Entschuldigen. Auch 
Selbsteinschätzung war gefragt 
bei der Station „Was ist pein-
lich?“ Fettige Haare, fehlende 
Körperpflege? Auf einer Skala 
von eins bis zehn, mit zehn als 
am peinlichsten, konnte sich 
jeder, oder zumindest seine 
Meinung, einordnen. Ein Pro-
jekttag zum Thema Umgangs-
formen und die Hoffnung, dass 
die Erinnerung, das Erkennen 
und Sensibilisieren wie auch 
Wachrütteln auf „fruchtbaren 
Boden“ fallen, Etikette wieder 
mehr in den Fokus rückt und vor 
allem Anwendung findet.

Die evang. Kirchengemeinde Naila feiert am kommenden Sonntag, 

24.07.2022, die Silberne Konfirmation. Folgende Jubilare haben 

sich zur Silbernen Konfirmation angemeldet und sind mit der Veröf-

fentlichung ihrer Daten einverstanden:

Manuela Franz  geb. Spengler, Naila

Cora Gemeinhardt geb. Wohn, Bamberg

Sandra Krauß geb. Eck, Naila

Carolin Wagner, Naila

Melanie Weber-Ittner geb. Weber, Großheirath

Tanja Wülfert geb. Jakob, Selbitz

Der Festgottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche beginnt im 

10 Uhr und wird vom Gospelchor musikalisch mit gestaltet.

Silberne Konfirmanden 2022

Endlich! - Nach fast drei Jahren „Zwangspause“ hat der Kinder-

garten mit Kinderkrippe Froschgrün wieder ein gemeinsames Fest 

mit Kindern und Eltern feiern können. Nachdem die Handpuppe 

Lotte vor knapp sechs Wochen eine echte Schatzkarte aus dem 

Froschgrüner Teich gefischt hatte, wollten sich viele kleine und 

große Piraten zusammen auf Schatzsuche begeben.  Aber die sie-

ben Weltmeere konnten natürlich nicht so einfach und ohne Vor-

bereitung bereist werden - und auch gegen die gefährlichen See-

ungeheuer wollte man ja schließlich gewappnet sein! So wurden 

mit viel Mühe und Engagement Hüte gebastelt, Kopftücher 

bedruckt, T-Shirts bemalt, Augenklappen genäht und allen voran: 

echte Piratenboote aus Karton gestaltet. Am Freitag, dem 08 .Juli 

2022, war es dann soweit: die Froschgrüner Piraten stachen 

gemeinsam in See und eroberten den Schatz der Klabautermän-

ner. Die Crew sagt „Danke“ für den tollen Nachmittag!

Hey Ho, wir sind Piraten
 und sehen gefährlich aus!
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Aus Naila

 Bei der kürzlich nachgeholten 

Jahreshauptversammlung des 

SV Marlesreuth konnte Vorsit-

zender Hans-Dieter Hensel zum 

ersten Mal verdiente Mitglieder 

für eine 70-jährige Vereinszuge-

hörigkeit auszeichnen. Horst 

Goller, Gerhard Herpich und 

Heinz Fraas wurde diese beson-

dere Ehrung zuteil. Besonders 

erfreut war der Vorsitzende, dass 

zwei der Jubilare anwesend 

waren. Horst Goller, der aus 

gesundheitlichen Gründen leider 

nicht dabei sein konnte, wird der 

gravierte Glaspokal in den nächs-

ten Tagen persönlich überbracht. 

Ebenso beachtlich ist die 60-jäh-

rige Mitgliedschaft von Wilhelm 

Hölzel. Weiter erhielten Aus-

zeichnungen für 50-jährige Mit-

gliedschaft Gerold Degelmann 

und Harald Hohenberger, sowie 

Dirk Steinbach, Klaus Hohenber-

ger und Gaby Hohenberger für 

besonders positiver Punkt war 

die Wiederaufnahme des Spiel-

betriebs der Fußballabteilung. 

Zu Beginn der Saison 2021/22 ist 

der SV Marlesreuth in der wie-

derbelebten Spielgemeinschaft 

mit dem TuS Lippertsgrün in der 

A-Klasse Frankenwald 2 neu 

gestartet. Vorsitzender Hensel 

bedankte sich hier besonders bei 

Stefan Spörl, der maßgeblich 

dazu beigetragen hat, dass sich 

die Mannschaft neu gefunden 

hat und der seitdem auch als 

Trainer fungiert. Besonders 

erfreulich ist zudem, dass der 

Aufstieg in die Kreisklasse Fran-

kenwald gelang. Wie man sich 

hier schlägt, wird die Zukunft 

zeigen. Aus dem Bereich Tisch-

tennis gab es ebenfalls wenig zu 

berichten. Der SV Marlesreuth 

wird in der neuen Saison mit drei 

Herren- und zwei Jugendmann-

schaften am Spielbetrieb teilneh-

men. Neu ist im Tischtennisbe-

reich, dass von 6er- auf 4er-

Mannschaften umgestellt wird.

Schließlich stand eine Nachwahl 

von Ausschussmitgliedern auf 

dem Programm, die ebenso rei-

bungslos verlief. Auf persönli-

chen Wunsch sind Dr. Helmut 

Voit und Stefan Färber ausge-

schieden. Nachfolger sind Johan-

nes Umlauf und Christoph 

Umlauf. Zum Schluss wurden 

von der Versammlung einige Ent-

scheidungen getroffen, über die 

die Mitglieder demnächst per 

Newsletter informiert werden.  

Im Hinblick auf das Jahr 2023 

hoffte Vorsitzender Hensel, dass 

die Hauptversammlung wieder 

regulär am 6. Januar stattfinden 

kann. Außerdem steht nächstes 

Jahr das 125-jährige Jubiläum 

an. Ob und in welchem Rahmen 

man dies begehen wird, ist im 

Moment noch offen.

25 Jahre. Zu guter Letzt wurde 

Klaus Geißer zum Ehrenmitglied 

ernannt. All denen, die aus diver-

sen Gründen nicht anwesend 

sein konnten, wird die Auszeich-

nung nachgereicht. Insgesamt 

ging die Versammlung zügig 

vonstatten. Zu berichten gab es 

wenig, da coronabedingt kaum 

Veranstaltungen stattfanden. Ein 

Das Bild zeigt von links: Harald Hohenberger (50 Jahre), 2. Vorsitzender 

Christian Schletter, Heinz Fraas (70 Jahre), Gerhard Herpich (70 Jahre) 

und 1. Vorsitzender Hans-Dieter Hensel. 

Premiere beim SV Marlesreuth

Erstmals Ehrungen für 70-jährige Mitgliedschaft

Der rührige Obst- und Garten-

bauverein Culmitz hielt bei sei-

ner Jahreshauptversammlung 

im Gasthaus „Zur Mühle“ Rück-

schau. Vorsitzender Edgar 

Fischer erinnerte, dass 2021 

Pandemiebedingt leider Veran-

staltungen ausfallen mussten. 

„Der Brunnen aber konnte öster-

lich geschmückt werden und den 

Müll sammelten in der Schwar-

zenbacher Straße Marianne Wol-

frum, im unteren Bereich Max 

Schmidt und in Richtung Pop-

pengrün Otmar Rummer auf“, 

listete der Vorsitzende auf und 

erinnerte an die Preisverleihung 

vom Blumenschmuckwettbe-

werb verbunden mit dem Ernte-

dankfest und einer Andacht 

durch Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser. 

„Die ersten acht Preisträger 

erhielten neben der Urkunde ein 

Glas Honig und Blumen.“ Der 

Vorsitzende dankte den Blumen-

gießern Helga Rittweg, Irene 

Findeiß, Marianne Wolfrum, 

Otmar Rummer, Max Schmidt 

und Karin Baderschneider. Den 

Mitgliederstand beziffert Fischer 

mit 42. Die Kasse hatten Arthur 

Lenz und Manfred Findeiß 

Jahreshauptversammlung beim Obst- und Gartenbauverein Culmitz

Dank für den Einsatz für den Heimatort

geprüft. „Irmgard Fischer kann 

eine hervorragende Kassenfüh-

rung bestätigt werden“, teilte 

Arthur Lenz mit und bat um Ent-

lastung der Vorstandschaft. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

sprach den Gartenfreunden sei-

ne Hochachtung aus. „Sie agie-

ren nicht nur nach dem Sat-

zungszweck, sondern tragen 

auch zur gesellschaftlichen Mit-

einander bei“, erläuterte Stumpf 

und auch, dass die genannten 

Nachwuchssorgen viele Vereine 

betreffen. „Wir werden wohl in 

der Zukunft, die eine oder ande-

re schmerzliche Veränderung in 

der bisherigen Vereinswelt erle-

ben“, bilanzierte der Bürger-

meister und auch, dass es immer 

schwieriger sei, Vorstände für 

ein Ehrenamt über Jahrzehnte 

hinweg zu finden. „Die nachhal-

tige, langjährige Ehrenamts-

übernahme wird weniger.“ 

Stumpf appellierte und motivier-

te, dass Beste aus der Situation 

zu machen und die Flinte nicht 

ins Korn zu werfen. „Sie verschö-

nern ihren Heimatort nicht nur 

1. Bürgermeister Frank Stumpf dankt den Culmitzer Gartenfreunden fürs 

Engagement.

für die Gäste, sondern auch für 

sich selbst“, betonte der Bürger-

meister und bat darum, das 

Bestehende zu erhalten. „Ein 

Vergelt’s Gott für das Engage-

ment.“ Der Vorsitzende Fischer 

richtete einen Dank an die Mit-

arbeiter des städtischen Bauhofs, 

die bei notwendigen Arbeiten 

wie Streichen von Bänken oder 

Austausch von defekten Latten 

immer zügig agieren. Rührig und 

emsig sorgen die Mitglieder des 

OGV Culmitz für ein buntes, 

leuchtendes Ortsbild, ob nun die 

Blumenkästen an der Brücke 

oder das gepflegte Rosenbeet am 

Brunnen. 

Nächste Termine
Als weitere Termine im laufen-

den Jahr nannte der Vorsitzende 

ein gemütliches Beisammensein 

am 6. August, den Kreisgarten-

tag am 11. September in Leu-

poldsgrün, die Preisverleihung 

Blumenschmuckwettbewerb am 

1. Oktober und die Adventsfeier 

am 17. Dezember. „Was möglich 

sein wird, gelte es abzuwarten.“

Hier waren die Gartenfreunde im Einsatz: Ein Foto der  gepflegten 

Blumenkästen an der Brücke. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Mittwoch, 27.07.2022 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1.     Friedhof Schwarzenbach a.Wald;
         sanierungsbedürftige Treppe in der Abteilung oben links

2.     Freiwillige Feuerwehr Kleindöbra

3.     Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Die baulichen Maßnahmen im Ziegelhüttenweg sind soweit fortgeschritten, dass ein 
weiterer Bereich in Angriff genommen werden konnte. Aufgrund erfolgreichen Grund-
erwerbs erteilte die Stadt Schwarzenbach a.Wald nun die Freigabe für einen wertvol-
len Projektbestandteil: Es wird die Verlängerung des Zügelhüttenweges ab der Süd-
straße als Verbindung zur Schützenstraße geschaffen, was für das Gesamtprojekt von 
großem Vorteil ist. Humus- u. Kanalbauarbeiten laufen bereits.

Es geht voran!

Frau Renate Hahn, Hans-Richter-Straße 25
zum 85. Geburtstag (26.07.)

Herrn Arno Spörl, Sorg 3
zum 92. Geburtstag (28.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.

 In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Anmeldung der Eheschließung:
Ilkka Haukilahti, Helsinki, Finnland, und Elke Utz, Hohentanne 7.

Aus dem Standesamt

IMPRESSUM
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Reiner Feulner,  
1. Bürgermeister der Stadt Schwarzenbach a.Wald; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer  E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH ,  Theodor-Schmidt-
Str. 17,  95448 Bayreuth, Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Druckzentrum Hof; 
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto: Ferienprogramm in Schwarzenbach a.Wald
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23.07. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus

23.07. 16.00 Uhr Frankenwaldverein Bernstein a.Wald Gartenfest; Livemusik mit Bernd Günther
Turnhallenvorplatz in Bernstein, bei Regen
 im Saal

26.07. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886
Chorprobe; Neue Sängerinnen und Sänger 

sind herzlich willkommen!
SSV-Sportheim 

30.07. 12.30 Uhr Zimmerstutzengesellschaft Tell
Königsschießen im Tellheim, ab 13.00 Uhr: 

1. Abfahrt zum Schützenkönig
 

30.07. 16.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald 
und Umgebung

Versammlung in Schwarzenstein Bei Familie Hornfischer,  Rosenweg 14 

30.07. 20.00  Uhr  Stadt Schwarzenbach a.Wald Open-Air-Konzert mit AC/DX Pausenhof der Grund- und Mittelschule

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Neue Fahrzeuge für die Abwasseranlagen 
der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die Arbeit auf den sechs Kläranlagen, fünf Abwasserteichen, zwei Großeinleiterstellen, fünf Kleineinlei-
terstellen, sieben Regenüberlaufbecken und zwei Pumpwerken wird immer umfangreicher. Damit 
Abwassermeister Christopher Lenz und seine drei Mitarbeiter diese unterschiedlichen Einsatzorte gut 
erreichen können wurde nun ein zusätzliches Fahrzeug angeschafft und ein vorhandenes erneuert. Mit 
dem Ford Transit Connect können auch Pumpen und größeres Werkzeug transportiert werden und mit 
dem Dacia Duster sind auch Einsatzstellen im Gelände erreichbar. Neben den Routinearbeiten, Kontrol-
len und Störungsbeseitigungen auf den Einrichtungen gehören auch 45 Kilometer Kanalleitungen mit rd. 
1.400 Schächten zum Aufgabenbereich.

Vor zwei Jahren ist der Frauenkreis der evang.-luth. Kirchenge-
meinde 40 Jahre alt geworden. Da es wegen der Coronaeinschrän-
kungen unsicher war, Feste zu planen, soll die Jubiläumsfeier nun 
nachgeholt werden. Am 27. Juli 2022 sind  deshalb alle Frauen des 
Frauenkreises ein zu einem Jubiläumsnachmittag mit Rückblick bei 

Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus eingeladen. Eine Dankan-
dacht in der Kirche beschließt den Nachmittag. Herzliche Einladung 
dazu!

40 Jahre Frauenkreis 
Schwarzenbach a.Wald

Unter dem Motto:  „Lass dich überraschen!“ lädt der 
Frauentreff der   Kirchengemeinde Bernstein a. Wald 
am Dienstag, 26. Juli,  um 19.00 Uhr   zum Überra-
schungsabend ins Gemeindehaus Bernstein ein. Es 
ist der letzte Abend vor der Sommerpause, den man 
sich nicht  entgehen lassen sollte.  Das Frauen Treff-Team freut sich 
auf ein paar schöne Stunden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt- 
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bei Inge 
Schmidt (Tel. 01749119962) oder Sieglinde Löhner (Tel. 
01714239898) gebeten. 

Frauentreff: Lass dich überraschen

Da steckt viel Arbeit drin: Aber 

nach etlichen Stunden Einsatz 

der ehrenamtlichen Helfer kann 

das Auswechselhaus für die 

Mannschaften der SpVgg Döbra 

in der neuen Saison in Betrieb 

gehen. Die Vorstandschaft 

bedankte sich bei etlichen Hel-

fern und Sponsoren, besonders 

bei Thomas Lenz, Heiko Größner

TFW Walle Thomas Walle und 

Fredi Walle, der Zimmerei  

Dümmling sowie bei Hofrichter 

Betonwerk. 

SpVgg Döbra baut 
ein neues Auswechselhaus
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Peter Alexander aus den Jahren 

1962, 1957 und 1952. Seine Pre-

digt hielt er über den Psalm 31 

„Meine Zeit steht in deinen Hän-

den“. Die musikalische Umrah-

mung übernahm die Kantorei.

einen Gang zum Friedhof, um 

der verstorbenen Konfirmanden 

zu gedenken. Pfarrer Udo Seh-

misch hielt den Festgottesdienst. 

Er erinnerte in einem Rückblick 

an die Zeit mit Musiktiteln von 

Nach 60, 65 und 70 Jahren haben 

sich die damaligen Konfirman-

den wieder getroffen, um in der 

Christuskirche ihre Diamantene, 

Eiserne und Gnadene Konfirma-

tion zu feiern. Vorher gab es 

Jubelkonfirmation in 
Schwarzenbach a.Wald

Nach 60 Jahren trafen sich die Diamantenen Konfirmanden zum Festgottesdienst

Die Gnadenen Konfirmanden erinnern sich gemeinsam an ihre Konfirmation vor 70 Jahren

Jeder kennt das Marienheim an der katholischen Kirche. Eigentlich 
sollte es abgerissen werden, dann kaufte Matthias Schlee das 
Gebäude. Er will es für die Zukunft als Stätte der Begegnung erhal-
ten. Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten steht das Marien-
heim der Öffentlichkeit zur Verfügung. Die CSU/ÜHL-Fraktion 
lädt ein, um den Bürgern zu zeigen, was daraus geworden ist. Treff-
punkt ist am Dienstag, 26. Juli um 18 Uhr am Marienheim in der 
Marienstraße in Schwarzenbach a.Wald.

 26. Juli, 18 Uhr
Besichtigung Marienheim

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt 
alle Wanderfreunde zur nächsten Wanderung auf 
dem Floßteichweg ein. Termin ist der 24.07. um 14 
Uhr. Treffpunkt ist wie immer der Parkplatz Synderhauf. Es sind 
circa 4 Kilometer auf leichter Strecke zu wandern. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Mitfahrgelegenheit ist wie immer mög-
lich. Anschließend Einkehr. 

Wandern mit dem Frankenwald-
verein Döbra

FC Döbraberg
Sa. 23.07.2022 um 14.30 Uhr in Schwarzenbach

FC Döbraberg 2 gg. SV Döbra

So. 24.07.2022 um 15.00 Uhr in Schwarzenbach

FC Döbraberg gg. FC Frankenwald 2

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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nomie. Die sehr gute Nachfrage

belegt, dass hochwertige Ferien-

unterkünfte im Frankenwald

gebraucht werden, so Bürger-

meister Feulner.

Weitere Infos unter www.

frankenwald-lodge.de oder

0152-07443138.

Ausstattung mit Kamin, Sauna, 

Whirlpool, Terrasse mit Liegen, 

Photovoltaik, E-Ladesäule, 

Waschmaschine und vieles 

mehr. Der Vorteil vom Standort 

Döbra ist auch die Natur zum 

Wandern, Mountain-Biking, 

Langlaufen, Kultur und Gastro-

Weite und Stille genießen und 

zwar in der Frankenwald Lodge 

direkt unterhalb dem Döbra-

berg“, so das Ehepaar Braun. 

Bürgermeister Reiner Feulner 

begutachtete das 60 Quadratme-

ter große Ferienhaus in der 

Jägerstraße und war von der 

und dann das ehemalige Lager 

einer alten Weberei gefunden. 

Alles wurde ab Herbst 2020 

umgebaut und saniert, dann 

kam noch der Anbau hinzu.

„Was wir hier vor Ort haben, ist 

für andere ein Traumurlaub, weil 

man entschleunigen kann, die 

Ankommen-Abschalten-Wohl-

fühlen. Das kann man auch im 

höchst gelegensten Dorf des 

Frankenwaldes, in Döbra.

Thomas und Karin Braun aus 

Langenbach haben schon lange 

ein Ferienhaus gesucht, das sie 

an Urlauber vermieten wollen 

Entspannter Urlaub im Ferienhaus

Frankenwald Lodge in Döbra

„Wärmepumpen auch bei der 

Sanierung“, war das Thema im 

Philipp-Wolfrum-Haus. Dazu 

begrüßte Bürgermeister Reiner 

Feulner die Teilnehmer aus den 

weiteren Kommunen, die zu 

„keeno II“ (Kommunale Energie-

effizienznetzwerk Oberfranken) 

gehören und von der Energie-

agentur Nordbayern mit Sitz in 

Kulmbach betreut wird.

Nach fachlichen Vorträgen, theo-

retischen Beispielen und dem 

Erfahrungsaustausch der Netz-

teilnehmer folgte ein Ortswech-

sel. Besichtigt wurde das Biomas-

seheizkraftwerk im Hallenbad, 

das ein Wärmenetz mit Schule, 

Hallenbad und weiteren Gebäu-

den bildet. Gemeinsam mit elf 

anderen Kommunen aus Ober-

franken will Schwarzenbach 

a.Wald die Energiewende vor Ort 

voranbringen und in eigenen 

Gebäuden möglichst viel Energie 

sparen. Bei einem regelmäßigen 

Austausch wird erörtert, wie die 

praktischen Herausforderungen 

der Energiewende besser und 

effektiver zu meistern sind. Die 

Erfahrung aus anderen Netzwer-

ken hat gezeigt, dass es im Ver-

bund tatsächlich schneller geht. 

Deshalb fördert der Bund auch 

den Aufbau solcher Netzwerke, 

die zunächst auf einen Zeitraum 

von drei Jahren ausgelegt sind, 

mit einer Quote von 50-70 Pro-

zent.

Netzwerkteilnehmer: Gemein-

de Ahorntal (BT) - Stadt Bad 

Staffelstein (LIF) - Stadt Betzen-

stein (BT) - Stadt Lichtenfels 

(LIF) - Markt Marktleugast (KU) - 

Markt Mitwitz (KC) - Gemeinde 

Nagel (WUN) - Markt Plech (BT) 

- Stadt Rödental (CO) - Stadt 

Schwarzenbach a.Wald (HO) - 

Markt Steinwiesen (KC) - Stadt 

Weismain (LIF)

Netzwerktreffen in Schwarzenbach a.Wald

Energiesparen im Verbund
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Am 24.  Juli um 13 Uhr startet 

die Familien-Wald-Rallye am 

Döbraberg. Treffpunkt ist Sport-

heim in Döbra. Auf einer Strecke 

von ca. 3 km bieten die Vereine 

verschiedene Aktionen an und 

stellen sich vor.

Erkunde mit der ganzen Familie 

die vielfältige Vereinswelt hier 

vor Ort. Wir freuen uns auf Euch. 

Kontakt: Gemeindejugendarbeit 

Schwarzenbach a.Wald / Jonas 

Sell / jugendarbeit-schwarzen-

bach@web.de / 0151 20214644

Dieses Projekt wird aus dem 

„Bayerischen Aktionsplan 

Jugend“ des Bayerischen Staats-

ministerium für Familie, Arbeit 

und Soziales durch den Bayeri-

schen Jugendring gefördert.

Bei der Mitgliederversammlung 

des SSV Schwarzenbach a. Wald 

ergab sich eine Veränderung in 

der Vorstandschaft: Nachdem 

Ulrich Wunner sage und schrei-

be 26 Jahre lang sehr verant-

wortungsbewusst und kompe-

tent als Schriftführer und Vor-

standsmitglied fungiert hatte, 

stellte er nun sein Amt zur Ver-

fügung. Die verbleibende Vor-

standschaft und alle Anwesen-

den dankten ihm mit lang anhal-

tendem Applaus und einem klei-

nen Präsent. Mit Ulrich Wun-

ners Nachfolger Björn Michel 

sieht sich der SSV sehr gut auf-

gestellt und geht als einer der 

Stammvereine des FC Döbra-

berg und mit seiner bei nationa-

len und internationalen Wettbe-

werben sehr erfolgreichen 

Bogenschützenabteilung zuver-

sichtlich und mit Tatendrang in 

Mitgliederversammlung 2022 beim SSV Schwarzenbach a.Wald

Björn Michel folgt auf Ulrich Wunner

die Zukunft. Dafür hat der Ver-

ein mit der Renovierung des 

Rasenspielfeldes der Döbra-

berg-Sportstätte und des 

Umkleidekabinentrakts des 

SSV-Sportheims sowie mit der 

neu angeschafften Gaststätten-

einrichtung trotz der schwieri-

gen Bedingungen der Pandemie 

für seine Mitglieder und Gäste 

mutige Investitionen getätigt. 

U.Sp.

Das Foto zeigt von links: Björn Michel (neuer Schriftführer), Ulrich Wun-

ner (ehemaliger Schriftführer), Gabriele Dietz (Kassiererin), Udo Spörl 

(1. Vorstand), Volker Schmidt (2. Vorstand)

Start der ersten Familien-Wald-Rallye

Aktion Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald

Das 30-jährige Bestehen der Orga-

nisation wird in Schwarzenbach 

a.Wald gefeiert. Natürlich, denn 

hier bzw. im dem Ortsteil Sorg 

begann alles. Das hört sich wie der 

Anfang eines Märchens an und es 

ist auch eines geworden. Dafür 

sorgte Arnold Geiger. Als Bundes-

polizist war er in seiner Freizeit Fah-

rer von Hilfstransporten nach Alba-

nien. Er lernte die Not der Men-

schen kennen, er lernte Albanien 

kennen und hatte ein klares Ziel. 

1991 entschloss er sich in das für 

uns etwas unbekannte Land zu zie-

hen, seine Familie mit Frau Esther 

und den Kindern kam mit. Die Stadt 

Pogradec wurde mit dem Franken-

wald getauscht, um den Menschen 

Hilfsorganisation Nehemiah Gateway mit klarem Ziel

dort nachhaltig zu helfen, Entwick-

lungshilfe zu leisten. Die Botschaft 

dafür hieß Vertrauen auf Gott und 

in die Menschen. Das war 1997 bei 

Unruhen und 1999 während des 

Kosovokrieges notwendig. Geiger 

und sein Team bangten in Albanien 

um ihr Leben, nahmen aber 3.000 

Flüchtlinge auf, je zur Hälfte in 

Camps und privat.

Ein Dankgottesdienst in der Chris-

tuskirche, unter anderem  mit Pas-

tor Lennart Forsman, Pfarrer Udo 

Sehmisch und einem Segenslied 

von Familie Varghese aus Indien, 

zeitweise in der Sorg lebend, und 

der Jesus GemeindeFrankenwald 

war der Auftakt des 30-jährigen 

Bestehens. Musikalisches beim Festgottesdienst
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Hilfsorganisation Nehemiah Gateway mit klarem Ziel

sieht, ist Mitglied und Gründer 
verschiedener Hilfsorganisatio-
nen im In- und Ausland. Für sein 
vielfältiges Engagement hat er 
im Jahre 2008 das Bundesver-
dienstkreuz erhalten.  
Anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens von Nehemiah Gate-
way Albanien erhielt er 2016 den 

Mutter-Teresa-Orden in
Anerkennung seiner herausra-
genden Leistungen für das Land
Albanien. Geiger ist auch
vorausschauend: Schon vor
zehn  Jahren übergab er in junge
Hände, an seine ehemalige
Absolventin Herolinda Shkulla-
ku.

Der Name, an eine biblische Figur angelehnt, ist eine international 

tätige Hilfsorganisation mit Projekten in Osteuropa, Ostafrika und 

Lateinamerika und dem Motto: Den Menschen helfen, in Würde 

und Unabhängigkeit ihr eigenes Leben selbst zu bestimmen und 

nachhaltig zu gestalten. Bildungs- und Sozialprojekte in Albanien 

stellen den Schwerpunkt der Arbeit von NG dar. Im ostalbanischen 

Pogradec werden Bildungseinrichtungen vom Kindergarten bis zur 

international akkreditierten Hochschule mit zwei Studiengängen 

unterstützt. Zusätzlich gibt es medizinische Pflege- und Sozial-

dienste für verarmte, ältere oder behinderte Menschen. Durch ein 

Stipendienprogramm fördert NG außerdem Talente aus afrikani-

schen und lateinamerikanischen Entwicklungsländern.

Nehemiah Gateway

Sie waren beeindruckt von der Arbeit von Arnold Geiger (Mitte): Landrat 

Dr. Oliver Bär (links) und Bürgermeister Reiner Feulner.

Sie gehörten auch zu den Helfern der ersten Stunde, von links: Reimar 

und Helga Engelhardt mit Heidi Knobloch und Moderator Markus Ruck-

deschel.

Bei der der Feier im Philipp-Wol-
frum-Haus, die so zwanglos war 
wie die Hilfe in den letzten drei 
Jahrzehnten, begrüßte Isolde 
Flessa und Markus Ruckdeschel 
führte moderierte den Abend. 
Die Ehrengäste MdB Hans-Peter 
Friedrich, Landrat Dr. Oliver Bär 
und Bürgermeister Reiner Feul-
ner waren beeindruckt, wie aus 
Leidenschaft und kleinen Anfän-
gen eine große Hilfsorganisation 
werden kann. Die ganze Kraft für 
das Projekt ist nur durch Mit-
streiter, Familie und Liebe zu 
den Menschen aufzubringen. 

Der Einsatz hat auch zum Ziel 
etwas zu hinterlassen, das nicht 
nur da ist, sondern wächst wie 
Bildungseinrichtungen mit 
Hochschulen oder medizini-
schen Projekten.
Arnold Geiger, eher ruhig und 
zurückhaltend erzählte zusam-
men mit seiner Frau von all den 
Jahren. Als sich das Land öffne-
te, organisierte er zunächst 
einen Hilfskonvoi. 250 000 
„Bananenkisten“ voller Hilfsgü-
ter und Lebensmittel schaffte er 
auf risikoreichen Straßen und 
Wegen nach Albanien. Um vor 
Ort die Verteilung an die Bedürf-

tigen zu gewährleisten, nutzte 
Geiger Esel als Transportmittel. 
Anfänglich war es wichtig, den 
Menschen bei der Bewältigung 
des Alltags zu helfen. Sie litten 
unter Hunger, Obdachlosigkeit 
und Armut. Um diese Arbeit 
auch international zu etablieren, 
wurde 2010 die Nehemiah Gate-
way GmbH mit Sitz in Nürnberg 
gegründet. Inzwischen erstreckt 
sich deren Tätigkeit auf drei 
Kontinente.

Helfer erinnern sich
Sie waren es, die für den ersten 

Hilfstransport nach Albanien vor 
allem Bekleidung sammelten: 
Heidi Knoblich aus Schwarzen-
bach a.Wald sowie Reimar und 
Helga Engelhardt aus Lehsten: 
Es wurden Familienpakete 
gepackt und dafür Bananenkis-
ten aus den Geschäften organi-
siert.“
Hans Hesse und Wolfgang 
Köcher erzählten von der Logis-
tik mit Behörden und Papieren. 
Die Stadt Schwarzenbach 
a.Wald habe immer unbürokra-
tisch geholfen. Ein Sattelitente-
lefon war die einzige Verbin-
dung zu den Hilfskonvois. 

Es war auch nicht gewährleistet, 
dass ein Lkw, der nach Albanien 
fuhr wieder heil zurückkam. 
Scheinwerfer, Spiegel und ande-
re Sachen wurden oft abmon-
tiert. 
Andrea Ardüser aus der Sorg, hat 
bei der Hilfe in Albanien dort 
ihren Mann aus der Schweiz ken-
nengelernt. Pogradec, Sorg und 
jetzt wieder in Pogradec, berich-
tete sie als Lehrerin vom Schulle-
ben. „Wir dürfen für die Studen-
ten mit ihren Sorgen auch mal 
Mama und Papa sein“ erwähnt 
Ehemann Paul schmunzelnd.
Viele Schwarzenbacher leben in 
Pogradec, aber einer aus der 
albanischen Stadt lebt durch sei-
ne Frau heute in Schwarzenbach 
a.Wald: Ilir Bicé. Der Arzt hatte 
den ersten Kontakt mit Geiger im 
Jahr 1991 und hatte gleich den 
Eindruck, dass wir Menschen 
dort in der schwierigen Zeit 
nicht vergessen wurden. Heute 
ist er dankbar für den positiven 
Einfluss auf sein Leben. Per 
Video überbrachten einige Stu-
denten und Absolventen 
Geburtstagsgrüße mit dem 
gemeinsamen Slogan: „Thank 
You, You changed My Life!“, 
unter anderem  Greta: „NG hat 
mir eine Heimat und eine Fami-
lie gegeben und Gott hat mein 
Leben verändert.“  
Manche sind weiter für Nehemia 
Gateway tätig, andere sammeln 
Erfahrungen in der freien Wirt-
schaft. Darüber hinaus gibt es 
viele ehrenamtliche Helfer und 
Unterstützer. Ärzte behandeln 
vor Ort, Akademiker, Führungs-
kräfte und Fachleute bringen ihr 
Wissen ein.
 Arnold Geiger, der sich nicht als 
Vorbild sondern als Wegweiser 

Arnold Geiger mit einem Teil seiner Familie. 

Bundesminister Hans Peter Friedrich
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Der Markt Bad Steben verpachtet folgende Grundstücke:

Flurnummern 921/4 und 922, Gemarkung Bad Steben

Ackerland an der Nordumgehung

Fläche: Fl. Nr. 922 mit 25.360 m2 und Fl. Nr. 921/4 mit 5.110 m2

Flurnummer 967, Gemarkung Bad Steben

Grünland an der Mordlau

Fläche: 7.94 m2

Flurnummern 975 und 974/1, Gemarkung Bad Steben

Ackerland an der Oberen Mordlau

Fläche: Fl. Nr. 975 mit 2.424 m2 und Fl. Nr. 974/1 mit 2.845 m2

Interessenten werden gebeten, sich bis 1. August 2022 unter Angabe des gebotenen 

Pachtpreises schriftlich beim Markt Bad Steben zu bewerben.

Ansprechpartner: 

Kämmerei, Frau Fabienne Thüroff

Tel.: 09288/7444

E-Mail: fabienne.thueroff@badsteben.de 

Verpachtung landwirtschaftlicher Grundstücke

Die Ferienpässe der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Hof können ab sofort 

im Rathaus, Zimmer 1b, gegen Entrichtung eines Unkostenbeitrags von 5,00 Euro je 

Ferienpass erworben werden.

Der Ferienpass ist gültig während der bayrischen Sommerferien für Kinder von 6 – 16 

Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen oder während der Ferienzeit hier zu Besuch 

sind.

Das Ferienprogramm 2022 von der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Hof fin-

den Sie unter https://www.landkreis-hof.de/file/2022/04/Ferienprogramm-2022-

Web.pdf

Ferienpass 2022

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 So. 10.00  –  12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Redaktion allgemeiner Teil:  Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier   Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth , Anzeigen: Agentur Pilz,

  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, wenn vorab nicht anders angekündigt, 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof

Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Ferienprogramm in Schwarzenbach a.Wald

Aufgrund eines Wasserrohrbruchs ist ein Hausanschluss neu zu erstellen. Aus diesem 

Grund muss die Ortsstraße im Bereich Mittlerer Gerlas (Haus-Nrn. 3, 5 u. 10) in der 

Zeit vom 25.07.2022 bis 29.07.2022 voll gesperrt werden. Der Anliegerverkehr ist bis 

zur Baustelle möglich. Eine Umleitung ist – wie nachstehend – ausgeschildert. 

Ordnungsamt Bad Steben

Vollsperrung im Bereich „Mittlerer Gerlas“
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Bad Steben, 22. Juli 2022

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Parallelverfahren:
- Neunte Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes Bad Steben
- Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans für das Gebiet 
  „Pflegewohnpark Bad Steben – lfd. Nr. 44“

Bekanntmachung über die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) – Auslegungsbeschluss:
Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 18. Juli 2022 die wäh-
rend der Öffentlichkeitsbeteiligung und die im Rahmen der Beteiligung der benachbar-
ten Gemeinden, Behörden, und sonstigen Trägern öffentlicher Belange vorgetragenen 
Bedenken und Anregungen behandelt. Abwägungsbeschlüsse wurden gefasst und die 
Bauleitplanung entsprechend angepasst. 
Nach diesem Beschlussergebnis wurde die erneute Auslegung des Bebauungsplans 
„Pflegewohnpark Bad Steben – lfd. Nr. 44“ sowie die neunte Änderung des Flächen-
nutzungsplanes des Marktes Bad Steben nach den Zeichnungen des Planungsbüros 
Männel, Bad Bentheim, vom 11. Juli 2022 mit Umweltberichten, Begründungen, und 
weiteren Anlagen gebilligt. Aufgrund der durchzuführenden Anpassungen in der Pla-
nung ist die erneute Auslegung erforderlich. 

Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung sowie des Bebauungsplans 
umfasst folgende Grundstücke:
Fl.Nr. 317 und 316 (Teilfläche)

Diese Bauleitplanunterlagen (Entwürfe, Begründungen, Umweltberichte) werden in 
der Zeit vom Montag, 25. Juli 2022 bis Montag, 29. August 2022 im Rathaus Bad Ste-
ben, Hauptstr. 4 (Haus Cäcilie), Erdgeschoss, Zimmer 3 (Herr Spörl) während der all-
gemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und 
Zwecke der Planung verlangt und Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sowie zur Änderung des Flächennutzungsplans schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist. Ebenso werden Behör-
den, Nachbarkommunen und sonstige Träger öffentlicher Belange an dem Verfahren 
beteiligt und zur Stellungnahme angehört. Die Veröffentlichung der entsprechenden 
Unterlagen findet ferner auf der Homepage des Marktes Bad Steben (https://
www.markt-badsteben.de/amtliches-infos/bauleitplanung-2.html) statt. 
Aufgrund der immer noch herrschenden Corona-Pandemie wird gebeten, die Einsicht 
nach Möglichkeit über das Internet vorzunehmen sowie bei persönlicher Vorsprache 
vorher einen Termin zu vereinbaren. 

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Vollzug des Baugesetzbuches

Anlage zur Aufstellung des Bebauungsplans „Pflegewohnpark Bad Steben, 
lfd. Nr. 44“:

Anlage zur neunten Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes Bad Steben: 

Hinweis: Aus drucktechnischen Gründen ist ein maßstabgetreuer
 Abdruck  nicht möglich. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die evangelischen Kirchenge-

meinden Bad Steben - Bobeng-

rün - Langenbach laden herzlich 

ein zur Jungscharfreizeit 2022 

vom 31.07. bis zum 06.08.2022 

in Bad Steben. In diesem Jahr fin-

det die JSFZ als Tagesfreizeit am 

Sportheim des TSV Bad Steben 

statt. Teilnehmen können alle 

Kinder von 9 bis 14 Jahren (3. bis 

8. Klasse).

Auch, wenn die Jungscharfrei-

zeit noch nicht wieder ganz so 

wie vor Corona stattfinden kann, 

holen wir das gewohnte musika-

lische, biblische, kreative und 

sportliche Programm in diesem 

Jahr einfach tagsüber nach Bad 

Steben. Zum Auftakt treffen wir 

uns am Sonntag, den 31.07., von 

15 bis 18.30 Uhr. Von Montag bis 

Samstag beginnt das Programm 

dann jeweils pünktlich um 9 Uhr, 

Einlass ist ab 8.30 Uhr. Ende ist 

von Montag bis Freitag immer 

um 18.30 Uhr. Am Samstag 

schließen wir die Freizeit 

gemeinsam mit einem Eltern-

nachmittag ab, der um 16 Uhr 

beginnt.

Anmeldungen sind im ev. Pfarr-

amt Bad Steben möglich (Luit-

poldstr. 1, 95138 Bad Steben, 

Telefon: 09288/483). Die Frist 

wurde verlängert: neuer 

Anmeldeschluss ist der 

27.07.2022. Die Teilnahmege-

bühr beträgt in diesem Jahr 40 

Euro pro Kind, ein warmes Mit-

tagessen (Montag bis Samstag) 

ist in diesem Beitrag enthalten. 

Für das richtige Freizeitfeeling 

bitten wir euch, am Sonntag ein 

weißes T-Shirt mitzubringen, das 

im Lauf der Woche nicht unver-

sehrt bleiben wird. Und das The-

ma? Das ist natürlich wie immer 

streng geheim. 

Die evangelischen Kirchenge-

meinden Bad Steben - Bobeng-

rün - Langenbach freuen sich auf 

viele Teilnehmer! 

Vorzimmer des Bürgermeisters 

danach im Ordnungsamt und 

seit Jahren nunmehr in der 

Steuerstelle hat - wie der Bürger-

meister betonte – die Einstel-

lungsentscheidung von damals 

gerechtfertigt. Horn gratulierte 

Birgit Hübner zu ihrem Dienstju-

biläum und man stieß mit den 

Kolleginnen und Kollegen auf 

eine weiterhin gute Zusammen-

arbeit an.

ten zum 150. Jubiläum des 

Staatsbades, zum Markt Bad Ste-

ben. In der Folgezeit hat die 

gelernte Steuergehilfin Wert auf 

berufliche Fortbildung gelegt 

und neben dem Besuch diverser 

Lehrgänge bereits 1986 die 

Fachprüfung I für Verwaltungs-

angestellte abgelegt. Diese 

Bereitschaft sich neuen Aufga-

benfeldern in der Gemeinde 

anzunehmen, ihre Tätigkeit im 

 Im Rahmen einer kleinen Feier 

im Bad Stebener Rathaus konnte 

die Verwaltungsangestellte Bir-

git Hübner dieser Tage ihr 40-

jähriges Dienstjubiläum bege-

hen. Bürgermeister Bert Horn 

dankte der langjährigen Verwal-

tungskraft für ihre Mitarbeit und 

ließ in einem Rückblick einige 

Ereignisse aus ihrer Dienstzeit 

Revue passieren. Hübner kam 

1982, dem Jahr der Feierlichkei-

40 Jahre beim Markt Bad Steben:

Birgit Hübner feiert Dienstjubiläum

Das Foto zeigt von links: Geschäftsleitende Beamtin Christina Grünert, Birgit Hübner sowie Bürgermeister 

Bert Horn.

Jungscharfreizeit 2022

Eine Wilde Karde hat  Besuch von einem Perlmuttfalter, fotografiert von Eva Maria Horn

Leserfoto aus Bad Steben

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

04.08.2022 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wol-

len.

Seniorentreff Bobengrün 
am 4. August
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Uhr die besten Partyhits von ges-

tern und heute mit unserem DJ 

Jojo. Als Highlight ist wieder 

unsere rollende Schnapsbar 

unterwegs, die unsere Gäste 

direkt am Biertisch mit verschie-

denen alkoholischen Mischge-

tränken versorgt. 

Am Festsonntag laden wir ab 

9.30 Uhr zu einem fränkischen 

Weißwurstfrühschoppen ein. 

Dazu gibt es zusätzlich zu den 

normalen Biersorten das Original 

Bad Stebener Bier vom Brauhaus 

Budenschuster. 

Schauen Sie an diesem Wochen-

ende doch mal bei uns vorbei. 

Die Freiwillige Feuerwehr Bad 

Steben freut sich auf Ihren 

Besuch!

Am 30. + 31. Juli 2022 lädt die 

Freiwillige Feuerwehr Bad Ste-

ben wieder zu ihrem traditionel-

len Hallenfest ein! 

Los geht es am Samstag um 15.00 

Uhr mit verschiedenen Vorfüh-

rungen und einer Fahrzeugschau 

am Feuerwehrgerätehaus im 

Pfaffensteig 10 in Bad Steben. 

Gleichzeitig beginnt der Festbe-

trieb mit Kaffee und Kuchen. Wer 

es etwas herzhafter mag, kann 

sich über die große Auswahl an 

verschiedenen Köstlichkeiten 

freuen. Wir bieten Ihnen am 

Samstag Bratwürste, Steaks, 

Schaschlik, Currywurst, 

Schweinshaxen, Pommes und 

verschiedene Fisch und Käsespe-

zialitäten an.

Samstagabend gibt es ab 19.00 

Hallenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Steben

 ANZEIGE

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Freitag, 22., und Samstag, 23. Juli, laden der ATS Bobengrün 

und der SV05 Froschbachtal zum Gartenfest auf dem Gelände des 

ATS Bobengrün ein. Los geht’s am Freitag um 18.30 Uhr mit dem 

Spiel der AH-Mannschaft gegen den VfR Steinbach. Am Samstag 

steht um 15.00 Uhr der Saisonstart 2022/23 mit dem Spiel des 

SV05 Froschbachtal gegen den FC Ort auf dem Programm. Für 

Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

Gartenfest beim ATS Bobengrün

sich auch Laien mit dem Schieß-

sport anfreunden können. Es 

gibt Wettbewerbe für Gäste und 

Kurgäste des Staatsbades auf 

der Kleinkaliberanlage und das 

Vergleichsschießen der örtli-

chen Vereine mit dem Luftge-

wehr, an dem sich dieses Mal 15 

Teams beteiligten, die mit guten 

Leistungen überraschten. 

Zudem gelang es Patrick Tübel 

vom Team Spielbank Bad Ste-

ben der „Glücksschuss“ auf die 

historische Festscheibe, die in 

seinen Besitz überging. 

Ansonsten erhielten die jeweils 

drei Erstplatzierten Schützen 

und Schützinnen sowie die Ver-

einsteams Pokale, die Bürger-

meister Bert Horn und Kurdi-

rektor Ottmar Lang überreich-

ten. Für Stimmung und gute 

Laune sorgte das Duo „Rocco 

und Gustl“ mit musikalischen 

Hits der vergangenen Jahre.

Regenten Wolfgang Seidel, der 

die neue Königsscheibe präsen-

tierte, dankte Wrobel für die 

nahezu dreijährige „Corona-

Amtszeit“, ein Novum in der lan-

gen Vereinsgeschichte. Als 

Jungschützenkönigin wurde 

Lena Winkler proklamiert, die 

die Königskette vom Vorgänger 

Max Holfeld übernahm, der mit 

86 Rinden auch der beste Schüt-

ze der Jugend-Einzelwertung 

war. Gewinner des Wander-

pokals der Schützengesellschaft 

war Vater Peter Holfeld. Das 

längere Zeremoniell, bei dem 

auch Bürgermeister Bert Horn 

und Kurdirektor Ottmar Lang 

mit eingebunden waren und 

lobende Grußworte sprachen, 

wurde von den Böllerschützen 

lautstark eröffnet und mit „Gut 

Schuss“ auch beendet. Aber das 

Bad Stebener Schützenfest hat 

weitere Besonderheiten, sodass 

Die neue Bad Stebener Schüt-

zenkönigin heißt Franziska Wil-

ferth, der nach über zweijähri-

ger Pandemiebedingter Unter-

brechung, der beste Schuss mit 

dem Luftgewehr auf die Königs-

scheibe glückt. Entsprechend 

der Jubel der vielen Freunde des 

Schießsports beim Schützenfest 

in der „Sachsenruh“ an der Höl-

ler Straße. Die Proklamation der 

neuen Regentin, die übrigens 

auch an der Spitze des ältesten 

Vereins in der Marktgemeinde 

als Vorsitzende steht, war ein-

mal mehr der Höhepunkt des 

festlichen Tages. Die traditio-

nelle Zeremonie der „Stemmer 

Schützen“, die sich seit dem 

Gründungsjahr der Gesellschaft 

1841 kaum verändert hat, oblag 

dem zweiten Vorsitzenden Peter 

Wrobel, der Franziska Wilferth 

die schwere Königskette um die 

Schultern legte. Dem bisherigen 

Luftgewehrschießen bei den Schützen Bad Steben

Franziska Wilferth
 ist neue Schützenkönigin

Glückwünsche von allen Seiten für die neu gekürte Schützenkönigin Franziska Wilferth bei der Proklamation. 

Das Bild zeigt (von links) Jungschützenkönigin Lena Winkler, Mutter Melanie Winkler, Schützenkönigin Fran-

ziska Wilferth, Ehemann Florian Winkler, der scheidende Regent Wolfgang Seidel mit der Königsscheibe, 

Peter Holfeld, Vizekönig und Wanderpokalgewinner, Jungschützin Annalena Hellpold, der bisherige Jung-

schützenkönig Max Holfeld, zweiter Vorsitzender Peter Wrobel und Oberschützenmeister Walter Diezel.

 1. Team ATS Bobengrün (Tobias Färber 87 Ringe, Christian Färber 84 Ringe, Erich Rrassel 79 Ringe, 

gesamt 250 Ringe), 2. Team Karnevalsgemeinschaft Bad Steben (Peter Holfeld 83 Ringe, Matthias 

Brendel 78 Ringe, Michael Thiele 83 Ringe, gesamt 244 Ringe), 3. Team Feuerwehr Bobengrün (Tho-

mas Roßner 81 Ringe, Stefan Franz 81 Ringe, Johannes Kupijai 79 Ringe, gesamt 241 Ringe), 

Historische Glücksscheibe Team Bad Stebener Spielbank, 

Kurgastschießen: 1. Markus Ohlhauser „Klinik am Park“, 336,7 Teiler, 2. Annelie Bayreuther „Klinik 

am Park“, 438,7 Teiler und 3. Erich Busch, Relexa-Hotel, 657,4 Teiler, 

Gästeschießen: 1. Marcel Thiele, 582,9 Teiler, 2. Michael Thiele, 949,2 Teiler (beide aus Hirschberg) 

und Vanessa Jusani, 1139,5 Teiler, Bad Steben.

 Ergebnisse Vereinsschießen:
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 01.08. bis 19.08.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle 
geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 22.08.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 25.07.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 01.08.2022
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 05.08.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Alles sollte erlernt werden, 

nicht um damit anzugeben, 

sondern um es anzuwenden.

Georg Christioph Lichtenberg, 1742 – 1799

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ab der 28. Kalenderwoche (11.07.22) überprüft das Bayernwerk stichpunktartig die 

Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet. Nachdem die Straßenbeleuchtungen nicht 

nur auf öffentlichen Grund stehen (auch private Grundstücke sind betroffen), bitten wir 

um Kenntnisnahme und Beachtung. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 

sollte ein freier Zugang zur Straßenlaterne möglich sein.

Bayernwerk überprüft Straßenbeleuchtung

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-

Str. 17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Ferienprogramm in Schwarzenbach a.Wald

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 29. Juli 
2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 
09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Die Ferienpässe der kommunalen Jugendarbeit sind im Rathaus eingetroffen.

Der Ferienpass kostet 5,00 € und kann im Rathaus, Bürgeramt abgeholt werden.

Die Ferienpässe sind da

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Im Rathaus Geroldsgrün

Telefonnummer: 09288/961-29 

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:

Handy-Nr.: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 28. Juli 2022, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

2. Bauangelegenheiten;

        a. Bauantrag wg. Umnutzung des Gebäudes im Erdgeschoss in den Räumen der 

            ehemaligen Raiffeisenbank zur Erweiterung einer „Kinderkrippe 2“ 

        b. Bauantrag wg. Dachgeschossausbau zur Wohnung mit Gaube in Silberstein, 

             Flurstück 207/39 der Gemarkung Dürrenwaid

        c.  Es können noch weitere Bauanträge folgen.

3. Bauleitplanung;

       Bauleitplanung des Marktes Bad Steben, Bebauungsplan zur Aufhebung des 

       rechtskräftigen Bebauungsplanes „Pfaffensteig“ - lfd. Nr. 48 – Beteiligung 

       benachbarter Gemeinden bzw. der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 

       1 i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB

4.    Bedarfsplanung nach dem BayKiBiG für das Jahr 2022/2023 für die Kindertages-

        stätte und Kinderkrippe Geroldsgrün – Bekanntgabe

5.Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 19.07.2022

gez.

Münch

1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereines 
Geroldsgrün war ein besonderer 
Tagesordnungspunkt die Würdi-
gung von drei Mitgliedern für 
ihre langjährige Treue zur Sozial-
demokratie in Deutschland. Vor-
sitzender des Geroldsgrüner 
SPD-Ortsvereines Christian 
Engelhardt konnte hierfür die 
stellvertretende Vorsitzende des 
SPD-Kreisverbandes Hof-Land 
Mirjam Drechsel begrüßen, die 
ihren Urlaub extra um einen Tag 
verschoben hatte, um für 50 Jah-
re treue Mitgliedschaft Hans-Jür-
gen Dietrich, Heinz Engelhardt 

und Hilmar Wölfel mit Überrei-
chung von Urkunde und Ansteck-
nadel zu danken. Hans-Jürgen 
Dietrich war über vier Wahlpe-
rioden im Gemeinderat Gerolds-
grün aktiv und hat sich zudem im 
Vereinsleben seiner Heimatge-
meinde, dem Geroldsgrüner 
Ortsteil Steinbach, in sehr vielfäl-
tiger Weise und verantwortli-
chen Funktionen engagiert. 
Heinz Engelhardt gehört zum 
Urgestein der Geroldsgrüner 
Sozialdemokratie, die er in ver-
schiedenen Funktionen immer 
tatkräftig unterstützt hat und 
dies auch weiterhin tun will. Hil-

mar Wölfel hat seine sozialdemo-
kratischen Wurzeln in Bobeng-
rün und ist als kritischer Beob-
achter lokaler und auch überre-
gionaler politischer Entschei-
dungsfindungen in den SPD-
Ortsverein Geroldsgrün gewech-
selt. 
Auch Ortsvereinsvorsitzender 
Christian Engelhardt sprach den 
drei Geehrten seinen Dank für 
die Treue aus und verband dies 
mit der Hoffnung, dass sich wei-
terhin Menschen finden mögen, 
die so aktiv für die sozialdemo-
kratischen Grundwerte eintre-
ten. 

Ehrung bei der SPD Geroldsgrün

Das Bild zeigt (von links) dritte Bürgermeisterin und SPD-Ortsvereins-

vorsitzende von Langenbach Silke Horn, Hans-Jürgen Dietrich, Hilmar 

Wölfel, Heinz Engelhardt, SPD-Ortsvereinsvorsitzender Christian Engel-

hardt, stellvertretende SPD-Kreisvorsitzende Hof/Land Mirjam Drech-

sel.

Nachdem Wanderwartin Corne-
lia Wicht von der Frankenwald-
vereins-Ortsgruppe Dürrenwaid 
bislang bei ihren zwei organi-
sierten Wanderungen das 
Gemeindegebiet von Gerolds-
grün bevorzugte, stand nun eine 
Exkursion im benachbarten 
Landkreis Kulmbach auf dem 
Programm.
Zwei Dutzend froh gelaunte 
FWV-Mitglieder begaben sich 
nach Wirsberg, um sich dort auf 
den familientauglichen Franzo-
senweg, einem Frankenwald-
steigla, zu begeben. Seinen 
Namen verdankt übrigens der 
Rundwanderweg den Erzählun-
gen nach den Franzosen, die 
einst als Kriegsgefangene diesen 

Pfad anlegten mussten. Der 
besondere Reiz liegt bei diesem 
Frankenwaldsteigla in dem 
ungetrübten Naturerlebnis, das 
viel Raum für Ruhe und Erho-
lung bietet.
Der Weg führt durch das maleri-
sche Schorgasttal, wo unter 
anderem viele Schiefertafeln zu 
finden sind. Hierauf sind die ver-
schiedensten Sprüche zu lesen 
und einem daran erinnern, das 
Leben etwas ruhiger und ent-
spannter zu nehmen. Einer die-
ser Leitsätze lautet: “Spazieren-
gehen – ohne Frage - ist der Sport 
für alle Tage!“ Beeindruckend 
der Weitblick ins hohe Fichtelge-
birge mit dem Ochsenkopf und 
Schneeberg. Vorbei ging es an 

blühenden Wiesen, Weizenfel-
dern mit Kornblumen und einem 
früheren Steinbruch. Zwei Teil-
nehmerinnen waren von der 
Wanderung derart angetan, dass 
sie sogar Bodenproben mit nach 
Hause nahmen.
Nach Beendigung der Wande-
rung wurde beschlossen nicht im 
Posthotel von Starkoch Alexan-
der Herrmann den Tag ausklin-
gen zu lassen, sondern man zog 
es vor sich im Landgasthof Hau-
eis in Hermes bei Schäufele und 
Wildschweinburger zu stärken. 
Was einmal mehr zum Abschluss 
nicht fehlen durfte, war der 
bekannte Eierlikör der Mitwan-
dererin Jutta.Wich. 

Hans Franz

Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid

Malerisches Tal, lauschige Wälder, 
beeindruckende Ausblicke

Die Wanderer der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid gönnten sich auf dem Franzosenweg einen 

Stopp zu einem Erinnerungsbild.

Wanderwartin Cornelia Wicht (vorne rechts mit Hund) führte ihre

 Mitwanderer durch das malerische Schorgasttal.

Er gehört zur Tradition: Der Eierlikör von Jutta Wich aus Dürrenwaider-

hammer (links).
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Zur Jahreshauptversammlung 
der Schützengesellschaft 
Geroldsgrün 1863 e.V. am 
18.06.2022 standen turnusge-
mäß Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Hierbei stellte sich der 
1. Vorsitzende Konrad Lang nach 
18 erfolgreichen Jahren nicht 
mehr zur Wahl. Er blickte in sei-
nem Bericht auf eine lange und 
ereignisreiche Zeit zurück und 
bedankte sich bei allen Mitglie-
dern, Wegbegleitern, dem Schüt-
zenbund und vor allem bei seiner 
Frau Elke, die ihn über all die 
Jahre bedingungslos unterstütz-
te und zur Seite stand. So gern 
wie er das Amt auch ausfüllte, ist 
es aber jetzt an der richtigen Zeit, 
die Geschicke des Vereins an die 
nächste Generation weiter zu 
geben, stellt der scheidende Vor-
sitzende fest. Hier konnte glück-
licherweise mit Florian Wilferth 
ein geeigneter Nachfolger gefun-
den werden – er ist seit über 25 
Jahren aktiver Schütze und 
begleitete bereits diverse Ämter 
innerhalb der Vorstandschaft des 
Vereins. Seinen freigewordenen 
Posten als Schriftführer über-
nimmt Lorenz Gluth. Die weite-
ren Ämter des Vereins bleiben 

Neue Vorstandschaft bei den Geroldsgrüner Schützen

mit Klaus Gemeinhardt (2. Vor-
sitzender), Alexander Hermann 
(Kassier) und Dominic Lang (1. 
Schützenmeister) unverändert. 
Als stellvertretende Schützen-
meister wurden Andreas Wil-
ferth und Rudolf Lang gewählt. 
Der Vereinsausschuss blieb nahe-
zu beim Alten und setzt sich aus 
Rita Stöcker, Birgit Gölkel, Bern-
hard Gluth, Reinhard Hüttner 
und Rolf Munzert zusammen. 
Neu hinzugekommen ist der ehe-
malige Vorsitzende Konrad Lang, 
welcher erfreulicherweise der 
erweiterten Vorstandschaft 
erhalten bleibt und auch weiter-
hin mit Rat und Tat zur Verfü-
gung steht.
Ein absolutes Novum dürfte sein, 
dass mit Florian Wilferth und sei-
ner Ehefrau Franziska, selbst 1. 
Vorsitzende der Schützengesell-
schaft Bad Steben, erstmals ein 
Ehepaar zwei unterschiedliche 
Schützenvereine innerhalb des 
Gaues Nord-Ost bzw. des ober-
fränkischen Schützenbundes lei-
ten.
Überdies konnten im Zuge der 
Jahreshauptversammlung die 
Mitglieder Günther Grimm für 
50 Jahre, Rainer Hänel für 40 

Bei den Neuwahlen gab es einen Wechsel in der Vorstandschaft. Das 

Foto zeigt Alt-Vorstand Konrad Lang mit Ehefrau Elke, Neu-Vorstand 

Florian Wilferth mit Ehefrau Franziska (von links). 

23.07. 15.00 Schützen Geroldsgrün Schützenfest Am Schützenhaus

06.-07.08 BRK Steinbach
Sommerfest mit evtl. Zeltgottesdienst

 am Sonntag
Ehem. Schule Steinbachb

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Jahre und Florian Wilferth für 25 
Jahre Mitgliedschaft im Verein 
bzw. im Bayerischen Schützen-
bund geehrt werden. Konrad 
Lang erhielt für seine Verdienste 
das Ehrenabzeichen Gold-Groß 
am Bande, die höchste Auszeich-
nung im Schützengau. Hierfür 
ließ es sich Gauschützenmeiste-
rin Monika Kranitzky nicht neh-
men, persönlich vor Ort zu sein 
und die Ehrungen stellvertretend 
in Namen des Schützengaues 
Nord-Ost durchzuführen.
Die neue Vorstandschaft der 
Schützengesellschaft Gerolds-
grün 1863 e.V. bedankte sich 
nochmals herzlich bei Konrad 
Lang für die geleistete Arbeit. 
Sich über einen derart langen 
Zeitraum hingebungsvoll an vor-
derster Stelle einzubringen, ist 
keine Selbstverständlichkeit und 
ein Vorbild für alle Ehrenamtli-
chen.
Vereinsvergleichsschießen
 am 23. Juli
Weiterhin lädt die Schützenge-
sellschaft alle Bürgerinnen und 
Bürger, besonders alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des 
stattgefundenen Vereinsver-
gleichsschießen zum diesjähri-
gen Schützenfest am Samstag, 

den 23. Juli 2022 ein. Beginn ist 
ab 15.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Ab 17.00 Uhr startet die 
Preisverteilung des Vergleichs-
schießens inklusive der Krönun-

gen der Gemeindekönigin bzw. 
des Gemeindekönigs. Für das 
leibliche Wohl ist mit Bratwürs-
ten, Steaks sowie Fisch- und 
Lachsbrötchen bestens gesorgt.

Hintere Reihe v.l.: Bernhard Gluth, Bürgermeister Stefan Münch, Konrad Lang, Florian Wilferth, Franziska Wil-

ferth, Rita Stöcker. Vordere Reihe v.l.: Rolf Munzert, Günther Grimm, Elke Lang, Klaus Gemeinhardt, Alexan-

der Hermann, Rainer Hänel, Gauschützenmeisterin Monika Kranitzky

SCHÜTZEN
FEST 2022
DER
SCHÜTZENGESELLSCHAFT

GEROLDSGRÜN

WANN

23. Juli 2022
ab 15:00 Uhr

WO

Am Schützenhaus
in Geroldsgrün
Sonnenstraße 14, 95179 Geroldsgrün

AB 15:00 UHR

KAFFEE & KUCHEN
BRATWÜRSTE &
STEAKS VOM GRILL
FISCHBRÖTCHEN
LACHSBRÖTCHEN
BIER VOM FASS

AB 17:00 UHR
PREISVERTEILUNG &
SIEGEREHRUNG
VEREINSVERGLEICHS
SCHIESSEN 2022

PROKLAMATION
GEMEINDEKÖNIG*IN
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Nachdem zwei Jahre lang das 

Fest coronabedingt ausfallen 

musste, feierten die Kinder der 

Ev. Kindertagesstätte Gerolds-

grün, gemeinsam mit ihren Fami-

lien, ihr Sommerfest unter dem 

Motto: „Marmor, Stein und 

Schiefer bricht, aber Gottes Liebe 

nicht!“ Die Aufführung fand auf 

der benachbarten Wiese statt – 

vielen Dank, dass wir sie nutzen 

durften – und nach kurzen Gruß-

worten von Kita-Leiterin Andrea 

Korb und Bürgermeister Münch 

ging es auch schon los.

Die Kinder spielten die Geschich-

te von zwei verfeindeten Fami-

lien, die mit ihren Tieren links 

und rechts eines großen Flusses 

wohnten. Enten schwammen auf 

dem Wasser und kleine und 

Schäfchen aus Kindergarten und 

Krippe hüpften über die Wiese. 

Eines Tages trafen sich die Kinder 

der Familien, indem sie über 

einen Weg aus Steinen über den 

Fluss hüpften, und wurden 

Freunde.  Viele Wassertropfen 

sorgten jedoch dafür, dass der 

Wasserspiegel wieder anstieg 

und die Steine verschwanden. 

Die Trauer der Kinder bewirkte 

schließlich ein Umdenken bei den 

Eltern und gemeinsam bauten sie 

eine Brücke über den Fluss.Die 

Band „Steinhart“ und ihr Chor 

schmetterten dann mit allen den 

leicht umgetexteten Hit: „Mar-

mor,  Stein und Schiefer bricht...“ 

Das Schlusswort hatte Pfarrer 

Graf und nach einem getrommel-

ten „Halleluja“ wurde bei bestem 

Sommerwetter auf dem Kinder-

gartengelände weiter gefeiert – 

bei leckerem Essen und Trinken, 

verschiedenen Spiel- und Bastel-

aktionen für die Kinder und dem 

allseits beliebten Bingo. Das Kita-

Team bedankte sich bei allen, die 

bei dem Fest so tatkräftig mitge-

wirkt haben.  Schee woar’s!

Hurra – endlich wieder Sommerfest!!

„Tierisch gut drauf“. Unter diesem 

Motto war im Seniorenheim Haus 

Frankenhöhe im Geroldsgrüner 

Ortsteil Langenbach ganz schön 

was los. Jeden Tag gab es etwas 

„tierisch Spannendes“ für die 

Bewohnerinnen und Bewohner 

zu erleben. Montag kam Petra 

Lang mit ihren Ponys der Long-

horn Ranch zu Besuch und brach-

te auch ihre kleinen Helferlein 

Ida, Annalia und Felix mit. Die 

Ponys konnten gestreichelt und 

gestriegelt werden, und die 

Senioren durften beim Hufe aus-

kratzen zusehen. Der Dienstag 

stand ganz im Zeichen der Vögel. 

Falkner Gerhard hatte sowohl 

Greifvögel als auch ein Frettchen, 

Hund und jede Menge Equipment 

für seine Naturshow im Gepäck. 

Die Bewohner konnten auch hier 

selbst aktiv werden und auch ein-

mal einen der großen Vögel auf 

dem Arm halten. Etwas ruhiger 

Decken, Handtücher (auch 

gebraucht) für Tiere aller Art 

abgegeben werden und erhalten 

noch eine wichtige Verwendung. 

„Wir haben eine solche Aktion 

schon ein paar Mal durchgeführt 

und diese ist immer prima ange-

nommen worden. Die Sachen 

haben wir dann gemeinsam mit 

den Bewohnern im Tierheim vor-

beigebracht, das war für viele ein 

sehr schönes, aber auch ein-

schneidendes Erlebnis“, berichtet 

Suriko Och-Schönrowski, Leitung 

der sozialen Betreuung im Haus 

Frankenhöhe. „Jeder, der etwas 

übrighat, darf es gern bei uns vor-

beibringen und in die Spenden-

box geben und wenn jeder ein 

klein wenig Gutes tut, können wir 

gemeinsam mit den Senioren den 

Tieren eine Freude machen, denn 

dies ist den Senioren und auch 

uns eine Herzensangelegenheit,“ 

sagt die Ergotherapeutin.

Seniorenheim Haus Frankenhöhe

Tierisch Spannendes für die Bewohner 

war der Mittwoch mit Hobbyim-

kerin Marion Rossner, die mit den 

Senioren Bienenwachskerzen 

herstellte. Obenauf gab’s für die 

älteren Herrschaften viel Wis-

senswertes über die Bienenzucht 

und auch die ein oder andere 

Anekdote aus dem Tagebuch der 

Imkerin. Am Donnerstag wurden 

die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner beim Tierquiz selbst aktiv und 

stellten ihr theoretisches Wissen 

über Affe, Erdmännchen und Co. 

unter Beweis, bevor es am Freitag 

als krönenden Abschluss der Mot-

towoche zum Ausflug in den 

Hofer Zoo ging. Gemeinsam mit 

Betreuern und ehrenamtlichen 

Begleitern erlebten die Senioren 

die Tiere hautnah, konnten bei 

der Fütterung durch Zoomit-

arbeiterin Ulrike Kolb helfen, Fra-

gen stellen und sich alles in Ruhe 

betrachten. Ein gemeinsames 

Kaffeetrinken im Zoo-Café runde-

te den Tag ab. Die Mottowoche 

„Tierisch gut drauf“ bildete 

zugleich den Beginn einer Sam-

melaktion im Seniorenheim 

zugunsten des Tierschutzvereins 

und des Tierheims SOM in Pfaf-

fengrün. Ab jetzt können Sach-

spenden wie Futter, Leinen, 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Thüroff wur-
den die Gast-
geber torge-
fährlicher. 
Schon nach gut einer Viertel-
stunde zahlte sich dies aus als 
dieser den Ball über den Torwart 
lupfte. Weitere Chancen folgten, 
T. Saalfrank traf nach guter Vor-
bereitung von M. Kramm, ehe 
Thüroff den Schlusspunkt setzte.
Alte Herren Spiel:

FCR Geroldsgrün – FC Döbra-
berg 4:4 Torschützen: S.Sell 
(2x), M. Schuberth, B. Wolfrum

Vor zahlreichen Zuschauern ent-
wickelte sich ein abwechslungs-
reiches Spiel. Nach 0:4 Rück-
stand erkämpfte sich der FCR 
den Ausgleich.

Tore: 62. Min. K. Thüroff 1:0; 84. 
Min T. Saalfrank 0:2; 86. Min. K. 
Thüroff 3:0
Im Sonntagsduell entschied der 
FCR das Kreisklassenduell klar 
für sich. Im ersten Spielabschnitt 
tat sich sehr wenig und man ging 
zurecht torlos in die Pause.
 Mit der Einwechslung von K. 

SV. Der Pfosten verhinderte 
einen vierten Treffer der Frösche. 
Die Gastgeber waren aufgrund 
der an diesem Tag angespannten 
Personalsituation nicht in der 
Lage Paroli zu bieten. 
FCR Geroldsgrün – TuS Töpen 
3:0 (0:0)
SR: Skiba (Hof)

Schon nach 45 Minuten war die 
Partie der beiden Kreisklassisten 
so gut wie gelaufen. 
Die Gäste gingen klar in Führung 
ehe Oelschlegel mit dem Pausen-
pfiff verkürzte. Trotz des 
Anschlusstreffers kam wenig 
Spannung auf, die größeren 
Spielanteile hatte weiterhin der 

Jugendmannschaften:

E-Jugend (9-11 Jahre): SG 
Geroldsgrün/Döbraberg – ATS 
Selbitz 4:9
F-Jugend(7-9 Jahre): SG 
Geroldsgrün/Döbraberg –ATS 
Selbitz 9:1
Bambinis (bis 6 Jahre): FCR 
Geroldsgrün – SV 05 Froschbach-
tal 1:7

Spiele der 

Seniorenmannschaften:

FCR Geroldsgrün II – TuS Töpen 
II 1:3
FCR Geroldsgrün – SV 05 Frosch-
bachtal II 1:3 (1:3)
SR: Lippert (Hof/West)
Tore: 33. Min. Gebelein 0:1; 39. 
u. 43. Min. 0:2 u. 0.3 Panzer; 45. 
Min. M. Oelschlegel 1:3

Sportfest des FCR Geroldsgrün – Ergebnisse

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der FCR bietet für die neue 

Saison 2022/2023 Dauerkarten 

für seine Heimspiele in der Reuth 

an.

Die Karten sind sowohl beim 

Sportfest vom 08.07. - 

10.07.2022, wie auch bei den 

Heimspielen und jederzeit nach 

Vereinbarung bei unserer Haupt-

kassiererin Claudia Zartmann (0151 11823255) 

zu folgenden Preisen erhältlich: 

Herren 35,00 € (Ersparnis zum Einzelpreis 9,00 €)

Frauen + Rentner (ermäßigt) 30,00 € 

(Ersparnis zum Einzelpreis 7,50 €)

Dauerkartenverkauf 
beim FCR Geroldsgrün

BRK Geroldsgrün
Frankenwaldverein Geroldsgrün
Obst- und Gartenbauverein 
Geroldsgrün 
Praxis Dr. Pohl/Robel Gerolds-
grün
Praxis Dr. Goller/Carolin Stöcker 
Geroldsgrün 
Der Defibrillator wurde am 10. 
Juli 2022 im Rahmen des Sport-
festes vom  FCR Geroldsgrün in 
Geroldsreuth übergeben und ist 
seitdem zu jedem Zeitpunkt  am 
Sportheim Eingang einsatzbe-
reit. Auch wenn alle natürlich 
stets hoffen, dass der Defibrilla-
tor  nie zum Einsatz kommen 
muss, aber es ist besser, etwas zu 
haben und nicht zu brauchen, als 

solchen Defibrillator anzuschaf-
fen.  Ein passendes Modell, das 
für den medizinischen Laien, der 
mit einer  schnellen Entscheidung 
und dem Griff zum Defibrillator 
Leben retten kann, ist sehr kos-
tenintensiv. 
Die Kosten des ausgewählten 
Defibrillators betrugen 2.994,04 
Euro dies kann ein einzelner Ver-
ein nur  schwer stemmen. Bern-
hard Singer stellte das Projekt 
beim Landratsamt Hof vor und 
gewann mit großer Überzeugung 
einen Zuschuss in Höhe von  
1.620 Euro. 
Um den fehlenden Betrag zusam-
men zu bekommen, beteiligten 
sich folgende Institutionen und 
Vereine: 
Kärwagemeinschaft Geroldsgrün
FCR Geroldsgrün

Leben retten –  das soll in diesen 
Tagen im Mittelpunkt von ganz 
Geroldsgrün stehen.  Der breiten 
Öffentlichkeit wurde bei der letz-
ten Europameisterschaft auf-
grund des Herzstillstandes des 
dänischen Fußballers Christian 
Eriksen bewusst, wie wichtig 
lebensrettende sofort Maßnah-
men sind. Den Mitgliedern der 
Kärwagemeinschaft war schnell 
klar, dass in unserem Ort ein  
öffentlich zugänglicher Defibril-
lator fehlt. Nach kurzen Zusam-
menkünften 
mit dem FCR Geroldsgrün, dem 
BRK Geroldsgrün, Mr. Help 
Manuel Rank aus Schwarzen-
bach a.Wald und der  Kärwage-
meinschaft waren sich alle 
schnell einig, dass es unbedingt 
ermöglichen werden soll, einen 

Geroldsgrün dank der Initiative 
der Vereine nun über einen frei  
zugänglichen Defibrillator ver-
fügt. 

etwas zu brauchen und nicht zu 
haben. Bürgermeister Stefan 
Münch bedankte  sich bei allen 
Spendern und zeigte stolz, dass 

Frei zugänglicher  Defibrillator am FCR-Sportheim

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 
Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: Ferienprogramm in Schwarzenbach a.Wald

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Ferienpässe können wieder vorbestellt werden. Ab dem 11. Juli können die Pässe 
dann dort abgeholt werden. Der Ferienpass ist gültig während der bayrischen Som-
merferien und für Kinder von 6 – 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen oder 
während der Ferienzeit hier zu Besuch sind. 

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interes-
sante Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie 
oder die Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Mit über 120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem 
Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Angebote an einem Ausflugsziel zu kombinieren. So wird eine 
Familienfahrt zu einem tollen Ferienerlebnis. Dabei dient der Ferienpass auch als 
Orientierungshilfe zur Planung von Freizeitaktivitäten mit der Familie. Von zehn freien 
Eintritten in allen öffentlichen Badeanstalten in Stadt und Landkreis Hof, Besuche 
von Burgen und Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis hin zu Ferienaktio-
nen für Kinder werden hier vielzählige Möglichkeiten eröffnet. 
Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet man unter www.landkreis-hof.de / 
Ferienpass.

Der Ferienpass wird in den Gemeinden zu einem Preis von 5 € abgegeben.
Gemeinde Berg
Bürgeramt

Ferienpässe 2022 können reserviert 
und abgeholt werden

am 28.07. den Eheleuten Harry und Ursula Kolbinger (Hadermannsgrün)

Die Gemeinde Berg gratuliert 
zur Diamantenen Hochzeit

Straßensperrung!

Die Holzbrücke in der Sparnberger Straße ist im 
Zeitraum vom 27.07.2022 bis 29.07.2022 

wegen Instandsetzungsarbeiten 
für den Gesamtverkehr voll gesperrt.

Nachdem die Brauerei Meinel die Menge für unser belieb-
tes Wiesenfestbier in diesem Jahr nochmals erhöht hat, 
stehen aktuell noch einige Kästen zum Verkauf. Der Preis 
ist wie im letzten Jahr 24 Euro pro Kasten, Pfand ist darin 
enthalten. Der süffige Gerstensaft wurde wie immer als 
Festbier exklusiv für die Gemeinde Berg von der Meinel 
Bräu eingebraut und in Flaschen mit besonderem Etikett 
abgefüllt. Das Bier ist während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses abzuholen. 

Wiesenfest-Bier

Wichtiger Hinweis für Hadermannsgrün 

Anfang nächster Woche (KW 30) wird in der Von-der-Grün-Straße und am Alten Dorf-
platz in Hadermannsgrün Asphalt eingebaut. Die neue Straße darf aber mindes-
tens eine Woche lang nicht befahren werden und ist deshalb gesperrt. 
Aufgrund der angekündigten heißen Temperaturen wird der Asphalt nicht auskühlen, 
sodass ein Befahren der Straße erhebliche Schäden an der neuen Straße anrichten 
wird. Bei Zuwiderhandlung erfolgen Anzeigen und Klage auf Schadenersatz!
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gen bescheinigt. Der Samstag 
endete mit einem gemeinsamen 
Pizzaessen und einer Übernach-
tung in der Turnhalle, bei der die 
Kids der Karateabteilung des TV 
Berg ihre Betreuer gut auf trab 
hielten. Ein inzwischen zum fes-
ten Bestandteil des Wochenendes 
gewordenes Frühstück, rundete 
ein gelungenes Wochenende ab. 
Der Dank von Abteilungsleiter 
Markus Rödel galt allen, die 
geholfen haben das Wochenende 
so zu gestalten. 

ßen es sich nehmen, von Trainer 
Harald Strauß (6. DAN ) neue 
Kniffe und Tricks zu lernen. Die 
Kata Chinte war dem ein oder 
anderem auch noch unbekannt 
und so konnte jeder seinen Wis-
sensschatz um Karate erneuern 
oder ergänzen. Einer Gürtelprü-
fung bei Harald Strauß stellten 
sich zum 9. Kyu: Fabian Skawins-
ki sowie Maximilian Haas und 
zum 3. Kyu Celina Ehrhardt und 
Vanessa Engel. Allen wurden von 
Harald hervorragende Leistun-

Nach zweimaliger coronabeding-
ter Zwangsabsage konnte am 
09.07. endlich wieder ein Karate-
lehrgang beim Karatedojo Shoto-
kan Berg stattfinden. Abteilungs-
leiter und Organisator Markus 
Rödel, hatte lange Bedenken, ob 
das Angebot denn überhaupt 
angenommen würde. Letztend-
lich wurde er eines Besseren 
belehrt. 69 Karateka, die unter 
anderem von Nürnberg, Bam-
berg, Kulmbach und Reichem-
bach im Vogtland anreisten, lie-

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Karatewochenende in Berg

betonte, dass die Fitnessgeräte 
im Holzschuher-Park für jeden 
frei zugänglich und nutzbar 
sind. „Neben dem TV Berg mit 
der größten Einzelspende floss 

zudem der Erlös des Wiesenfest-
bierverkaufs 2021 in die Finan-
zierung, wie auch weitere Spen-
den von heimischen Unterneh-
men und dem Gewerbeverein“, 

erläuterte Rubner und auch, 
dass man sich bewusst für hoch-
wertige Geräte aus Edelstahl ent-
schieden habe, um eine lange 
Haltbarkeit zu garantieren. 

TV Berg spendet zwei Fitnessgeräte für den Holzschuher-Park

Freizeitsport für Jedermann

Anlässlich seines 125. Jubiläums 
im Jahr 2020, das aber aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht 
gefeiert werden konnte, unter-
stützte der Turnverein Berg 1895 
die Anschaffung von zwei Out-
door-Fitnessgeräten mit Ruder- 
und Gleichgewichtstrainer im 
Heinrich-Holzschuher-Park in 
der Berger Ortsmitte mit 2.000 
Euro. „Wir wollten trotzdem 
etwas tun, unseren Mitgliedern 

etwas zurückgeben, zumal wir 
auch in den Corona-Jahren sei-
tens des Freistaates Bayern 
finanzielle Unterstützung in 
Form doppelter Vereinspauscha-
le erhalten haben“, erläuterte der 
TV-Vorsitzende Christian Rub-
ner und auch, dass die Geräte in 
die Übungsstunden eingebaut 
werden können. Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner dankte dem 
Turnverein für die Spende und 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 05.08. um 20.00 Uhr
Muckturnier

Samstag, 06.08. ab 18.00 Uhr
Festbetrieb mit Bar

Sonntag, 07.08. ab 14.00 Uhr
Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Bug’er Sommerfest 2022 am 
Dorfgemeinschaftshaus in Bug

Traditionell konnte in diesem Jahr (am 08.07.2022) wieder der Aus-

flug der Krippenkinder nach Tiefengrün stattfinden. Viele tolle Din-

ge gab es für die Kleinen zu bestaunen und zu probieren. Angefan-

gen von den vielen Tieren, wie Schafe, Gänse, Hühner, Hasen, Pfer-

de bis hin zu den Kostproben wie Johannisbeeren, Stachelbeeren, 

Erbsen, Kirschen und vieles mehr. Die Kinder lernten auch ein neu-

es Getreide kennen „ Triticale“, was gar nicht so einfach zu spre-

chen war. Von der Autowerkstatt „ Garage Nr. 1“ bekamen die 

Krippenkinder sogar einen Original Aufkleber auf die Käferbusse.

Im Zelt vom Feuerwehrfest wurde Brotzeit gemacht und aufgrund 

der Witterung auch noch eine kleine Spielpause eingelegt. Diese 

und noch viel mehr schöne Erlebnisse und Eindrücke haben Beate 

Wolfrum und Monika Langheinrich organisiert und möglich 

gemacht . 

Käfer – Ausflug „ nach Tiefengrün!

Nach Corona Zwangspause 

konnten in diesem Jahr endlich 

wieder die VS-Kinder der Jako-

buskita im Kindergarten über-

nachten. 

Nach dem gemeinsamen Abend-

brot kamen Kasperl und Seppel 

zu Besuch. Der Räuber hatte den 

Zuckertütensamen geklaut und 

jetzt mussten die VS-Kinder 

schneller sein, als der Räuber 

und seine Freunde und die 

Zuckertüten finden. Am Ende 

war der Zuckertütenbaum in der 

Ringstraße gewachsen und jedes 

Kind konnte eine Zuckertüte vom 

Baum abschneiden. Außerdem 

gab es noch ein Eis für alle. 

In der Kita angekommen, fielen 

die Kinder müde und glücklich in 

ihre Betten/Schlafsäcke. Nach 

dem gemeinsamen Frühstück 

ging es dann nach Hause.  Natür-

lich wurden die Zuckertüten mit-

genommen und die Mappe mit 

allen gemalten Bildern der Kita-

Zeit. 

Das Kita-Team  wünschte den VS-

Kindern einen guten Start in die 

Schule und bedankte sich bei  

Familie Preußner für die Unter-

stützung!

Übernachtungsfest 
der Vorschulkinder
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

24.07. 09.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl U13/U15 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen Eisenbühl

25.07. 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaft Rudol-

phstein/Schnarchenreuth
Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

26.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.07. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

29.07. 18.00 Uhr  BRK Bereitschaft Berg Jugendunterricht BergDoc

30.07.  

Ortsgemeinschaften in Berg, 

Gottsmannsgrün und Hader-

mannsgrün, Rudolphstein, 

Schnarchenreuth, Tiefengrün

Kirchweihfest  

30.07. 14.00 Uhr  VDK Ortsverband Berg Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Turnier Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

30.07. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün  Schlauchturmglühen Feuerwehrgerätehaus Gottsmannsgrün 

31.07. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchweihfestgottesdienst St.Jakobuskirche Berg

01.08. 17.00  Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Treffpunkt: Marktplatz

02.08. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

05.08. 20.00 Uhr  Die Bug’er  Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.08. 19.30 Uhr  Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

06.08. 18.00 Uhr Die Bug´er Sommerfest mit Barbetrieb Dorfgemeinschaftshaus Bug

07.08. 14.00 Uhr  Die Bug´er Sommerfest mit Kaffee und Kuchen Dorfgemeinschaftshaus Bug

07.08.  Ortsgemeinschaft Eisenbühl Kirchweihfest  

12.08. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Berg

Kurze Familienwanderung rund um Rothleiten
mit anschließendem Lagerfeuer im Rahmen
des Sommerferienprogramms der Gemeinde Berg

Wanderheim Rothleiten 

Veranstaltungen in Berg

Im Anschluss an seine Anspra-

che setzte sich der Landtagsab-

geordnete mit den Gästen des 

CSU-Sommergespräches zu-

sammen und diskutierte an den 

einzelnen Tischen weiter. CSU-

Ortsvorsitzende Patricia Rub-

ner bedankte sich bei allen Hel-

fern, die den Abend – trotz 

schwieriger Themen – schön 

ausgestaltet hatten und für das 

leibliche Wohl der Besucher 

sorgten. 

kann, hält Alexander König für 

einen Trugschluss. Beim Thema 

Wasserstoff sieht er kein Land in 

der Entwicklung soweit, dass 

diese Technologie schnell und 

effizient einsatzfähig wäre. Von 

der Bundesregierung fordert 

König ebenso wie die Wirt-

schaftsverbände eine Strategie 

und einen tragfähigen Notfall-

plan für den Fall, dass russi-

sches Gas nicht mehr in ausrei-

chender Menge geliefert wird. 

der Gesetzgeber vor, dass Pri-

vathaushalte und die kritische 

Infrastruktur vorrangig mit 

Energie beliefert werden und 

die Industrie bei Energie-Man-

gellagen heruntergefahren 

wird. „Es stehen hunderttau-

sende von Arbeitsplätzen auf 

dem Spiel“, warnte der Land-

tagsabgeordnete. Dass das rus-

sische Gas kurzfristig durch 

neue Technologien oder andere 

Energiequellen ersetzt werden 

schwierigen Themen zur Spra-

che kommen sollen. Landtags-

abgeordneter Alexander König 

sprach dann auch die Energie-

krise und die großen Herausfor-

derungen vor denen die Privat-

haushalte, aber auch der Wirt-

schaftsstandort Deutschland 

steht, deutlich an. „Es nützt nie-

manden, wenn wir in gut 

geheizten Wohnungen sitzen, 

aber keine Arbeitsplätze mehr 

haben“, so König. Aktuell sieht 

Nach einem kurzen Regen-

schauer waren alle Tische und 

Bänke zum Sommergespräch 

mit Landtagsabgeordnetem 

Alexander König gut besetzt. 

Die CSU Berger Winkel hatte an 

dem Abend nach Gottsmanns-

grün in den Innenhof der Fami-

lie von Waldenfels eingeladen. 

Ortsvorsitzende Patricia Rub-

ner begrüßte die Anwesenden 

und machte deutlich, dass an 

dem Abend auch die aktuell 

CSU-Sommergespräch mit Landtagsabgeordneten Alexander König in Gottsmannsgrün

Wie kommen die Deutschen gut durch den Winter?
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

  Dienstag, 09.08.2022

9.00 bis 14.30 Uhr                                                                         Gemeinde Berg 

Ferienprojekt Bauwagen
Mit Unterstützung des Bauhofs bringen 
die Jugendlichen „ihren“ Bauwagen 
auf Vordermann

Alter: ab 12 Jahre

Treffpunkt: Wiesenfestplatz

Teilnehmerzahl: max. 8

Bekleidung: Wetter angepasste Kleidung und festes Schuhwerk

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

 Freitag, 12.08.2022 

ab 17.00 Uhr                                                    

Familienwanderung 
rund um Rothleiten 
mit anschließendem 
Lagerfeuer

Alter: : keine Altersbeschränkung

Treffpunkt: Wanderheim Rothleiten

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: dem Wetter entsprechend

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

  Dienstag, 16.08.2022

10.00 bis 13.00 Uhr                                                   

Streuobstwanderung 
mit Picknick und Überraschung

Alter: 6 bis 10 Jahre

Treffpunkt: Tiefengrün Backofen

Teilnehmerzahl: max. 20

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

 Montag, 22.08.2022 

15.30 bis 17.00 Uhr                                                                        Turnverein Berg 

Wir basteln bunte Fische 
aus Pappmarché

Alter: ab 6 Jahren

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

 Donnerstag, 25.08.2022

10.00 bis 13.00 Uhr                                                                       FC Saaletal Berg

Gaudispiele am Sportplatz in Berg 
(z. B. Fahrradrally, 
Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

 Montag, 29.08.2022 

15.30 bis 16.30 Uhr                                                                      Turnverein Berg

„Auf der Sommerwiese“ 
Eltern- und Kind-Turnen 
mit Franzi und Mareike

Alter: 1,5 bis 4 Jahre

Treffpunkt: bei schönem Wetter auf der Wiese 

unterhalb der Turnhalle Berg, 

bei schlechtem Wetter in der Turnhalle

Teilnehmerzahl: unbegrenzt 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

 Samstag, 03.09.2022 

ab 15 Uhr, Spieldauer Film 110 min.                                           Turnverein Berg                                                             

Kinderkino „Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer“ 
Spielilm 2018

Alter: ab 6 Jahren

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

 Dienstag, 06.09.2022 

14.00 Uhr bis ca. 18 Uhr                                                      CSU Berger Winkel

Besichtigung Lichtenberger 
Burgturm und Keller, 
Vorführung mit Rettungsgeräten der DLRG 
am Freizeitsee, gemeinsames Picknick
Alter: keine Altersbeschränkung, 

unter 10 Jahren nur mit Erziehungsberechtigten

Treffpunkt: Abfahrt mit Heiner Reisen um 14 Uhr, 

Ortsmitte Berg nach Lichtenberg

Teilnehmerzahl: max. 45

Kosten: keine

Bekleidung: wetterangepasst und festes Schuhwerk

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Mittwoch, 07.09.2022 
Termin:  Abfahrt 08.00 Uhr – Ankunft ca. 19 Uhr                   Gemeinde Berg

Tagesaulug in den 
Freizeitpark Belantis bei Leipzig
Alter: keine Altersbeschränkung,  

unter 10 Jahren nur mit Erziehungsberechtigten

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude, 

Schlegelweg 3, 95180 Berg 

Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Kosten: Bus wird von der Fa. MSE und Gde. Berg gezahlt

Eintritt: bis 17 Jahre 19,90 EUR, ab 18 Jahren 22,90 EUR 

Anmeldeschluss: 17.08.2022
Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Frauen Union 

Berger Winkel

Frankenwaldverein 

Berg

FFW Berg
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Ehejubiläen

Diamantene Hochzeit, 27.07.2022

Erika & Eberhard Pauly, Tannenring 10, 95188 Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Hinweis zur Veröffentlichung 

von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-

Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchent-

lich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 

Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Ferienprogramm der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 03.08.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 02.08.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 26.07.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Dienstag, 02.08.2022 Leerung der  Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 22.07.2022 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 29.07.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

4.     a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin 

             durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können,

        b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 

             Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 

             oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Letztlich wird darauf hingewiesen, dass Auslagen, die durch unbegründete Einwen-

dungen entstehen, nach Art. 2 Abs. 3 des Kostengesetzes (KAG) demjenigen auferlegt 

werden können, der diese Einwendungen erhoben hat.

Sofern Entschädigungsansprüche gestellt werden, ist nachzuweisen, aufgrund wel-

cher Voraussetzungen die Entschädigungsansprüche geltend gemacht werden 

(Anspruchsgrundlage). Außerdem ist nach Möglichkeit die Höhe der Entschädigungs-

forderung anzugeben.

Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Ortsüblich bekanntgemacht am 22.07.2022

 im Amtsblatt „WIR im Frankenwald“  Ausgabe 29/2022

Die Gemeinde Issigau beabsichtigt, Mischwasser aus 2 Entlastungsanlagen in den 

Issigbach einzuleiten. Die erlaubte Gewässerbenutzung dient der Beseitigung von 

Mischwasser aus den Entlastungsanlagen.

Das Vorhaben umfasst eine Gewässerbenutzung nach § 9 WHG. Für diese Maßnahme 

ist die Erteilung einer gehobenen Erlaubnis nach § 15 WHG erforderlich.

Entsprechend Art. 69 Satz 1 BayWG i.V.m. Art. 73 Abs. 3 und Abs. 5 des Bayerischen 

Verwaltungsverfahrensgesetzes wird hiermit das Vorhaben bekanntgemacht und 

darauf hingewiesen, dass

1.    eine Woche nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung die Pläne mit 

        Beilagen, aus denen sich Art und Umfang des Unternehmens ergeben, für die 

        Dauer von einem Monat bei der Gemeinde Issigau, Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 

        95188 Issigau, während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme

        aufliegen,

2.    Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben innerhalb zweier Wochen nach 

        Ablauf der Auslegungsfrist, schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt 

        Hof, Schaumbergstraße 14, 95032 Hof/Saale, Zimmer 241 oder bei der 

        vorgenannten Gemeinde zu erheben sind,

3.     bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn 

        verhandelt werden kann und verspätete Einwendungen bei der Erörterung und 

        Entscheidung unberücksichtigt bleiben können,

Bekanntmachung

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) und des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVFG) in der jeweils gültigen Fassung;
RÜB Reizenstein, RÜB Issigau, Gemeinde Issigau

Aus Lichtenberg

Der Stadtrat wird in der Zukunft 
einige Entscheidungen bezüg-
lich der Kläranlage treffen müs-
sen. Nun gab es eine Führung 
zur Erklärung der Funktionswei-
se der Kläranlage, um somit das 
Hintergrundwissen für richtige 
und wichtige Entscheidungen 
schaffen zu können. Bei einer 
Kläranlage handelt sich um eine 
technische Anlage, die zum Rei-
nigen von Abwasser benötigt 
wird. Das Wasser fließt unterir-
disch durch die Kanalisation und 
in der Kläranlage angekommen, 
muss es mehrere Reinigungspro-
zesse durchlaufen. Danach wird 
das saubere Wasser in das 
Gewässer geleitet, in diesem Fall 
in die Lohbach, und gelangt so 
wieder in den natürlichen Kreis-
lauf des Wassers. Seit der Sanie-
rung der Kläranlage mit Umbau 
zu einer SBR-Kläranlage mit Zu- 
und Ablaufpuffer im Jahr 2013, 
obliegt die Betriebsführung der 
Firma SüdWasser GmbH, Erlan-

gen. Klärwärterin Gabriele Zir-
pel und der zuständige Projekt-
ingenieur Hendrik Kampshoff 
waren deshalb bei der Führung 
mit dabei. Der Bürgermeister 
sprach von einem technisch her-
vorragenden Stand, der auch die 
Digitalisierung mit einschließe. 
„Die Anlage arbeitet mit freiem 
Gefälle, so dass keine Pumpen 
für die einzelnen Becken von 
Nöten sind, außer zum Abzug 
des Überschussschlammes und 
vom Schlammstapel zur 
Schlammpresse“, erfuhr das 
Gremium und auch von den zwei 
Zuläufen zur Kläranlage, östlich 
und westlich der Burg, beim 
Lohbachtal und dem Anger. 
„Dann läuft alles zusammen 
zum so genannten Rechen für 
die Rückhaltung der groben 
Inhaltsstoffe“, erläuterte von 
Waldenfels und ergänzt, dass 
eine Zwischenspeicherung auf 
zwei Ebenen erfolge. Aus dem 
Vorlagebehälter fließt das 

Stadtrat besichtigt die Kläranlage Lichtenberg

Abwasser zu den zwei SBR-Re-
aktoren für die biologische Rei-
nigung . „Danach wird das Was-

ser sauber geklärt dem Lohbach 
zugeführt.“ Zudem erinnerte 
der Bürgermeister an die 

Erneuerung einiger Schächte 
am Hauptkanal in der Bahnhof-
straße.

Unser Bild zeigt den Stadtrat bei seiner Besichtigung der Kläranlage gemeinsam mit Klärwärterin und 

bereichsleitenden Projektingenieur.
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Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert

Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 
33

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Do:                08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Seit 07.07.2022 wieder geöffnet!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Aus Lichtenberg

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt alle 
Wanderfreunde ein zur Tageswanderung bei Regnitzlosau
am Sonntag, den 31. Juli. Treffen um 9.00 Uhr am Henri-Marteau-
Platz mit Pkw.  Die Strecke beträgt circa 10 Kilometer und eine 
Einkehr  im Gasthof Raitschin ist geplant.  Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldungen bei Günter Wehrmann unter 
0157/31157604.

Tageswanderung bei Regnitz-
losau mit dem FWV Lichtenberg 

Unterstellhalle feierlich eingeweiht

und Aufsicht, Verwaltungsleiter 
Uwe Jäger und Bauamtsleiter 
Torsten Gotsch, Natalie Quehl 
für die Organisation der Rotrö-
cke, Fotograf Helmut Welte und 
vor allem Schreinermeister und 
zweiten Bürgermeister Matthias 
Quehl. „Er hat Herausragendes 
geleistet, die Halle konzipiert 
und diese mit seinen Mitarbei-
tern in kürzester Zeit auch auf-
gestellt“, bilanzierte von Wal-
denfels und erinnerte, dass das 
benötigte Holz von Ehrenamtli-
chen Lichtenbergern im Stadt-
wald geschlagen und ins Säge-
werk nach Joditz zum Schnei-
den gebracht worden war. „Wir 
haben Käferholz verwendet, 
eine wirtschaftliche und 
umweltfreundliche wie auch 
nachhaltige Lösung und zudem 
konnten Kosten gespart wer-
den.“ Der Bürgermeister über-
reichte Matthias Quehl für sei-
nen engagierten Einsatz einen 
Gutschein und alle Helfer waren 
zu Speis und Trank eingeladen.

und Spendenlauf der Alexan-
der-von-Humboldt-Grundschu-
le Bad Steben, Jubiläumskon-
zert des Gesangvereins Lichten-
berg und das Gospelkonzert mit 
Darius Rossol. „Überall ist von 
unserem neuen Areal mit der 
magischen Atmosphäre und 
besonderen Ambiente 
geschwärmt worden“, freute 
sich von Waldenfels. „Das ist 
auch ihnen und euch zu verdan-
ken, die bei praller Hitze den 
Zeltaufbau stemmten, dies 
unter der Leitung und Anleitung 
von Matthias Quehl.“ Der Bür-
germeister dankte: dem Pla-
nungsbüro Schnabel, der Bau-
firma Kürschner aus Nordhal-
ben für Fundament- und Pflas-
terarbeiten, der Firma StröTEC 
aus Rosenthal am Rennsteig für 
die Stahlverstrebungen der See-
bühne, der Firma Dachdeckerei 
René Habekost aus Rosenthal 
am Rennsteig, der Firma Höllen-
tal Camping GmbH mit Andreas 
Löffler für die Überwachung 

Die Unterstellhalle am Franken-
waldsee zum Einlagern und 
Aufbewahren für das Equip-
ment von Wiesenfest und Veran-
staltungen auf und an der See-
bühne ist offiziell und feierlich 
mit allen tatkräftigen Helfern 
eingeweiht worden. Für die Hal-
le von acht auf neun Meter 
erhielt die Stadt 90 Prozent 
Zuschuss im Rahmen der Neu-
gestaltung des Areals am Fran-
kenwaldsee. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels dankte 
den Firmenvertretern wie auch 
ehrenamtlichen Helfern. „Die 
Halle hat ein Gesicht“, bilanzier-
te Planer Christian Schnabel 
vom gleichnamigen Ingenieur-
büro aus Konradsreuth und 
auch, dass bei der Balkenkonst-
ruktion Liebe zum Detail unver-
kennbar sei. Bürgermeister von 
Waldenfels erinnerte an die fei-
erliche Einweihung der Seebüh-
ne und die folgenden Veranstal-
tungen mit Matinee des Jugend-
sinfonieorchesters, Schulfest 
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Aus Lichtenberg

Rückblick auf das 190. Heimat- 
und Wiesenfest in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

gerinnen und Bürger bedeuten-
de Verdienste erworben haben“, 
erläutere von Waldenfels und 
betonte, dass dies in vollem 
Umfang auf Werner Neumann 
zutreffe. Der aufbrandende 
Applaus bestätigte und unter-
mauerte dies. Auch Ehefrau 
Angelika Neumann wurde nach 
vorn gebeten, da hinter jedem 
starken Mann, auch immer eine 
starke Frau stehe. Angelika Neu-
mann ist selbst auch ehrenamt-
lich engagiert, begleitet das Amt 
der ersten Vorsitzenden des 
Gesangvereins 1862 Lichten-
berg. Die Medaille „Das Goldene 
Einhorn“ hat einen Durchmesser 
von 25 Millimeter und eine Stär-
ke von drei Millimeter, ist mit 
einem vergoldeten Silberring 
eingefasst, passend zur Einhorn-
Figur. Die erstmaligen Arbeiten 
an der Einhorn-Figur wurden 
laut Informationen vom Bürger-
meister von Juwelier Hohenber-
ger aus Hof, an der Medaille vom 
Schieferwerk Lotharheil, Familie 
Teichmann, für den Wimpel von 
Cornelia Mauer aus Lichtenberg 
ausgeführt. Die Arbeiten sind 
nach dem Entwurf von Christoph 
Klasen erfolgt. Nach dem Anhef-
ten trat Werner Neumann 
gerührt ans Mikrofon und beton-
te, dass es ihm immer große 
Freude bereitet hat, für die Stadt 
Lichtenberg und ihre Bürger 
tätig zu sein. „Ich freue mich und 
fühle mich geehrt, der erste Trä-
ger des „Goldenen Einhorns“ 
sein zu dürfen. 

des Ahornplatzes, der Her-
mannsruhe und des Karlsplatzes 
sind auch mit dem Name Werner 
Neumann verbunden“, listete 
Bürgermeister von Waldenfels 
auf und ergänzte die Laudatio 
um das noch aktuelle Ehrenamt 
von Werner Neumann – stellver-
tretender Kreisvorsitzender des 
Bayerischen Landessportver-
bandes (BLSV). Eingangs hatte 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels an die neu erlassene Sat-
zung über Ehrungen und Aus-
zeichnungen der Stadt Lichten-
berg erinnert. „Das Goldene Ein-
horn kann Persönlichkeiten ver-
liehen werden, die sich um die 
Stadt Lichtenberg und ihre Bür-

engagiert, war im Stadtrat für 
die SPD-Fraktion. Nicht zu ver-
gessen, das Ehrenamt in der Frei-
willigen Feuerwehr Lichtenberg 
als Maschinist, zudem im Aus-
schuss des Vereins tätig. „Er trat 
mit 18 Jahren der Feuerwehr bei 
und es ist bekannt, dass er darauf 
gewartet hatte, endlich zu den 
Brandschützern gehören zu dür-
fen.“ Werner Neumann hat sich 
durch seinen ehrenamtlichen 
Einsatz und seine ausgeprägt 
Hilfsbereitschaft große 
Anerkennung erworben, er 
agierte als Beifahrer im Bürger-
busteam und auch als Senioren-
beauftragter der Stadt Lichten-
berg. „Das Herrichten, die Pflege 

auch bei der Brauerei Sonnen-
bräu Lichtenberg. Viele weitere 
familiäre Daten und Stationen 
nannte der Laudator und auch 
die vielen ehrenamtlichen Tätig-
keiten. 17 Jahre war Werner 
Neumann der zweite Vorsitzen-
de des TSV Lichtenberg, zwölf 
weitere Jahre erster Vorsitzen-
der. In der Ortsgruppe des Fran-
kenwaldverein Lichtenberg 
agierte Werner Neumann 15 
Jahre als Wanderwart, sang bei 
den Adelberg Boum des TSV 
Carlsgrün-Frankenwald und gilt 
als Helfer im Team der Apfel-
presse des Obst- und Gartenbau-
vereins. Auch kommunalpoli-
tisch hat sich Werner Neumann 

Tränen der Rührung, der Ach-
tung und des Respekts waren 
beim Verlesen der Laudation und 
schlussendlich Bekanntgabe des 
Namens „Werner Neumann“, 
dem ersten Träger des „Golde-
nen Einhorn“ der Stadt Lichten-
berg, zu sehen. Auf dem Rat-
hausstufen mit Blick zu den Teil-
nehmern des großen Festzuges 
verlas Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels (CSU) den Lebens-
lauf und vor allem die ehrenamt-
lichen Tätigkeiten, Anlass für die 
Ehrung. Den Namen nannte er 
zum Schluss, aber beim Blick in 
die Runde war zu beobachten, 
wer aufgrund der Daten und 
Auflistung der Ämter erahnen, 
wissen konnte, um welchen ver-
dienten Lichtenberger es sich 
handeln muss: Werner Neu-
mann, geboren am 24. April 
1940 in der Lichtenberg, in der 
Mittelstraße, dem so genannten 
Eckardts´s Karl seinem Haus. 
Die Einschulung erfolgte 1946 
im Gemeindehaus in Lichten-
berg und Max Windisch war der 
Oberlehrer. Mit 14 Jahren ent-
deckte Werner Neumann seine 
Liebe zum Fußball und spielte 
später in der A-Jugend als „linker 
Läufer“. Er absolvierte eine Leh-
re zum Installateur bei der 
Klempnerei Wolfrum. „Er hat 
fast das erste Auto in Lichtenberg 
besessen, einen weißen Käfer“, 
erzählte Bürgermeister von Wal-
denfels, auch dass Werner Neu-
mann bei der Firma Liba arbeite-
te und im weiteren Berufsleben 

Premiere: Werner Neumann ist 
der erste Träger des Goldenen Einhorns
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Aus Issigau

scheint und das Unterrichtsfach 
Mathe schon jetzt hasst, ver-
steht am Ende, trotz aller Ängs-
te, dass die Schule viele neue 
Überraschungen bereit hält, 
man dort Freunde fürs Leben 
findet und am Ende sogar weiß, 
wie viel 32+12 sind. Mit dem 
kleinen, heiteren Programm aus 
Musik und Theaterspiel verab-
schiedeten Moritz der Theater-
kater und Florentine Koboldine 
die großen Kita-Kinder und 
wünschten ihnen alles Gute für 
die Schule.

und das viele Lernen, weil er ja 
schon alles kann. Denkt er 
zumindest. Wenn da nicht noch 
seine freche Freundin Florenti-
ne Koboldine wäre, die den 
selbstbewussten Kater immer 
wieder auf den Boden der Tatsa-
chen zurückholt. Mit kleinen 
Abfragen stellt sich nämlich 
schnell heraus, dass niemand 
alles kann, auch der durchaus 
talentierter Kater nicht und wie 
nützlich so eine Schule doch 
sein könnte. Moritz, der von Flo-
rentines Tests wenig begeistert 

Der beste, schönste, klügste und 
auch tollste Theaterkater Moritz 
der Welt darf endlich zur Schule 
gehen. Auch 15 Mädchen und 
Jungen der Issigauer Kita 
„Christophorus“ werden ab Sep-
tember in die Schule gehen. Als 
„Abschiedsgeschenk“, finan-
ziert vom Förderverein der Kita, 
präsentierte das Junge Theater 
Hof in der Mehrzweckhalle den 
künftigen Abc-Schützen das 
Theaterstück „Moritz geht zur 
Schule“. Natürlich freut sich 
Moritz besonders auf die Schule 

Theaterstück des Theater Hof für die künftigen ABC-Schützen

Moritz geht zur Schule

bilanziert Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, der auch eine 
Nutzung seitens der Gemeinde 
sieht. Zugleich gratuliert der 
Bürgermeister zu zehn Jahren 
„NR Bedachungen GmbH & 
Co.KG“ am Standort Issigau. 
„Die Neuanschaffung bedeutet 
zugleich für unsere Mitarbeiter 
eine Arbeitserleichterung, stei-
gert die Attraktivität in dem 
Beruf Spengler oder Dachde-
cker zu arbeiten“, erklärt Rein-
hard Nietner, der auf der Suche 
nach neuen Mitarbeitern 
Spengler, Dachdecker und auch 
Helfer ist. 

wicht mit einem Autoführer-
schein gefahren werden“, 
erklärt Firmenchef Reinhard 
Nietner und spricht von einer 
Gelenkarmbühne mit 400 
Grad-Drehung. „Der Einsatz 
der Hebebühne erspart auf-
wendigen Gerüstbau, was auch 
auf unsere Arbeiten zutrifft“, 
erklärt Nietner und versichert, 
dass jeder Ausleiher oder Mie-
ter vor Abholung eine Einwei-
sung zur Nutzung der Hebe-
bühne erhält. „Mit dem neuen 
Gerät können Schäden, vor 
allem bei Wetterereignissen 
schnell behoben werden“, 

Des Öfteren könnte man eine 
Hebebühne gebrauchen, ob 
nun beim Bäume ausschneiden, 
Hauswand streichen, Dachrin-
nen säubern. Doch wo kann 
man diese ohne weite Fahrwege 
und mit Autoführerschein zu 
fahren, mieten? Für die Issigau-
er, wie auch umliegenden 
Gemeinden nun kein Thema 
mehr, denn die ortsansässige 
Firma Spenglerei und Dachde-
ckerei Nietner hat diese neu im 
Fuhrpark. „Die Hebebühne 
ermöglicht Arbeiten bis in 22 
Meter Höhe und kann durch 
nur 3,5 Tonnen Fahrzeugge-

Am Donnerstag, 04.  August  2022 findet um 19.30 Uhr 

die diesjährige Jahreshauptversammlung des VfL mit 

Neuwahlen im Sportheim in Issigau statt. Die Vor-

standschaft lädt dazu recht herzlich ein. 

Jahreshauptversammlung  
des VfL Issigau 1921 e.V.

Unser Bild zeigt in der Hebebühne Reinhard Nietner und „am Boden“ 

Bürgermeister Dieter Gemeinhardt mit Susanne Nietner.

Neuheit bei der Spenglerei und Dachdeckerei Nietner

Hebebühne zu vermieten
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Schwalbenschwanz auf Distel, von Schwalbenschwanz auf Distel, von 

Beate Lang aus OberstebenBeate Lang aus Obersteben

Silberstreif am Horizont, von Silberstreif am Horizont, von 

Gerda Kübrich aus GeroldsgrünGerda Kübrich aus Geroldsgrün

Sonnenuntergang bei Langesbühl, Sonnenuntergang bei Langesbühl, 

von Mario Goblirschvon Mario Goblirsch

Imposanter Standplatz der Esche vor dem Schauensteiner KlosterImposanter Standplatz der Esche vor dem Schauensteiner Kloster

von Eva Linsenbühler aus Bad Stebenvon Eva Linsenbühler aus Bad Steben

Warten, dass es endlich los geht – der Schnappen-Warten, dass es endlich los geht – der Schnappen-

hammer fotografiert von Dr. Martin Fenske aus Naila hammer fotografiert von Dr. Martin Fenske aus Naila 

Wunderschöne Ostsee“Wunderschöne Ostsee“

 von Angela Lindner, Trogen  von Angela Lindner, Trogen 
Prächtige Blüten von Karin MengerPrächtige Blüten von Karin Menger

Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de schicken. Auf dieser Seite präsentieren 

wir einige der Bilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben. 
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23./24.07.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

23.07. 15.00 Uhr Schützen Geroldsgrün Schützenfest Am Schützenhaus

24.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

24.07. 17.00 Uhr Landkreismusikschule Hof Beschwingte Melodien im Sommer
Philipp-Wolfrum-Haus, 
Schwarzenbach a. Wald 

26.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Referent Adrian Roßner Gasthaus Froschgrün

26.07. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

26.07. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

26.07. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

29.07. 18.00 Uhr Haus Marteau auf Reisen Konzert mit Professor Bernd Glemser

Rosenthal-Theater, Selb, Karten unter unter 
09287 883-119 oder 09287 883-125 beim Kul-
turamt der Stadt Selb

30.07. 12.30 Uhr Zimmerstutzengesellschaft Tell
Königsschießen im Tellheim; Ab ca. 13.00 Uhr 

1. Abfahrt zum Schützenkönig
  

30./31.07.
13.00/
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm- 
Stollen

Führungen 
Lichtenberg, Führungen um 11.00 Uhr sind auf 
Anfrage möglich (09288 216)

30.07. 16.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Versammlung in Schwarzenstein Bei Familie Hornfischer,  Rosenweg 14 

30.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Aquarianerheim in Froschgrün

31.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

03.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Notte Italiana - Italienische
Nacht“ mit Malena Grandoni & Ensemble Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.-07.08.  BRK Steinbach
Sommerfest mit evtl. Zeltgottesdienst

 am Sonntag
Ehem. Schule Steinbach

06.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Blechbläserkonzert mit Rekkenze Brass Garnlager der Firma Liros, Eintritt frei

07.08. 11.00 Uhr Haus Marteau auf Reisen Brass-Frühschoppen im Mönchshof Kulmbach, Hofer Straße 20, Eintritt frei

07.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

09.08. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Kurhauscafé Bad Steben

10.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

10.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Stressfrei und 
entspannt miteinander kommunizieren mit  Elke 

Sachs
Vortragssaal im Kurhaus

12.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

13.08. 15.00 Uhr MEC Marxgrün 26. Straßenfest Hinter dem ehemaligen Rathaus Marxgrün

13.08. 17.00 Uhr OGV Schlegel/Köditz Rettichfete Sportplatz der TSG Schlegel

14.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

14.08. 19.00 Uhr Villa Novalis
3. Sommerserenade: Open Air Klassik mit dem 

Orchesterensemble der Villa Novalis

Eintritt: 20 Euro; Reservierungen bei
post@villa-novalis.de oder 036644-390190 
oder 017643201332

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Wir suchen Verstärkung
Für unser Werk Scharzenbach/Wald:

 ▪ Maschinen- und Anlagenbediener (m/w/d)

 ▪ Instandhalter (m/w/d)

 ▪ Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d)

Einfach anrufen unter 09289/96430

oder schwarzenbach@rehau.com



Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
 So., 24.07., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pfarrer Werner 
Vater;  Mi., 27.07.   20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im 
DGH Bug; 

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.24.07., 17. Sonntag im Jahreskreis
Marien 8.30 Uhr + 10 Uhr: Eucharistiefeier P. Dr. Hofmann 
aus Rom; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier; 12.15 Uhr: Eucharistie-
feier in polnischer Sprache 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 24.7. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
9.30 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do,28.7. 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeinde-
haus 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
Leider muss der Gottesdienst in der Christuskirche Dürren-
waid wegen Unpassierbarkeit der Straße wiederum entfal-
len!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 24.7. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Do, 28.7. 18 Uhr: Gemeinschaftsstunde bei Fam. Ströhlein

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Dienstag – Freitag von 9 bis 12 Uhr und Freitag von 16 – 18 
Uhr , Montag geschlossen

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 24.07., 9.45 Uhr: Open-air-Gottesdienst
mit Abendmahl im Kirchenpark

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 23.07., 10  Uhr: Wiesengottesdienst in Hüttung bei Fam. 
Vogel mit Jakob Bartke, der Gottesdienst in Langenbach 
fällt aus.

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr., 22.07. 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 24.07. 9.30 Uhr Gottesdienst
Di., 26.07. 19.30 Uhr LKG im Gemeindehaus mit Prediger 
Mauer 
Do., 28.07. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 29.07. 19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 24. 07.,  Simon-Judas-Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Herbert Klug, anschließend Kirchencafe. Es spielt 
der Posaunenchor

... fotografiert von WIR-Leser Roland Schmidt

Sonnenaufgang über dem Dinkelfeld ... 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
    Sa., 23.07., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht
Wehrkirche St Walburga, So., 24.07., 9.30 Uhr: Hauptgot-
tesdienst, Lutherkirche, 10.45 Uhr: Führung in der alten 
Wehrkirche, Mo., 25.07., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-
Luther-Haus, 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit 
KMD Rainer Goede aus Ansbach (Pavillon am Klenzebau, 
bei schlechtem Wetter im Prinzregent-Luitpold-Saal)
Di., 26.07., 19.30 Uhr: Orgelkonzert, Lutherkirche
Orgel: Kurkantor Rainer Goede, Eintritt frei!
Fr., 29.07., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 22.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.24.07., 16   Uhr: Hl. Messe  
Do.28.07., 19 Uhr:  Rosenkranz, 
Fr. 29.07., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 24.07., 8.30  Uhr: Hauptgottesdienst 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 22.07., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
Sa., 23.07., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
So., 24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis, 100 Uhr : Silberne Konfir-
mation, Gd. mit Abendmahl (auch Livestream), Stadtkirche 
Naila
Mo., 25.07., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 26.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19  Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 27.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 28.07., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 29.07., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   Fr., 22.07., 19.30 Uhr :Konzert des Singkreises, Christuskirche
So., 24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : ModernSongs 
Project-Gd. mit Abendmahl, mit dem Projektchor und Pfarrer 
Kaiser, Christuskirche

Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
   Fr, 22.7.19  Uhr: Jugendkreis
So, 24.7., 10.15 Uhr: Gottesdienst, Simon und Judas Kirche
Mi, 27.7., 15 Uhr: Plaudercafè im Gemeindehaus, gemütliches 
Beisammensein mit guten Gesprächen im Gemeindehaus 
Fr, 29.7., 19 Uhr: Jugendkreis

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,24.07.,9 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis in 
der Kirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,26.07., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-
Raum: „Schnapszahlen und Schnapsideen“, 19 Uhr: Gebet für 
die Gemeinde im Emmaus-Zimmer, 19.30 Uhr: Singkreis „fünf-
nachelf“ im Melanchthon-Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.24.07., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe; Mi.27.07., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 22.7.19  Uhr: Teenkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Sonntag, 24. 07., 9.30 Uhr Wiesenfestgottesdienst im Festzelt 
in Selbitz, Luitpoldplatz 
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: 
ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Sonntag, 24.07.2022 Teil 3 vom Regionalkongress „Strebt nach 
Frieden“ - als Download auf www.jw.org
Am Sonntag keine  Präsenzveranstaltung!

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die 
Gedanken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz 
verfolgen. Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder 
an Familie Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,24.7., 9 Uhr, Gottesdienst,  Michaeliskirche 
Di., 26.7.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ Lass dich überra-
schen- jetzt ist es soweit

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,24.07.,10 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinita-
tis in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus.
Mo.,25.07.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,26.07.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,24.7.,10 Uhr: Gottesdienst
Mi., 27.7.,15 Uhr: Jubiläumsfeier 40 Jahre Frauenkreis im 
Gemeindehaus mit anschließender Dankandacht in der 
Kirche.
Sa.,30.07., Gemeindebriefausgabe. Die Kirche ist wieder von 
9- 17 Uhr geöffnet, zum Abholen der 
Gemeindebniefe durch die Austräger

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 24.07., 9 Uhr: Hl. Messe
Di., 26.07.,  18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
 Fr. 22.07., 17  Uhr Jungschar für Jungs,
 18.30 Uhr Teeniekreis Free-X
So., 24.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 
CVJM-Haus
Mo. 25.07. 17 Uhr Kinderstunde
Fr., 29.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis Free-X
So., 31.07. 10 Uhr Gemeinsamer Open Air Gottesdienst im 
Sängerwald mit Kindergottesdienst: Mehr als sicher! Was 
gibt dir Halt in unsicheren Zeiten? 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 22.07., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So. 24.07., 9.30 Uhr Gottesdienst „Christus bewegt mich“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 24. 07., 9.30 Uhr Wiesenfestgottesdienst im Festzelt 
in Selbitz, Luitpoldplatz 
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdiens-
te in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) 
Radio m: ww.radio-m.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
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 ANZEIGE

Münchberg –  Den Haushalt effi-
zienter gestalten, Finanzen im 
Griff haben, Familie und Beruf 
unter einen Hut bringen, nach-
haltig wirtschaften, regionale 
Lebensmittel kreativ und ent-
sprechend der Saison selbst
zubereiten. Dies und noch viel 
mehr wird in der einsemestrigen 
Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung Münchberg 
vermittelt. Angesprochen sind 
Frauen und Männer, die entwe-
der ihren eigenen Haushalt opti-
mieren möchten oder sich beruf-
lich umorientieren wollen.
Die Fachschule für Ernährung 
und Haushaltsführung startet 
am 14. September 2022 mit einer 
neuen Konzeption, die den Teil-
nehmern über praktische und 
theoretische Unterrichtsmodule
individuelle Wahlmöglichkeiten 
für den späteren Einsatz auf dem 
Arbeitsmarkt bietet. Spezialisie-
ren können sich die Teilnehmer 

beispielsweise im Bereich des 
Privat- oder Großhaushaltes, im
landwirtschaftlichen Unterneh-
merhaushalt oder bei der Unter-
stützung von Senioren.
Die Schule führt zum Abschluss 
Fachkraft für Ernährung und 
Haushaltsführung. Auf Wunsch 
kann zusätzlich die Abschluss-
prüfung im Beruf Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin 
abgelegt werden.
Durch den demografischen und 
gesellschaftlichen Wandel sind 
hauswirtschaftliche Fach- und 
Führungskräfte auf dem Arbeits-
markt zunehmend gefragt. Inte-
ressante Aufstiegsqualifizierun-
gen sind zum Beispiel die Fortbil-
dung zum Hauswirtschaftsmeis-
ter/zur Hauswirtschaftsmeiste-
rin oder zum Betriebswirt/zur 
Betriebswirtin für Ernährung 
und Versorgungsmanagement.
Auch für den eigenen Privathaus-
halt hilft die Fähigkeit einer res-

sourcenschonenden und wirt-
schaftliche Haushaltsführung - 
gerade in der derzeitigen Situa-
tion der Preissteigerungen – die
Kosten im Blick zu haben und die 
eigene Familie ausgewogen und 
zufriedenstellen zu versorgen.
Aufnahmevoraussetzung ist ein 
abgeschlossener Beruf außer-
halb der Hauswirtschaft.
Zur besseren Vereinbarkeit von 
Familie, Schule und Beruf findet 
der Unterricht in Teilzeitform 
über circa  eineinhalb Jahre 
wöchentlich mittwochs von 8.00 
bis 17.00 Uhr statt. Der Schulbe-
such ist kostenfrei.
Interessierte werden gebeten, 
sich entweder über die Telefon-
vermittlung 09251 878-0 oder 
per E-Mail an poststelle@aelf-
bm.bayern.de oder an and-
rea.eckl@aelf-bm.bayern.de zu 
wenden. Informationen gibt es 
auch unter www.aelf-bm.
bayern.de .

Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung Münchberg

Fachschule mit neuem Konzept

Am Mittwoch, 3. August,  im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Una Notte Italiana

Bad Steben – Ob Sie Liebhaber 
italienischer Opernarien oder 
neapolitanischer Canzone sind, 
es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Dass Malena Grandoni  
ausgebildete Opernsängerin ist 
und die Ensemble-Mitglieder 
großartige Virtuosen auf ihren 
Instrumenten sind, wird dem 
Besucher vom ersten Stück an 
klar. Das Publikum geht mit Mal-
ena  Grandoni  und ihrem 
Ensemble auf einen Streifzug 
durch die italienische Musikkul-
tur vom Barock bis ins 20. Jahr-
hundert. Ihre grandiose Sopran-

stimme und die typischen Akkor-
deonklänge entführen ins sonni-
ge Italien – ein stimmungsvoller 
Abend, der begeistern wird.  Las-
sen auch Sie sich verzaubern von 
der unvergleichlichen Musikali-
tät des Ensembles Milonga Sen-
timental und seiner Seele, der 
charmanten Malena Grandoni. 
Das Ensemble besteht aus drei  
Musikern und wird begleitet von 
der unvergesslichen Stimme von 
Malena Grandoni. Die Gruppe 
wurde vom Akkordeonisten und 
Komponisten Andres Grandoni 
2004 gegründet. Heute geben 

sie Konzerte in Deutschland, 
Österreich, Schweiz, wie in der 
Philharmonie Berlin. 
Das Ensemble:  
Malena Grandoni – Gesang
Andres Grandoni - Knopfakkor-
deon, Gesang, Leonardo Torres – 
Violine, Alberto Frederico - 
Kontrabass
Info:  Karten für die Veranstal-
tung  am 3. August um 19.00 Uhr 
im Großen Kurhaussaal gibt es 
an der Abendkasse im Kurhaus.
Eintritt: Ohne Gastkarte 18 Euro  
mit Gastkarte 16 Euro,  Jugendli-
che 9 Euro. 
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Nutze deine Chance und werde Teil unseres  
Teams bei Geis Bischoff Logistics in Naila!

Hier erhältst du Einblicke  
in die Welt der Geis Gruppe


